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624. Gldeudurlz, Montag. 2 .). November _ XXXXV1. Jahrgang.
Hierzu zwei Beilagen.

^
^ agerrunUlNrau.

Der öfter re ich ische Thronsoiger Erzherzog
Franz Zrtdinand ist wieder in Wien cingelroffen.

Die österreichischen Rüstungen werden fort-
zeseyl . ^

geldmarscha ll - Le ut nan t Schcmua, der
tsirrrcici iiche Generalftabsckes , weil « am Freitag lnkogniro
in Berlin und konferierte mit dem deutschen General-
slabrckef Grafen Molrkc,

Ti : Turchfahrt durch die Tardancllen ist anschei¬
nend unlcrbrochrn.

Ter türkische Botschafter in Berlin wird
Domagmiuag in Bukarest von König li a r o l ' empfan¬
gen . dem eine besondere Rolle brr den Friedcnsvcrbandlungen
zugedackr sein soll .

^
Zum Tirrkior de » Brüsseler Konservato¬

rium» in anstelle de» ven'torbenen Tinel der Komponist
Leen Tubois ernannt worden.

Var 5edluhwort im Pall Traud.
Tie lrptrn Wonc im Fall Traub sind soeben von

Nlciköchstem Atunde geiproebrn worden . Ter Anker , nach
den : Hundenlauiende gegriffen baden , er bat sieb uls morsch
erwiesen : Traub ist n i eil t mebr, alle Bemübungen
des Prcsbvleriiims der Reinoldigcmeiudc , eine Wiederaui-
mhme des Verfahrens ixrbcizusübre » , sind gescheitert , alle
Angaben zui-ückgelviesc » . Zunächst diejenige vom lii . Sep
tewder . in der sich da» Presbyterium dcschwerdesührend
an das T i aa l s m i n i ftc ri u m wandte . Ter Minister
der geistlichen und Unrcrrichlsangelegenhcitcn anltvortere
un: er dem Tatum des '

. Oktobers , daß „nach unserer
«sjeiktzgebung eine Beschwerde gegen die Tisziplinarrnt-
stbei

'
duiigen der kirchlichen Behörden an da» Königliche

Äsardininiilertum ausgeschlossen" sei . Vom Oberkirchen-
rar wurde auf eine Bitte um Ileberlassung von Abschrif¬
ten aus den Akten unter dem -1. Oktober erwidert , daß
dem Prrsbnirrttim „Abschriften aus den Disziplinaraktcn
mW : erteilt " werden konnten . Eine bei Bctbmann - Holl-
weg erbetene Audienz wurde nicht gewährt . Am 10. Okto¬
ber wurde beim Affinster der geistlichen und Unrcerichts-
angelegenbeiirn um Empfang einer Teputarion nackgc-
suchi , die . weil . .eine Aenderung der kirchlichen Tiszipli-
narentscheidung seircns der StaotSregiening gesetzlich
nicht möglich lei" ebensall ; nicht angenommen wurde.

Tann ging ' -; den letzten Weg : die Immediatein¬
gabe des Presbyteriums an den Kaiser und
ein gleichzeitiges Gesuch von Traub selbst. Tie Antwort:
Äufdie an des Kaisers und Königs Majeitär
gerichtete Im mebiareingade vom Ll . Oktober
d. Zs. , berrefirnd die in dem Tisziplinarverfabrrn wider
den Pfarrei lie . tbcol . Trnnd unter dem ä . Juli d . IS.
ergangene Entscheidung , sind wir von Seiner Majestät
dem Kaiser und König bei Mitteilung der gedachten Ein¬
gabe ermächtigt worden , da » Prcsbnteriiim dabin zu be¬
scheiden. daß Allerhöchftdieselbeir sich nicht veranlaßt ge¬
sellen baden, dem Anträge des Presbyterium « zu em-
svrcchc » . gcz . Voigts . So die eine Antwort . Und die an
Traub ähnlich.

Tas ist das Finale in diesem ungerechtesten oller
Prozesse , die je geführt worden sind . Und die Reinoldi-
geineindc ? Ein herzlicher , ergreifender Brief , in dem oll
die Bebe, die Belehrung , das Bertraucn , das die Gemeinde
tbrcm einstigen Pfarrer unwandelbar bewahrt , noch ein¬
mal zusammengrsaßt ist , spricht für sie.

Es heißt u . a . darin : Wir haben kein gesetzlichesMiriel unversucht gelassen , um das uns und Ihnen zu-
geiugtc Leid abzuwebrcn und das Reckt der evemcinde
zu verteidigen. Tic oberste .Kirchcnbehörde hat unbeküm¬
mert um die eigentümlichen Bedürfnisse einer in den
Traditionen der rheinisch-westfälischen Kirchenversassuilg
wurzelnden Gemeinde , uul « rührt durch unsere Bitten und
Borgellungen , mit denen Tausende von iVemeindcgliedern.

ihttgcn vereinigten , ihr Urteil gesprochen. Ein uns
unbegreiflicher Fehlspruch reißt Lie jetzt aus den Armenbrr nachtrauerndeu löemcinde , für die Sic mit selteiur
Treue so lange gearbeitet , gekämpft , gelitten , die Tie ge-wbn, ermahnt , getröstet und mit der Sie gefeiert und
gkdelct hoben. Demgegenüber Ihnen innigste » Tank und
wärmste Anerkennung auszusprrchen für olles , was Sie
doien und gaben , ist uns schmerzliche Pflicht und zugleichinnenres Herzensbedürfnis . Mit dem Oiefühl der Tank-»arkcik verbindet sich das Gefühl tiefster sittlicher Ent-
rustung In unserer Beschwerde an da« königliche Staats-
Mlnutrrium . wie in unserer Immediateingabe an seine
Ratierliche und Königliche Majestät haben wir kein Heb!
OvNLLt au » unserer jLmpöruilg über die grausame »irr,

I in der die Urteilsbegründung mit der sittlichen Würde
eines am kannten Ehrenmannes umgebt.

Und Traub selbst? „Was sage ich persönlich zualledem ? so fragt er am Schlüsse der neuesten und letz¬
ten Akten , die die „Ehristliche Freiheit " soeben veröffent¬
licht . „ Ich tstine erwartet , daß der Obcrhofpredigcr von
seinem Reckt als Pfarrer ^ brauch gemacht , dem König
einen Tienst getan und ihm gesagt hätte : . .Es in un¬
recht, einen Mann mit solch cinwandsfreier Amtsführung
samt seiner Familie wie einen Lumpen vom Tienst weg
Zusagen." Tas nämlick har der Lberkirckenrar getan und
nichts anderes . Gegen "Säufer , Abeineidigc und Ticke
verfügt er über keine höhere Strafe . Er hat mich also
in diese Reihe eingereihr . Er wird selbst nicht erwarten,
daß ick ihm das vergesse

Biele sagten mir : „Nimm die Sacke doch nicht so
tragisch . Tie wollten eben aus alle Fälle Tchluß mach« »
und suchten nach einem juristischen Grunde , und freuten
sich , wie sic sich da mit einem dialektischen Kniff einen
sittlichen Makel zusammenkonftruiert hatten . Wenn sie nach
dem Re^ pt verfahren wollten , müßten freilich unhenulich
viele Kirctenbeamkc des Dienstes entlassen werden . Wer
nimmt aber lzeulc Kirchcnbrhörben noch ernst ? Voigts
wollte dich los sein. Tas ist alles . " Biele sprachen so zumir . Ich bin aber der kirchlichen inneren Gewöhnung noch
nickt so ledig , baß ich ba miliun könnte . Um der Kirche
willen nicht . Es handelt sich mir nickt um mein persönlich
Geschick . Ei der Tausend da bin ich guter Tinge . Ich
wünschte dem Oberkirchenrat nur ein ebenso gutes Ge¬
wissen. wie ich cs in dieser ganzen Sache habe . Auch boffe
ich zu Gott , daß ich den Kampf fröhlich weiterführen kann,
wo es not ist, und daß sich mir Geheimnis und Wesen
religiöser Kraft nur rieser obfienbarc , um allen Schein und
Trug zu bekämpfen bis aufs Blut.

Nur keine Furcht ! Was innen hält,
Das krümmen keine Schicksalshand . —
Der Hammerschlag , der auf dich fällt,
Vermalter , als schlüg' er in Sand.

Recht wie ein zaubrtsch Rosenhaus
In einer ferndberannben Stadt,
Das mitten in dem .Kampsgebraus
Sein unantastbar Leben hat.

Was ich aber so sehr ernst empfinde , ist etwas ganz
anderer . Der Tay eines berühmten Oleiebrren ist hier wahr
geworden : . .Recht iir Macht . Macht schafft das Recht . "
Der Glaube an die sittliche Majestät des
Rechts verliert sich mir. Dazu har der Ober-
kirchenrat das Seinige beigetragcn lind er nennt sich wört¬
lich die odenre Behörde einer „chn,'rlick . .'n " Kirche ? Daß
gerade eine Behörde , die sich nach Jesu nennt , dazu noch
innerhalb des Protestantismus , diesen Satz bestätigt : Reckt
ist Macht — das empfinde ick als Unerträglichkeit . Und
ick weiß : Tausende mir mir . N .nn . meine Herren , Jesus
Christus hol mit dieser Sacke nichts zu tun ! —

Es muß in Zukunft unmöglich gemacht werden , daß
man einen Mann wie Iatbo absetzl und seinen Beriridrger
des Dienstes entläßt . Das ertragt eckt protestantisches Wesen
nickt . Wir wollen das nicht mehr . Trum gehört unser Herz
dem freien Protestantismus , der das Jubiläum der ille-
sormauon im Jahre l9l ? mit gurcm Gewissen feiern kann
und soll. " —

Die rltelnoldigcmemde wählte Traub am TI . November
ins Presbyterium.

Krieg oiler prieäen.
Auf dem Kriegsschauplatz ist die vor der Tschmaldscha-

linic eingetreiene Wandlung beständig geblieben . Die Lage
der Türken hat sich ersichtlich weiter gebessert, diejenige der
Bulgaren hat die Tendenz zu steigend kritischer Entwicklung.
Die Bedeutung jenes Schauplatzes des männermordenden
Krieges ist inzwischen aber auch ganz wesentlich unter die des
diplomatischen Krieges in den Kabinetten gesunken, der mir
drängender Eile seiner Entscheidung entgegenstrebt.

Um die Auffassung zu begründen , bedarf es nur einer
kurzen Zusammenstellung von Rcisenachrickien aus den letz¬
ten achtundvierzig Stunden : Der ehemalige rumänische Mi¬
nisterpräsident Earp war in Budapest just vor .Kaiser Franz
Josephs Abreise nach Wien , dieser bar, eben dort angckom-
men , am Sonntag den von seinen, . Iagdausslug " nach
Deutschland zurückgekebnen Erzherzog Franz Ferdinand emp
fangen , vermutlich ebenso den vor iüm von Berlin bcimgeeiltcn
tKeneralstabsches von Schemua . Dieser batte von seinem
deutschen Kollegen v . Moltke obne jedes Dekorum eine völlig
unerwartete Stundenvisile gemacht. Ter schon vor Tagen
zu den beabsichtigten Waffenstillstands - und Fricdensvcrband-
li-ngen nach Konstantinopcl beorvcnc türkische Botschafter
Osman Nizami Pascha in Berlin ist abgereist, aber erst,
nachdem er vorher mit Kaiser Wilhelm konferiert hat und
dann — nach Bukarest , wo wieder König Karol ihn emp¬
fangen hat , ebe der Botschafter di» Reise nach Konftanttnopei
sonsctzte. Pon Paris endlich ist der russische Boischaiter —
und geheime Pftnijiek des Auswärtigen — Iswolsks iclc-

graphisch nach Petersburg gerufen worden . — und die öseer
rcichisch ungarischc Donauflotte Hai sechs Kilometer obcrdalo
Belgrads Anker gcworscn . Reiscbasl vor dem Ausbruch des
curopäiichen KricgSgennncrsk

Trieben die Dinge obne ievc innere Logik aus der Sinn»
slur der öffentlichen Erörterung , dann wären die Mächte wohl
mir ibren Bemühungen um die Verhütung der beruchngien
„Kvtiflagratioit " längst ebenso kläglich gescheiten, unc mit den
ski'. igen um den nnu klanglos erledigten . Slaiusquo " . Tic
Sprache der Kanonen Hane das bloße Rasseln der Säbel
schon verstummen gemach. Dessen Gcfährlichken darf gleichwobl nicht unterschätz! werden . Was an Nachrichten über
Kncgsvorbcreimngcn Oesterreich Ungarns oorllegr . laßt an
dessen Entschlossenheit, seinen vielberusenen . Lebenrinter
essen " aus dem Balkan mit den Waffen Berücksichtigung zu
erkämpfen , nicht mehr den qeringsten Zweifel . Tic Donau
flotte wenige Stunden vor Belgrad sagt genug , und erinnert
man sich der beharrlich mißlungenen Versuche König Peters,in die Wiener Hofburg einzudringen , so steigen sich die Mög¬lichkeit kriegerischer Abrechnung zw , s eben
Oesterreich Ungarn und Serbien zu größter
Wakrscheinlickkeit. Die bedenkliche Unbekannte in den. Problem ist dann nur das Verhalten der Großmächte : ob uns
wie weit sie der Abstrafung Serbiens tatenlos zuschauen oder
hüben und drüben sekundierend eingreifen werden . Ein:
Summierung der Kriegsvorbereitungen Rußlands wäre sehr
geeignet , die Vermutung zu bekräftigen , daß Vas Zarenreichallen offiziellen Friedensbeteuerungen zum Trotz sich doch
rüstet, den Balkanktteg zu einer Auseinandersetzung mu dem
alten Balkanrivalen von der Donau endlich zu
Ionflagrieren " . Wie indessen Oesterreich Ungarn»
Haltung wesentlich von derjenigen seiner Per
vündcten im Dreibund abhäng, , dürfte auch Rußland seine letzte Entscheidung unter Berücksichirgung der
Vorstellungen seiner Dreivervandsfieirndc treffen Die aber
werden inhedingt der Erhaltung des Friedens
gelten . Englntto scheint, nach den neuen Versicherungen
seines Premierministers Asqutth , wenigstens augenblicklichnicht die geringste Lust zu aktver Beteiligung an einen,
europäischen Kriege zu haben , und Frankreich bcmutn sich
nicht Minder , die Kriegsgefahr zu beschwören. Ganz reine
Friedensliebe ist dabei allerdings wohl weniger im Spiel,als die Abneigung , sich Zirkel stören zu lassen, deren prak¬
tischen Nutzen man auf einer Konferenz behaglich c,n ; u-
heitnsen hofft.

Ungefähr stehen also die Dinge so, daß Krieg oder
Frieden von der Entscheidung darüber abhängen . ob
das BalkanProblem wieder einer Konferenz überantwortet
oder dem freien Wettbewerbe der Interessenten überlassenwird . Oesterreich Ungarn schwärmt für Sie crstcre nick» ,will aber bei dem letzteren nicht zu kurz kommen. Gelingtes , die Balkanliquidation aus der Basis zu erledigen unsden serbisch österreichisch-,ntgarischen Sonderhandel zu iso>lieren , dann dürfte der dräuenden zwölften doch eine Harm-
losere erste Stunde folgen.

Fortdauer der österreichischrussischen RüstungenWie die „Franks . Ztg ." mitteilt , ist eine ganze Anzahl
österreichischer und russischer Wehrpflich¬
tigen der Reserve , die sich in Frankfurt in kommcr-
zOllen und anderen Stellungen befinden , telegraphisch
zu ihren Truppenteilen einberufcn worden . Alle
Eisen bahnlini en am Adrratischen Meer sind
besetzt mit Truppen - und Lebe nSm itte I tra ns-'Porten . Auch Mnnittonsbefördcrunge » fin¬
den in großen Massen statt . lieber Fiume
und Bola ist der Belagerungszustand ver¬
hängt worben.

In Wien zogen Sonnabcndnacht mebrerc hundert Stu¬
denten vor da» Deutschmeisterdenkmal und veranstalteten
dort eine große Demonstration, bei der deutsche und
italienische Ansprachen gcbalten wurden . Dann brachten
die Studenten Hochrufe aus den Krieg aus uns ri :fen an¬
dauernd : „ Nieder Rußland und Serbien !" Da in d . n
Eisenlon st rukiionen mehrerer Donau,
brücken bei Budapest zahlreiche Patronen gefun¬den worden sind, verfügten die Behörden eine strenge
Ucbcrwachung aller Eifcnbahnbrücken . Personen , die sich
den Brücken näbcrn , sollen einer Leibesvisitation unterzogen
werden.

Hilm» Paschas Berscht.
Hilnri Pascha hat der Pforte über seine Zusammen,

tunkt mit dem österreichischenMinister des Aeußerrn Bericht
erstattet : Der österreichischeVsinister des Aeußerrn hat mir
erklärt , daß seine Regierung , in Uebereinftinmrung mit ihren
Verbündeten , wünscht, daß die Türkei den Krieg forffedt.
Rußland und Oesterreich haben ihre Mobilisationen begon¬
nen . Oesterreich ist , wenn es daraus onlommen sollte, «n
acht Tagen bereit TLenn der Friede geschloffen ist , wird
die österreichische Regierung Serbien ihre Bedingungen in
energischer Weise belgnni geben . W« o »dcr der Krug
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fortgesetzt . so wird Orftererich alle Opfer bring « . um d,e

»tlomanisch « Regierung zu unterstüti«

Dir FrieMmsdedingung « drr Balkanftaott » .
Wie verlaute ' , hat Bulgarien der Türkei folgende

Bedingungen für den F r i« d c n s s chln ß gestellt:

Abtretung der eroberten Gebiete mit der Grenze M >d «a-

2arai -! säiorlu sowie der Mündung der Maritza . Okkupa -

tion des Tscha 1 aldschagcl - ielcs bis San Stefan»

wehrend eines halben Padres , bis die Komribnno » von

7 0 0 Millionen Franks ge,abl > sei . ferner solle sich

die Türkei verpflichten , die Teilung der eroberten Gcbrete

unter die Verbündeten anzuerkcime » .
Das Zusammentreffen der ^ riedenöbevoÜ« tM »- ten.
Das erste Zusammentreffen der Bevollmächtigt «!, der

Salkansiaai « und der Türkei fand gestern im Gelände zwi¬

schen den beiden feindlichen Tscharaldschalinien statt . Dabet

ist wahrscheinlich vorerst nur der Verhandlungsott bestimmt

worden.
Di « Heimkehr de « König « von Serbien.

In seiner Begrüßung re de an den König führte der

Belgrader Bürgrrmeister unter den eroberten Städten

auch Durazzv (siehe auch die Lloyd - Depesche ) an und

erklär « , daß das serbische Volk die blutig erkämpften Er¬

rungenschaften . wenn es nötig wäre , bis aufs Aeu-

ßerste verteidigen werde . In seiner Erwiderung hob

der König die großen Verdienste der serbischen Armee

hervor und erklärte , daß in Aitserbien , Mazedo¬
nien , Thrazien und den Küstenländern nun ein

neues , freies Leben erblühen lverde.
Die B - retnigung der serbische « und griechisch « Trupp « .

Dir Serben haben die (» riechen in Flottna , die

der fliehenden Armee von Mvnastir die Rückzugslinie

akgefchnittrn haben , besucht und Verbrüderung « -

feste mit ihnen gestiert . Auf Vorschlag des Mmlster-

rars ist nach einem Telegramm aus Athen der Krön»

Prinz von Griechenland, der bisher Divrffons-

grneral war . wegen der glänzenden Tiens « , die er dem
'Vaterland « im gegenwärtigen Kriege geleistet hat , zum

Ehcfgeneral befördert worben.
Griechischer Jnselfeldzug.

Der Spe »iall >erichrersrattrr de » „ Memento berichtet

aus Athen : Griechenland beabsichtigt , nach b>-r glücklichen

Besetzung der Insel Mvthilenr sämtliche Inseln des Aegäi-

schrn Meeres , die unter türkischer Herrschaft stehen , zu

besehen . In Athen erwartet ,nan jeden Augenblick das

Eintreffen der Nachricht von der Besetzung der Insel

Lemnos.
Ein Bravourstück.

Athen , 24 . Nov . Der Chef der Flottenbivision im

Aegäischen Meere telegraphiert : Torpedoboot Nr . 14

ist in den Hafen von Aivaly ein gedrungen und hat ein

türkisches Kanonenboot angegriffen. Beim

Anblicke des Torpedobootes verließ die türkische

Mannschaft ihr Schiff, nachdem sie die Wasserwege

geöffnet hatte . Griechische Matrosen bestiegen das Kanonen¬

boot , mußten es aber wieder verlassen , da es ihnen nicht

gelang , die Wasserweg « zu schließen . Während das türkische

Schiff sank , winde ein Torpedo darauf abgeschossen . Das

gesunkene Schiff soll der mit drei Kanonen armierte „Ze¬

phir " sein.
Dße Durchfahrt durch die Dardanellen unterbrach«
AuS Kanftaminopel wird gemeldet , daß die Durchfahrt

durch die Dardanellen unterbrach « sei.
Durazzo nicht besetzt.

Die Direktion des Lloyd erhielt ein Radiogramin
des Dampfers » Graf Wurmbrand "

, daß aus Durazzo ge¬
geben war nnd in dem mitgeieilt wurde , daß der Ort von
den Serb « noch nicht besetzt Word « sei.

D » sozialdemokratische Friedenskongreß in Bafel.
Basel, 24 .Nov . Der Sonderausschuß de » hier beute

zusai :nnc » trctenden Sozialistentages bat schon gestern getagt.
Cr bat die Ausgabe , dem Kongreß ein « Resolutionsanlrag
zu unterbreiten , der sich gegen den Krieg richten und
für d « Frieden propagieren soll . Unter anderem haben sich
zum Kongreß eingefnnden Bebel , Gerbardi , Vail-
lant und viele andere . Vandervelde bat sich entschuldig«
lass « Nach langer Debatte wurde einmütig der Plan eines
Manifestes angenommen , welches erst noch einmal , beute,
Sonntag , dem international « Bureau unterbreitet werden
soll und am Montag dem Kongreß vorgelegt wird . Man
erwartet das Eintreffen von etwa 400 Delegierten aus über
20 verschiedenen Länder » .

polMsedrr eagesderlevt.
veutsed «» Hei « .

Der Stand der Jesiiitenfrage.
Wie in Kreis « , die am Ausgange der Jesuitenfrag « in¬

teressiert find , verkantet , stebt der von der preußischen Regie¬
rung zum Antrag Bayerns auf authentische Interpretation
des Begriffs der verbotenen Ordenstäligkeit gemachte Vor¬
schlag auf dem Boden der Anschauung , daß grundsätzlich
den Mitgliedern der Gesellschaft Jesu die
ienige geistliche Tätigkeit verboten bleiben
soll, die geeignet ist , ihnen einen mittelbaren oder u n
mittelbaren religiösen Einfluß auf Tritte
zu ermöglich « . Ma » nimmt demgemäß au , daß , wie bisher,
die Feier der stille » Messe sowie die Spendung der Sterbe¬
sakramente die einzige geistliche Tätigkeit bleiben wird , die
den Jesuiten erlaubt sein soll , während ihrer Vor¬
tragstätigkeit , soweit es sich hierbei um lediglich
wissenschaftliche Gebiete handelt , ein im Gesetz zu be¬
gründendes Verbot nicht cittgegenstcben soll . Weder die
in der BundcSratsbckanittmacbung vom 5. Juli 1872 aus¬
drücklich als verboten erklärten Missionen , noch die später in
di ? Praris eingesübrtm Konferenzen werden , wie eS beißt,
besonders erwähnt werden , da ibre Nnstatihaftigkeit sich aus
diesem Grundsätze von selber ergebe . Der den verbündeten
Regierungen ebenfalls unterbreitete neuerliche Antrag der
bavrischen Regierung soll dem Vernehmen nach auf einem
Standpunkte steh « , der sich von jenem des ursprünglich « Er¬
lasses vom Mär ; d . I . durch eine gewisse Mäßigung unter¬
scheidet . Doch gilt er cmch in seiner neuen Fassung als nur
schwer vereinbar mit dem Grundsätze , auf dem der Antrag
Preußens ausgcbaut zu sein scheint.

Wie verlautet , komm « die Angelegenheit schon in der
nächsten Woche im Reichstag zur Sprache . Daß sie ein«
barten , aber interessanten Kampf mit sich bringt , Ist augen¬
scheinlich

Unpolimeder»
Sine « rubenkaiastrophe . Alai » . 24 . Nov . In einer

Grub « in Saint Martin de Baigaigues hat eine tohlrn-

staubexplosion stattqefunden . 24 Bergleute sol¬
le » getötet lovrden sein . Die Explvsivn erfolgte in

einer Tiefe von 20V Merrr » . Die erste Abteilung Ret¬

tungsmannschaften zählte 12 Leichname , di « zwischen den

Trümmern der Zimmerung und der Kohle eingeklemmt
waren . In einem großen Teil de » (»ebtetes , in dem die

Katastrophe sich ereignete , lassen sich noch keine Nach¬

forschungen anstelten.
Sin Attentat gegen de « russischen Zaren . London,

24 . Nov . Ein Attentat gegen da » Leben des russisch«
Zaven wurde versucht , als der russisch « Herrscher von
seinem Aufenthalt in Lpala nach Zarskvst Selo zuriick-
krhrlr . Einige Minuten , nachdem der kaiserliche Zug den

Bahnhof von Kaskowa » Rist « durchfahren Hane , entdeckte
man , daß au ^ einem in der Näh « des Bahnhosts liegen-
den Stücke des Eisenbahnkörpers Zerstörungsarbeiten voll-

bracht worden waren . Auf einer kleinen Strecke waren
die Schienen und die Querbalken entfernt lovrden . Steine
waren auf die Schien « gelegt Word « , so daß unfehlbar
ein schreckliche « Unglück hatte passieren müssen . Es scheint
ein recht harmloser Versuch gewesen zu stin.

Diedftahl am Gepäck de « russisch « Zar « Peters¬
burg, 24 . Nov . Au » dem kaiserlichen Gepäck sind bei
der letzt« riteist de » Zaren von Spala nach Zarskoje Sselo
der der Starion Olonj 50 silberne , mir dem Kaiseradler ge¬
schmückte massive Teller und 10V silberne Löffel gestohlen
worden . Wie der rätselhafte Diebstahl verübt wurde , ist

noch nicht ststgrstellt , da das Verschwinden der Teller und

Löffel erst in Petersburg entdeckt wurde . Auf die Fest¬
nahme des Diebes ist eine Belohnung von 2000 Mk . aus-

gesetzt worden.
Sin französischer Kreuzer der Explosionsgefahr ent¬

ronnen . Toulon, 24 . Nov . Ter französische Kreuzer

.Heamie d 'Arc " ist eiiwr schweren Gefahr mit knapper Not

entgangen . Auf drr Fahrt war bei einem elektrischen Motor

infolge Kurzschlusses Feuer ausgrbrvchen . Der
Kommandant ließ die Pulvervorräte , da er eine Explosion
befürchtete , aus den Hinteren Räumen loegschaffcn . AI»
aber die (tzefahr des umsichgreifend « Feuer « größrr wurde,
ordnete er an , daß die ganzen Hinteren Teile des Kreuzers
unter Wasser gesetzt wurden . Tie Puidervorräle wurden

außerdem , so gut es ging , über Bord cgsch.afft . So gelang es,
den Kreuzer vor dem sicheren Untergänge zu retten , und
so langte er auch im Hafen von Madeira an.

Gräßlicher Tod . Dortmund, 24 . Nov . Gestern er¬
eignete sich auf der Schlackenhallr des Stahlwerkes Hoesch,
wo erst im August zwölf Arbeiter unter glühenden Schlak-
kenmasscn ihren Tvd gefunden hatten , ein neue » schweres
Unglück . Als der Bagger in voller Tätigkeit war , geriet
ein bedeutender Teil der glühenden Masse in Be¬
wegung und begrub fünf Arbeiter. Einer , der
dem Berge am nächsten war , konnle nicht gerettet werden
und kam gräßlich ums Leben . Tie vier übrigen Verletz¬
ten könnt « noch , lebend , aber mit schweren Brandwunden
bedeckt , gerettet lverdcn . Tie haben besonders durch Ein¬
atmung giftiger Gase « litten.

Zwei neue englische Riesenschlachtschiffe . London,
24 . Nov . Tie englische 'Admiralität hat zwei neue Ricsen-
schlachtschiffe bei Fairsield Company und John Brown
auf dem Clvde in Auftrag g ?g ? b ? n . Tic beiden Schiffe
sind die teuersten der Weit , sie haben eine Wasserver¬
drängung von 27 00 " Tonnen , und Turbinen , die 00 000
Pferdekräfie entwickeln.

Nur sem Srotzherrogtum.
» » N»s »n, « » »Ikrcr » c, s»rrg » »nt,n „ ?csn , in,
M »»r » tt - eAAue, QtielleffAngabt - ksrari«:. und erricht»

> Ortl >N» «tt8 » drr N«dffttton tzeit
kUitliliuc » , 24. November.

* Die Frau Großherzogin im Haag . Der . Tag "
, die

Beilage zum » Berliner Lokalanzeigcr "
, bringt ein hübsches

Bild der Frau Großherzogin uno schreibt dazu : » Die
Großberzogin von Oldenburg weilt augenblicklich zu Besuch
bei der Königin der Niederlande im Haag . Großherzogin
Elisaverh , die Gemahlin des Großherzogs Friedrich August
von Oldenburg , ist am 10 . August 1869 als Herzogin zu
Mecklenburg geboren und ist eine Schwester des Prinz«
Heinrich , ocs Gemahls der Königin Wildelmina , die ihre
Schwägerin sehr freundlich cnrsgenomineu bat . Unser Bild
zeigt die beiden , Fürstinnen aus einer Ausfahrt ."

* Vom Großherzoglichen Hosihra,cr wird ims mitge-
teilt , daß die MittwochsAbonneinentSvorstel-
lung für Auswärtige » m 3 > Uhr begimtt.

-r . Sriegerverein vor dem Heiligengeisttor . Die am Sonn-
abend im Lindcnhos zur Feier von Großherzogs Geburts¬
tag abgehalicne Balffcstlicbkcit erfreute sich eines reibt zahlrei¬
ch« Besuches und nahm einen in jeder Beziehung vorzüglichen
Verlaus Nachdem der erste Vorsitzende , Herr Mönntng,
die Anwesend « begrüßt hatte , brachte er in schwungvollen Wor-
t « dem Grotzherzog ein Hoch , in das die Versammlung be¬
geistert cinstimnttc . Namens des Marincvercins dankte Herr
Hunger für die freundliche Begrüßung und ließ dann iu be-
icdten Worten die Kameradschaft leben . An den Grotzherzog
wurde unter begeisterter Zustimmung der Versammlung fol¬
gendes Telegramm abgesandt:

»Zum 60 . Geburtstage Ew . Kgl . Hoheit bittet der zur
Feier versammelte Kricgerverein vor dem Heiligengeisttor,
durchdrungen von den Gefühlen unlvandclbarcr Treue und
Ergebenheit , die untertänigsten Glückwünsche übersenden zu
dürfen . Der Vorstand : Mönntng .

"

2l Mitglieder , nämlich die Herren Arnkcn , Brunken,
Buschmann , Banteln « an « , Damke , Drcver
Frankenseld , Hempen , Kampshau « , Klock!
Mönning , Möller l , Meylahn , Oltmann,
Paradies , Rode . Röbcn I , Rädl - cker , Rotz-
ner , Wende . Wtttje, wurden für 25jährig « Zugehörig-
keil zum Kriegcrbunde durch Bundesabzeich « , die durch junge
Dam « angeheftet wurden , geehrt . Herr Fremd sprach die
betreffenden Worte dazu » nd brachte dann ein Kaiserhoch aus.
Herr Warn» gedachte in schwungvollen Worten der Dam « .
Erst ln später Morgenstunde erreichte die in jeder Weise schön
verlausen « Festlichkeit ihr Ende

Bei Herrn Mönning ging folgende Tank -Depesche des
Großherzogs rin:

Danke dem Verein bestens für seine treu « Glückwünsche.

, Friedrich August.
* Privaldozrnt De . med Hermann König « , ein Sohn

des im Sommer d . I , verstorbenen Medizinalrats Königer

hier , ist »um s . Dezcmoer als Nachfolger Professor Sch,«̂ -
bclms . der al < Direktor der Medizinischen Klinik nach Köln»
brrg berufen wurde , zum außerordentlichen Professor «
Universität Erlange » verusrn und von der Kgl.
Slaatsregieruttg bestätigt worben . Dr . K . erhol , pje
ordentliche Professur für innere Medizin , nn , dem vedrau!
rragr für klinische Propädeutik , sozial « Medizin und Geschick,
der Medizin , sowie die Leitung de » Ambulaionumso»
medizinisch « Klinik . Dr . H . Königer ist 1876 in L^ rsm.
geboren ; er besuchte das Gvmnastum in Oldenburg und „i
Umversitäicn Frcidurg , Heidelberg und Bonn , war medi» ,
Jahre Assistent am Hvgirnischen Institut in Halle . Paidolom
sch « Institut in Leipzig und der inner « Klinik , n Erian'
gen . Seine bisherigen wissenschaftlich « Arbeite » benaic»
hauptsächlich da « Gebiet der Herz und Lungenkrank »« « ,

'
» Sin Oldenburger Preisira ^ r . In den , von »er

sttät Hetdelberg anläßlich der Gründungsfeier veransiali«»
Wettbewerb wurde die Arbeit des smd . phil , Siegseje»
Eulen aus Oldenburg über das Thema : »Die TLwWi.
und Novellenliteratur als Quell « des älteren deutschen Kollo
lieber " preisgekrönt . Herr Eulen war ein Schüler der bi«>°ni
Oberrealschule und bat sich auch in unserem Blatte wicdcrda,
« rsotgreich schriftstellerisch betätigt

r . Eulrnberg « „ Belinde " in Breme » . Am Toimäbenk
fand die Erstaufführung von Herbert Eulenbcrgs p,,,,.
gekröntem Liebesstticke . Belinde" im ausverkamm,
S -ckauspielhausc statt . Ter brüte , vierte und fünfte
erzielten eine ttefgedende Wirkung auf da « Publikum , d«,
sich in seltener Geschlossenheit und Sirrmütigkett von de,
Geiste der Dichtung keil« ließ : kaum , daß das sonß >,
sehr beliebte Lachen de » Unverständnisses an dem Erich
eines Gedankens oder einer Handlung rüttelte : ein sch.
fälliger Beweis für die Kraft und den künstlerisch « 8a»
gchalt des Dichtwerkes , wenn eine buntgewürfelte Mng
überhaupt beweissähig ist . Paula Wirtk spiellech
» Belinde " mit echter , miterlebrnder Innerlichkeit , edeaß
Paul Brcitfeld ibren aus der Fremde zurückgekeinu»
Mann.

X Grnrrindrzatswahl in Eversten . Wie vorauszuscha,
war . ist der gestern nachmutag statt gesunden « Kamps «,
die Gemeindevertretung wieder ein recht harter gewordn.
Die Verlegung des Wahltages aus einen Sonntag war sj>.
alle Wähler äußerst günstig . Trotzdem ist die proznrnich
Wahlbeteiligung nicht viel stärker gewesen als im Jahn
1910 , wo von 1245 stimmberechtigten Person « 869 lglech
69 Prozent ) ihr Wahlrecht ausübt « . Diesmal gaben »»
1370 Urwählern 912 ( gleich 70 Prozent » ihre Stimme ad.
I » den eisten Walüstund « , von 4 bis 6 Uhr , war da
Zudrang ein ganz gewaltiger , so daß die zur Airinck.
erhallung der Ordnung an dm Ein » und Ausgang « posna,
>cn Gendarmen mitunter einen schweren Stand halten . U>
8 Ubr abends war der Wahlakt beendet , und kurz vor ll
Ubr konnte das Wahlresuliat bekannt gegeben werden , wel¬
ches für beide in Frage kommenden Partes « ganz un¬
erwartet aussiel . Tn bei der letzten Gernemderatswadl im
Jahre 1910 die Liste der Bürgerlichen mir 140 2mmimi
Majorität alatt durchging , so glaubte man , daß auch diff-
mal das Resultat kein « große Veränderung zeig « wiirdc
Es zeictte sich jedoch , daß eine merkliche Verschiebung dn
Stimmrnzahl eingclret « ist . Während die Lifte da
Bürgerlich « noch nicht einmal die gleiche Stimmen ;»)'

von 1010 erreichte , erfuhr di « Liste des Vclksver-
eins einen Stimmenzuwachs von etwa l SV,
wodurch es ihr möglich wurde , vier ldrei
Kandidaten d u r ch ; u d r n ck e » . Das Resultat >ii
folgendes : Vo » der bürgerlichen Partei sind gewählt : - mm
mann D , Baedeker Wehn « ( 166 Stimm « ) , Maurer qr.
Johannes Eversten 2 ( 179 ) , Landm . H . Labokrm Eversten 1
>471 ) , Anbauer H . Mittwoll « Peterssebn <477 >. Von dn

Liste des Volksvcreins wurden gewählt : Witt Earl Bd-
rens Eversten 1 >483 ) , Kolonist und Witt Büinmersiede-
Nordmoslcssekn ( 467 ) , Lanomann I . D . Hivbelct Lsn
( 497 ) , Lagelhalter E . Thurm Eversten 2 (484 ), Landm«
D . Köntjc , der auf beiden List « stand , erhielt 938 Zäu¬
men . Nnbaucr G . Mittwoll « Petersfehn und Anbauer ? .
Schmidt Percrsschn batten niit 477 gleiche Ltimmen ;abi
Bei der vorgenoinmciicn Auslosung schied T . Schmidt E.
Tic nickt gewählt « Kandidaten aus deideu Listen
mit 20 bis 30 Stimmen in der Minderheit.

* Der gestrige von drr äußeren Mission in der ll « »»

veranstaltete Miffionsabend war nicht so gut besucht , wie ff

die Fülle des Geboten « wohl verdient hätte . Pastor Lii
lens begrüßte die Anwesenden nach rineui gemeinsam P
sungcncn Liede und nach einig « sehr hübsch vorgetragenei
Liedern der Gcsangsabtcilunq de » Jungsrauenvcreins . ist
wies aus die Zerrissenheit der evangelischen Kirche hin uii>
aus die Mcimingsstreitigkcitie » , di « auch hier einzumßo
droben . Er malmte dringend alle Anwesenden zn pos>u««i

Arbeit in dem eigene » Hause und in der Gemeinde , M
eigenen Förderung nnd zur Ehre Gottes . Nach il-enen«.
nicht minder ansprechend voractra .zcnen Liedern des Frauen-
chors nahm der Direktor der Norddeutsch « Mission in V 'c-

mcn , Direktor Schreiber, das Wort zu einer sünsvicnci
stündige » Ansvrache über die Notlage der Norddeut¬
schen Mission in Toao. Bekamtttich scicrie diese M-

sion im vcrslosscnen Jahre ibr 75jävrigcs Jubiläum uns

konnte für große (gaben herzlich dankbar sein lieber 35ttt)^

Mark kamen ein , aus den « die alten Schulden gedeckt wir
den . Trotzdem herrscht schon jetzt wieder «in Notstand . m>s

zwar zunächst wegen Mangels an Arbeitern und Arbeit«'

innen in der Heimat und iu der Kolonie . Mehrere Ziati >>»«>

mußten ringchen . weil keine Missionare bczw . Schwei'« "

vorhanden Ware » , Redner zeigte aus eigener Anschauun-I

die Nöte der Missionare und ihre riesigen Arbeitsfeld«
lind doch verlangt gerade das ungeheure Anwachsen der
bei ' in letzter Zeit ein besonderes Anspanncn der Arbeii aus

in der Heimat . Die Vermehrung der Arbeit begründ « >>«

erstens in dem » ngcbcur « kulturellen Fortschritt Togos , zw«'

tens in der außerordentlich intensiven Gegenarbeit der kalbs¬

lisch « Kirche ' 25 evangelische Missionare sieben 75 kalb »-

lisch « gegenüber bei insgesamt 500 000 Einwotmcriij uns

drittens in dem gefährlichen Bordring « des Islam , i "«

schloß mit einem Defizit von IlOOOO . « und 1912 bis IG
mit 120000 F . Was soll werden k Der hockunttreffanu
Vortrag enthielt viele wertvolle Kolonialbilder , dcmsr
sei nur noch , daß auch gestern wieder der Posaunenckior durw

Begleitung der Lieder » nd durch Borträg « die schöne
zn beben verstand . .

* « (.«gehobene » « pitzbnbennoss . Sin Zufall
zu, daß i« dem benachbarten Hund « wühlen einv



. . an »gehoben wticktzn könnt, . Vor « inkarii Albenden
d« r Wirt M . in Ostrrnburg noch spat in stink»

Äüi und tnif dort -wet Mminrr . Aussri « » Frag « , was sie
rVwLl in dem Statte zu suche » hätl .- n . gaden sie zur «litt-

dak sie dort litten Unterkuuft sür die Nacht such . »
La dem M . aber da » ganze Verhalten der beiden

Umicr verdächtig vvrkani . dielt er im Stalle näkrre Um-
während die letztewn sich entfernten . (re fand nun

» einem Schweinrkoven « inen - ach der gefüllt >var init
Ee - und Kleidungsstücken. die seine eigenen »varc » . Tie
Männer batten sie ae,lobten , aber unter den gegebenen
«. rbSltnissen im 2tich« taisen müssen. La M . in dem eimn
^ Bursch « » einen in der Mühte in « reyenbrück in Dienst
!e indlichen Knecht erkannt zu haben glaubt « , setzte er sich

« ad und fuhr na » der Mükle , wo auch festgeftcllt
»»wen konnte, das» der » „echt » och nicht zu Hause war.
^ eaiif iourde die «Gendarmerie beuachrichttgt , die dann
«näi den verdächtigen « neckt verhaftete und dem M . wieder
«« nüberstrilrc. Dieser erkannte in ihm den einen der
Kidrinalinge in seinen Stall bestimmt wieder , obwohl
^ !er hartnäckig leugnet, , in dem Stalle gewesen zu sein,
scklieklick muhte er aber doch geferken, und er gab un.
Qu der Komplize sein Bruder gewesen sei . Bride wurden

vast genommen, und die weiteren Nachforschungen in
we Angelegenheit ergaben , da » beide Verhaftete gemeinsam
mi » mit ihrem Barer , der vor nicht langer .-seit von
"

.wärt« nach hm,bemühten verzogen war , zahlreiche Tieb-
«Me ausgesührt lmttcn , so daß au » der « ater verhaftet
wucke

' ln dem Spitzbubenncsr wurde noch rin Teil der
xie

'
be »beute, die in Fahrrädern . Kleidungsstücken, Nahrungs¬

mitteln usw . bestand, gefunden.
» « bgefasfter Wäschedirb. Sin Hcmdwerksknnfche. der

b, der Nacht von, Freiing zum Sonnabend in Harenstroth
»t , -jwischeuahn von einem a» der Chaussee belegen« »
8,Hz,

', mehrere an der Leine hängende Wäschestücke ent-
mmdei Hane , wurde am SonnabcnLmorgen von der Polizei
»ier abgcfaßt, al « er sein« Beute bei einem AltbLndler zu
Seide zu machen versuchte.

* Am Hasen herrscht nock immer ein reger , sloiter Ver
kehr Tie Hamburger Leichter — Vertreter <8 . Linnemann
- irefsen jetzt wieder regelmäßig wöchenilich rin und de
sirdern eine Menge Stückgut zu mäßigen Sätzen nach hier,
wo sie mit de » modernen Löschvorrichtungen unserer Hasen-
anlagen schnell entlöscht werden . Außerdem wird nock viel
Seueidc und Hol ; angebracht . Leider da , sich « in direkter
Import von Getreide bislang noch nicht verwirklichen lassen.

Sin Snochenhrecher vor «Bericht. Seil fahren übr
her Zeller Racke in Bübren bei Vechta sein vom Vater
übcckommenes Gewerbe als Heilkundiger für Knochenbrückc
,md Perrenkungen au« . Al « eines Tages ein Fall mit einem
Mißerfolg « endete, erfolgte Anzeige . Cin Vater war mit
seinem sechsjährigen Söhnchen zu Racke gekommen, damit
dieser dessen Bruch de« linken Unterarme « heile . Racke
nah« seine gewohnten Manipulationen vor , da « beißt,
er band um die Bruchstelle eine Vkullbinde und umgab sie
« it Pappdeckelstreisen bezw . Streifen von Zigarrenkisten,
« »raus er di « ganze Geschichte mit einen, Leinenstreifen
mb einer Schnur sestmachte. Zwei Tage darauf stellten
sich Lckmerzen ein , nnd di« Hand bis zur Bruchstelle schwoll
bedenklich an, woraus Racke einen neuen Verband anlegte
md die kranke Stelle mir Ausguß von Branntwein zu
küblen vorschrieb . Ss wurde dem Kleinen aber nicht bester,
sondern eber schlimmer, so daß der Pater in seiner Besorg
,n« schließlich znm Amrsarztc Dr . C r om m « in Vechta mit
dem Knabe» ging . Dr . Cramme stellte fest , daß der ge¬
brochene Arm die ersten Anzeichen de« kalten Brande « auf¬
weise , und daß die vorausgebrndc Schwellung jedenfalls von
zu scher Umschnürung herrübre . Er nahm den Patienten
in Pebandlimg und vollendete seine Heilung innerhalb eini¬
ger Locken . Hand in Hand damit ging eine Anzeige an
die Staatsanwaltschaft gegen Racke , den Tr . Cramme in
seinem Gutachten als eiiwn . berühmten bezw . berüchtigten
Kurpfuscher* bezeichnet«, wie Rackes Verteidiger , Rechts¬
anwalt Wisser, in der am Sonnabend vor der Straf¬
kammer des Landgerichte« stattgebabten Verhandlung sest-
stelltc . Außer dem genannten Arzte war al » Sachver¬
ständiger des Großbcrzogs neuer Leibarzt , Tr . Barnstedt,
geladen . Tie Anklage lautete auf gefährliche KörpeiVer¬
letzung. die darin gefunden wurde , daß die Schnürung
um den Prrband zu stark gewesen sein soll . Dadurch sol¬
len die Lcklvellungrn verursacht und der Brand vorbe¬
reitet worden sein. Tr . Barnstedt bestätigte in seinem
Gutachten diese Annahme mit dem Hinzufügr » , daß jeden¬
falls der ganze Arm aligestvrben sein würde , wenn nicht
noch rechtzeitig, eine richtige sachgemäße Behandlung ein¬
gesetzt hätte . Der Vertreter der Anklage beantragte eine
Gesängnisstrasr von fünf Monaten . Rechtsanwalt Wister
nahm für seinen Schützling in Anspruch , daß Hunderte
den Menschen ihm die Heilung verdankten und daß dieser
Fall , au« dem ihm endlich von der scharf aufpassenden
Aerzreschaft ein Strick gedreht worden sei , ein Ausnahmc-
sall sei . Ta « unter dem Vorsitz des Landgerichtsdiirktors
Botbe tagende Gericht stellte sich im wesentlichen auf
den SianWrinkt der .Sachverständigen . Racke habe durch
zu feste Schnürung eine ganz bedeutende Gefahr für seinen
Patienten >»era » fbeschworrn . Al » gewerbsmäßiger -Heil¬
kundiger hätte er unbedingt ganz besonder» sorgfältig zu
Werke gehen müssen. Cr habe die Pflichten außer Acht
gelassen , die vermöge feine« Berufes in hervorragendem
Maßezu seinen Obliegenheiten gehört hätten . Darnach

wäre in erster Linie eine Gefängnisstrafe in Erwägung
zu ziehen gewesen. Andercrseit » aber hat da » Gericht er¬
wogen , daß „der Angeklagte kein Eharlatan ist, sondern
e» mit seinem .Hettgeiverb« einst nimmt , daß er ». » be¬
schulten ist und einen gut ? » Leumund besitzt * Deshalb
hielt man eine Geldstrafe von LEU Mark sür rin « aus-
reickende Buße.

* Der Singvrrrin in Baerl veranstaltet am nächsten
Sonntage eine Aufführung von » Preciosa *

. und hatte
zu diesem Zweck « den diesigen - ofschaus vieler Münch g«
deren, die Rolle de » Alonso zu übernehmen . Herr General,
rmendant von Radetzky hat jedoch, so schreivt man un» ,
da» Auftreten de» Herrn Münch uirtersagt , mit der Be¬
gründung , daß die Aufführung in Varel ein Konkurrenz¬
unternehmen sei und das hiesige Hoftsteater schäbige. Die
Begründung wird man wohl mit einigen, Kopsschütteln
aufnedmen . S » sei übrigen » daran erinnert , daß andere
Mitglieder de » Theaters hier bei ähnlichen Gelegenheiten
mrheanstanhet mitwirkten , wie es auch überall gehalten
wird

Die verutteilte Wahrsagerin . Vor den Schranken
de « Gerichte« stand die Zigeunerin Petermann, die
Schlesien ikre Henna , nennt . Sie hat schon einige Male
gesessen , well sie da« Stehlen nicht lasten kann. Im neuesten
Falle , der Brake zuni Schauplatze Hai. kam da » fahrende
Weib zu einer Frau , der sie . wahrsagen * wollle . Zu diesem
Zwecke aber müsse sie ikr Geld vorher sehen. Di« biedere
Tame siel auf diesen eigentlich doch schon nicht mehr un¬
gewöhnlichen Sclovindel herein , und als sie hernach den
Schaden besab, fehlten ihr von ihrer Barsehast runh 30 .kl
Dafür wurde die Wahrsagen » zu sechs Monate » Gesängni»
verurteilt.

* Antikritik. lTrucksehlerbettchngung .) In der . Anti¬
kritik * im Feuilleton der Nr . 322, 2 . Beilage vom Sonnabend
muß r« auf Spalte 2 , Zeile 10 von oben, heißen : . was ist
tragisch* (nicht: . wa « ist dramatisch * ) . Tr . H.

* Die Blbelftunde in der Longiervalle fällt morgen
abend wegen des dort staltsindeuden Teeabend « der lande«
kirchlichen Gemeinschaft aus . Hierzu haben nur Mitglieder
Zutritt , die sich bis beute abend eine EintrittSkatte zu k>0 Psg.
bei Eschen u Fasting , Kurwickstraße 39. gelöst haben . Die
erbauliche Ansprache hält Pastor Tdimme au « Cnschede.

* Der Haupwerein der Molkrreisachlrut « sür da» Herzog
Kim Oldenburg und angrenzende Landestelle dielt seine die«
jährige gutbesuckte Herbst Generalversammlung am gestrigen
Sonntag in der Iakobiballe in Bremen ab . Ter Vor
sitzende , MolkereibesitzerBov Esens , eröffnet« die Versamni
l» ng mit einem Kaiserboch und teilte mit , daß der Bezirk«-
vcrein Emsland mit einem Bestände von « iwa 50 Mit
gliedern sich dem Oldenburger Haupivercin anzuschließen
wünsche. Das Resultat war einstimmige Ausnahme Ter
Hauptverein Oldenburg ist nunmebr der stärkste aller bestehe»
den Fachvereine im Deutschen Reiche: er zählt jetzt fast 200
Mitglieder . Cs wurde zur Sprache gebracht, daß immer noch
über IG) Fachgenoste» innerhalb des Vereinsbezirks Nicht
Mitglieder des Verein » seien : man müsse danach trachten, auch
diese zu gewinnen . Tie ausscheidenden Revisoren Back¬
baus - Jaderberg » nd P e t e r s - Itollhamm wurden ein¬
stimmig wiederqewälilr , Ter Kassesütirer Abrens - Roden¬
kirchen erstattete Berich, über die Kalsenergebinsie des Per¬
bandstages in Oldenburg , der einen Ucbersckuß von reich
lick 33 .st ergab . 7293 . st Ausgaben siebe » 7330 . st Cin-
nabmen gegenüber , einschließlich eines Zuschusses von runv
2000 .st von verschiedene» Fabriken usw . Ter
Vorsitzende dankte iiamc» « des Verein « den Stiftern sür die
Zuwciidiingen . Ter Verein begehr im Frühjahr 1913 sein
20jährige « Stistungrsest , da« festlich begangen wervcn soll.
Al« Fest»« wurde bei der Abstimmung Oldenburg ge¬
wählt . Tie Feier soll anschließend an die Frühjahrs General¬
versammlung adgehalte mverdeii . Als Vergnügungsvircktor
wurde Geschäftssübrcr Prager Neiicnlande gewählt , dem
von allen sünf angeschlostcncn Bczirksvcreinen je ein Mit¬
glied zur Seite stelu . Tie Generalversammlungen de « Per
eins sollen in Zukunft abwechselnd in Oldenburg , Bremen
und Leer abpebalien werden , bisker nur in Bremen und
Oldenburg . Herr Cssick> Oldenburg kielt hieraus einen
Vortrag über Molkereibiichsübruna , Neuerungen ans diesem
Gebiete und das System der losen Blätter . Ter Vortrag
brachte verschiedenes Nene inbe -ug aus Molkcrcibnchsübrimg
und wirkte selir anregend und belehrend . Namens der An¬
wesenden dankte der Vorsitzende für das Gehörte und stellte
den Vortrag zur Debatte . An derselben beteiligten sich die
Herren P s lugr ad > Oldenburg , Molkcrcibcsitzcr Schu¬
ster - Vechta und Niehaus.

wettervoi -ketzsage Wr vienrlagr
Mild . Vorwiegend trübe . Vielfach starke südwestliche

Winde. Regent»Ile.
*

* Osternvurg , 2 « . Nov . Als Fastrraddieb wurde
ein in Oldenburg in Arbeit stehender Bäckergeselle ermittelt,
der vor einigen Tagen dem Handlungsgehilfen Speckmarm
von hier sein Fahrrad , Marke . Brcnuabor *

, von dem Haus¬
flur des Wirts Witter « in Wcsterkolr entwendet hatte . Das
gestohlene Fahrrad , das der Täter noch im Besitze hatte,
konnte dem Eigentümer nnbeschädigt znrückerstattet werden.

* Barel , 25 . Nov . Angeblich von zwei Radfab
rern überfallen wurde am Sonnabendabend um K
Ubr auf der Chaussee Bargstede Segborn der junge Mann
des Kaufmanns Osterkamp, der von einer Gcschäftstour

hekmkehrle. Man soff ihm Brieftasche . Geld und Uhr ah-
genommen haben . Tie Wegelagerer werden al » Leute
geschildert, die eine fremde Sprache , wie polnisch, geführt
hätten . Die Polizei untersucht die Sache.

< ! ) Delmenhorst , 2« . Nov . Einen schweren Un¬
fall erlitt gestern nachmittag der etwa 70 Jahre alte Land.
Witt und frühere Korksabrikant Werner Lahmever in
Varrel . Cr stürzt« au » der Bodenluke seiner Hauses ans
di« Diese und erlitt anscheinend schwere innere Verletzungen,
so daß er mittelst Krankenwagen « zum Peter Cttsaberb-
»krankenhause übergefübtt werde» mußte . — Der Spuk
be,m katholischen Kirchhofe an der Schan¬
ze n st r a ß e . Vor längerer Zeit wurden nach,« Passamen

besonder« handelte es sich um jwlge Mädchen — der
Schanzenstraße durch eine Gestalt m Hellem Gewand «, die
aus dem Graben ansianchie und verdächtige Arnidewegiingen
machte, erschreckt . Der »»eidlichen Passanten batte sich
bereits « in« große Furcht bemächtigt, so daß sie ohne
männliche Begleitung die Straße nicht mehr postieren woll¬
ten. I » einem Falle soll ein junges Mädchen ernstlich er¬
krankt sein . Nunmehr >st der » Spuk * aufgeklärt . Der
Laterncnwätter . der düse Route zu besorgen hatte , machte
die Beodachtung , daß der wegen Betruges und Schwinde¬
leien »crhasrete Agen , Prkarozvk des Nachts den Kirchhof
bettat , um dann , mit dem geistlichen Ornat bekleidet, welchen
er der Kapelle entnommen batte , den » Spuk* zu vollfuhren.
— Mobilmach nngsorder erhielten hier in der
Nach, zum Sonntag und im Laus« des heutigen Tage » eine
ganze Anzahl österreichischerMilitärpflichtiger , meistens Ga-
lizier und Kroaten , zugestellt mittelst Erpreßbtteses . A,e
baden sofort zu ihrem Truppenteile abzureisen

Neueste üscvrlctzlen »na letzte
vepelcberu
Serbische (»« lüfte.

Belgrad , 25 . Nov . Cs verlautet , die Antwort der ser¬
bischen Regierung werd-c eine höfliche Ablehnung der For¬
derungen der Monarchie sein, in der auf alle Bereitwillig¬
keit für ein wirtschaftliches Entgegenkommen hingewiesen,
aber die Unmöglichkeit ausgesprochen werde , auf « inen
serbischen Hafen an der l'wria mit einem Korridor zu ver¬
zichten. Diese Ansicht werde in allen Kreisen laut , die Be¬
ziehungen znm russischen (Gesandten v . Hartwig haben , um
dessen Person sich jetzt alles dreht.

Ter Ernst der Lage.
Budapest, 25 Nov . Gestern wnrde dem Korrespo».

denten de » „Bert . L A ." mitgeleill , daß die Situation an-
dauernd kritisch sei Bielleicht würde eher ein« Entschei-
düng angestrebt werden müssen, al» ursprünglich geplant ge¬
wesen sei , weil die gegenwärtige Ungewißheit unhaltbar sei.

Ter . Pefier Llovd * schreibt, die Gefahr lieg« in der Luft.
Sehr unheimlich sei die Uirgewißheit über die russische Poli-
lik , denn die Frage , ob Rußland den Krieg wolle, könne
zur Zeit mindestens nicht verneint werden . Die Bedeutung
der ttonseren , mit dem österreichischen Generalstabsebes sei
nick, zu verkenne» . Was immer Rußland wolle , Oester¬
reich Ungarn bleibe friedensbereit , es sei jedoch jeden
Augenblick entschlossen, allen wie gearteten Eventualitäten
unerschrockendie Stirn zu biete» .

Si-iefkasten srr Neclalttioi,.
I . G . R . Eine Adresse für Vorträge mit Lichtbildern

in patriotischen Vereinen ist in der Sprengers -Ken Musi-
kakicnhandlung bierselbst, Achternstraße , zu erfahren.

R . K . Cs gibt eine » Hochzeitszeitting im fettigen Ge-
wände "

, cin » großes Sammelwerk neuer , origineller >md
wirkungsvoller Beiträge mit GebranchSanleittmg für Selbst.
Verfasser* : sür 1,50 .ss zu haben.

November . Worte , Worte , die sich nicht mit zwingen-der Notwendigkeit in Gefühl Umsetzer, . Diesmal ist e«
nicht gelungen!

llh-fred-üeur Wtlb - Im von « uf <t - SlSndtgei Iirri»rtf>»-I vr« ta - id H ->m - 1. Ber -mio - r-.Ii» für V-fffff und Sru,I>«u>n LI >° s -daddrl'-ür Ldknlr» ?. « rvl - r - für dri, ?In « !,rnIr>U LH . » ddtck«. kru « und «rrl»»

Geschäftliche Mitteilungen,Vorsicht
ist beim Einkauf der eckten Henkel ' » Bleich- S,d«
genau so erforderlich, wie bei andern altbewährten
Markenartikeln, da auch Henkel ' « Bleich - S «d« viel-
sa« zum Schaden des kaufenden Publikums ln häufig
minderwertiger Qualität nachgeahmt wird . Achten
Sie genau auf den Namen Henkel.

* (tzeschäftseröffming. In der Donnerschwecrstr . Nr . «0
hat Herr Curr Feucker ein Spezial - Geschäft für Posamenten,
Kurzwaren , Herrenartikcl usw. eröffnet , das in diesem Teile
unserer Stadt bislang fehlte und den Anwohnern eine will¬
kommene lRstegenInnt, ihren Bedarf zu decken , fern wird.

Ter Gesgmtauflage unserer heutigen Nummer liegf
eiu Prospekt der Hllgsmsinon Seunnsn - K» ,tzll,vksff m.
d. vsrlin 80. 33, betitelt . Fett ist Gift: "

, bei , woraut
wir hiermit besonders Hinweise«.

Mi Ae eilt gMchAcht,
dann benutzenEie d«n
Kaffe «koch«c

.Ms ".
ro » <> Kossettesporni» !
Aut 'ühenng in schwer
viisildcrt u. l» Emaill«

- von .ss 4.30 an.
» och»mch .« « ftr » W, i » i » ; W «,de «r Medaille

meil^ »stei: L.kortm»» llLco ^ 8llßtßr . Z

Smvsehl« :

Läe ^ eclrter Weksbisr
Befo«derS beliebt zu« Koche«.

Lünlg , Hlüfts-r. 7 sain Rlrktj,
Mineralwasseranstalt . Bier- und Lenshandlung.

Euch« sür meinen besseren
- rlvat-Mittagstisch nebst Pellsts«

eine modern« voter « »tzor vstarwoßmmg z. 1- Ia »«ar oder
später. Nur Miuelp. d . Ctadt . Schriftlich» Angebote erbittet
mit Pres« Uslnoolrs , Bcrgstratze 4.

Zu kaufen gesucht Drehrolle,
Epiom und Flurgarderobe . Ost
unter M . 10 Filiale Langest. 20.

Uebernekme Austpssg « , um
Gch» «iu» und Kd»««« , » kaufen.
_ « . Haast«», « eh ue».

Gellen tAttenhnntors ) . Zu
vk. jg .. mittelgr ^ wachs . Hau« .

H. Hall « «» .

Oberreg« b . SlSflctb . Zu ver¬
kaufen rcinsarvige» Bullenkalb,
S Lag « alt , W. Frei »,

LiUiöer ^Vsscke - Verkauf!
Vom 26 . November ab:

Lin kosten llsmen -Iag - u. stacktkemrlsn , st»cktj»eir»n. Saia.
ßltziötzk , sseillllisemüntol eto . , sowie st«n -« n- u . Itlnlltzl'AkSllvß,

ru gm» enorm di »Ig«n ?r« I,»n.
lullus » skni « , lMMiiilkim Ili.

volltrLwotLiwßob
» 1l« o liefert

ol » . Olllvndung
Dir ». S.
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KvLLlIvvr I ' Dvt»

1»35»
liiülsv l.0l>» üseül ..

lnk. Vsineicd lU «r».

Attqarmssttt . larion >*ari»«
Kaujinann Gu „av Mammen
laßt bei seiner Bebau,,,» g das,

Skil ?H. Nsvdr. S. il„
nachm. .' » d - pro , beg»» . :

100 Sack inevr oder w«
Niger durch Feuer veschadeg
trs lüettridr , stauptsiichli»
Haler,

austerdeoi rin »- Panie Lei»
tuchen, größere Pattie Vtt
kett », Brennholz, alte « Eisen
u, a . m.

öffentlich nleisibicteud aus Zab
lungssrist durch mich verkaufen.

Kaujer werden eingcladcn mir
dem Bemerken , daß mit dem
«verkaufe präzise begonnen wird,
Die Besichtigung der Ware ist
jederzeit gerne gestattet.
Hohenkirchen Hajo Jürgen»

Dienstag Sta « .
Bestell , z. l . - ro Ern. ab

Böagg . erb
Zgh. Viemke» ,Sllilteßr .r.

Heut« u. folgende Tage.
lebtn-fMe Lkksischk.

Billigste Preüe.
Lebende Karpfen

Psd . 35—80 S,.
Ferner : Frisch qeraucherie

Miikreieil Ltiilk 10 Pfg.
8o!Srelbe Lslkstte«

Kiuc 85 und IAA P 'g.

Meine Bücklinge sindZ
jetzt besonders schön.

O.
Hoüiekerai : .,

« aftstr. 8. Feruspr. li».
",.

bSk-mL dkt
Halho-isiiiki dchülk.

Oldenburg , 2-.' Rov 101 -'
„Zur Wahl von - Mitgliedern

und l Erganzung» mirgliev de»
liiesigen laibolischr » üirrben
audschuss» , ron deuen weing
steil» l Gruubvesitzer iui Somr
de» Artikel « li » I der revi
dienen Geuieiiideorbnung sein
müffen , wird krrann auf

irrettag,
den 20. Dezbr. 1912,
iui Sitzung,>aale de« Ralhau
sc« 1 angesetzi.

Die Liimuizntel konueu da
selbst vormittag » von 10^ dr»
12' . Udr abgegeben werden

Uu , l2 ' i- Udr wird mir der
Ziehung der Stimmzettel be
goimen werde » .

Es scheiden au « die Herren:
Photograph »ahlmever,
Faktor Äug . Wcllbrock,
Geh . Regieruirgrrat A . Dutt

niann,
Oberinspektor E Schlalima »»,
Magazinvorarb. Edrist Braun,

außerdem ist verstorben
Herr Lchneidermsir . H Lampe,
während » och,,n Amte verblei
ben dir Herren:
Fondsverwaliungsinspckror

Hcrm . Bitter,
Ztärkemeisier Aug . Huber,
Schriftsetzer Lob Bednkc

Siiinmberechtigl und wahl¬
bar ist jeder in der rlirchenge-
meindc wodnende selbständige
mäniUiche Staatsbürger katko
lischer Konsession . welcher da»
24. Lebensjahr vollendet bat
und entweder mir einem Hause
od . Grundsrückc zu Eigentums,
erblich»-», Rutzuiig « oder Hieß
dra»ch » rechie in der ilitchenge
meinde angcseffe » ist oder sonst
zu Len Laste» der letzter»-» bei
getragen bat

Tie Liste der wablberecittig
ten oder wählbaren 'Personen
liegt von , 1 . bi» 14. Dezember
1012 im .-ziniiiier 22 de» Rat
Hause» s zur öffentlichen Ein
sicht au « , Erliiiincrungrngegen
die Richtigkeit der Liste sind bei
Vermeidung de» Aueschlussc«
innerdalb dieser Fttst beim
ükirchenvoritande einzubringen:
inde « kann auch nach Fesistci
lung der Stimmliste ein Ge
meindeniitglicd wegen einer
den Richtbesitz der Stiunnbe
rechtigung oder den Verlust der
Ausübung derselben bekannt
werdenden Tatsache gestrichen,
ober auf Antrag des Beteilig
len wegen später erfolgten Er
Werdens der Ztimmbercchti
gung eingetragen werden Rur
die in der Stimmliste ansge
führten Personen stnd zur Teil
nobme an der Wahl berechtigt

Das Wablprotokoll wird mit
der Stimmliste 7 Tage lang
nach dem Rabltermine in der
Magistratsregistratur zur Ein
sicht der stimmberechtigten
ausliegtn.

Achtillig
Aienstag u Mittwoäit

billiger A

isch - Verkauf
am Stau

Brgtschcllfssche ä Piund lb ^
Sratschollen ä Pfund20 ^

Tie andern Torten Fische wer¬
den -,» den billigsten Tages
presien verlauft.

Bitte freund ! , um rege Unter-
ftützung.

KamblirgerWljliiiSliiüg,
Alerani-erstr.

Tstorgen . Dienstag : Bill. Fische.
Vraifchellufch » . . ü Pfh . 15 H
vraljchollen . . . » Pfd . 20 Z

ie andeien Torten Fischewerden zum bi . Iigstcn Preisverkauft.
Fedc « Tag geräucherte und

marinierte Fische.
lLssHng.

LülknUuM ! ..lntz.
belnelcd kii -e«.

?bst- i>. karteiiblNlvettiü
zu Meilbnrg.

Mittwoch , den 27 . No» , 1012,
abends g ' . Ubr:

Prsammlrrng
iui Saale des Horels „ ^jum
Grasen Amon Güntber - ,

Tagesordnung:
1 , Berichte und Mitteilungen:
2. Obftwettkewcrb : Prinzen,

apfel , Gravensteiner , Gelber
Richard , bor Orangen, Rei¬
nette und sonstige genußrcise
Sotten;

3. Besprechung der ausgestellten
Obstsotten;

4, Verschiedenes.
Der Vorstand

Rastede . ZLine nahe bei Ra¬
stede bclegenc

Landstelle
groß reichlich 2 Luck ( 12 Sch.
Saatl,

sicht zun , Verkauf.
stimfprei » , ca . 4<X>«> Mark,

kann evrnt ganz krcdittett
werden.

Degen, amtl, Autt.
f^iil gro - SLi- koi -tor»Kerüenjilsrnüsiilülieller.

lüielieWs » !!«.
lüMclier li. 8MW.

xoar. uoler kreis.

Julius I1srMe§,
Schmtur ^alr. lll.

SoodLoNsßv 8vdvllLs
Slldve -Hvnvvn kur iloii praltiiochi-n »it-br«uch,
Wlldsi -zv » »-« «» ai» Lchinuest -itstche »ieo Simmer»,erkrt-uon .lcelt-n u » -i bilsie-n 6 » ,

lwli«-br»-» to ilochreiiogeochvul».
K « u1 » » levii in allen > riilrei» eier lleancke.

Otto » Lraovzkvk , L»7/. °n^ i^
L. » r>S « »tv . DO. DvIvDoo ALS.

MeHAger
UäU8iiig8li'.3.

" '"b Le .tt- r . 4000
«AUINs , .Xbtziuppen,
Ve1l8lelleii'
V»§edli § cde . . 82
MmcliMlie ' ^22

Xüolrvusodi ' LntLv,

5p :egeI,Ll ! eVi'ö8§ell
- norm billig

LlüdsL "WM
LU unerreich t billigen Urciien.

bügcoe VVerstutLit»

WP»sgerIIS !i!ll>lirlr . 2
Rastede . e: cr Landwirt L.

ÄZarnkcn i » Westrrliottsfttdr
läßt wegen anderweitigen An
laus « seine daselbst an der
Ubaussee Oldenburg .-zwischen
ah» » ade der Station Bloh
sebr schön bclegenc

.zllMbll - Whlilllf,
bestehend au « sebr schönen u,
geräumige» , teils noch neuen
Wohn und Winfchaftogebäu
den und Ist Hektar ll «oi Sch
Saatl allerbesten , >n üppig
sier Üultur vcsinvlichcn Acker,
ILeidr und Wiksenländerrien,

m Freitag, ti . Ttjbr .,
» acht » 3 ' u Uhr,

in tllaußens Gasthausc in
Westerholtsfelde nochmals znm
Verlaus ausvicieu, und zwar
geteilt oder im ganze » .

Es wird ausdnickliih deiner« ,
daß der Zuschlag wohl erfolgt.

Degen, amtl. Au « .

Bäckerei,
Eckbau« mit Lade » , Neubau,

Eiu mid Aursabrl an zwei
Straßen , ini Hciligcngcistiorv.
Sradtl , zum l , Mai preiswert

zu verkaufen Anzahlung »ach
Vereinbarung.
F Hegeler , Kastanien Allee 1.

J»» g«r Mau « wünicht
Min - Unterricht.

Om u. V . 710 Filiale, Lanqestr.

llcdueN« , ruverlssrig«
kreäit- u. krivst-

aurklünfte
kür äss In- unü .Luslanll.
k4» s « I L LLöllvi »,

vlckendarg i . Ve^
Oul- Xlosonpl - J . l-'ernrukl241

Nachhilsemrterttcht in allen
Fächern ! Off , unter cand Phil
an die Filiale Lanocftr , 20.

Erteile billig
priliat -llutttricht

in allen Zweigen der Mathe
mittil . Zn erfragen in der Fi
liale der Rachr , Langcstr . 20.

lU.
MiltwochabeadH »V1

aus Brussel
Nähere« inder m«rzi>e»

N«»« m»r.

kttjlllkkjiijil . ibkitkl.
Tiensrag, 20 Rov.

(85. VorstcU im Aoonnenlem>:
„stiriner Rtteg ",

ein heil . Spier au » ernster Zeit
in 4 Akten von L . Robmann.

Anfang 7 ! - Uhr,

Mittwoch , 27 . Rov
(4 . Vorstellung im Abonnement

für Aiiswärligei:
„WaUenflri » » Tod ",

Traucrfp . >n 5 Alten v . Schiller.
Anfang 8 . Udr.

Donnerstag, M . Rov.
<3K. Vorstcll . im Abonnement >:

„Gnges und fein Ring",
Tragödie in 5 A« . v . F . Hebbel,

i Schülerkarte » . :
Anfang 7 ' ^ Ubr.

Frcttag, 20 . Rov.
(37. Porstell. im Aboimemcnl- :

„Tic Großstadtluft ",
Schwank in I Akten bon O.
Blumenilnil und El . Kadelburg.

Anfang 7 ' .- Ubr.
Sonntag, l . Dez.

(3S Vorsicll . im Abonnemcntl:
„Fttnchcn und Lieschen " ,

musikalisch. Genrebild in einem
Akt von P . Hciirio » . Musik von

Omnbach.
„ Niobe"",

Schwank in 8 Akten von Paul
lon. Deutsch vo» Blumcntbal

„Eine vettolgie Unschuld ",
Posie niit Gesang von 2l , Lang
u, Pokl , Musik n . A . Eonradi.

Anfavg 7 Ubr.

LreimrtM -Hkliter
Ticnsiag , 2» . Nov ., abend«

7 ' -- Ubr : . Siinson"".
Mittwoch , 27 Rov.. abend«

7 ' .- Ubr : „ Ter liebe Augustin"".
Tonnrrstag, 2> Nov , abend«

7 ' -- Ubr : „ Uabalc tt»d Lievc"
Frcilag, 20. Nov, abend«

7 ' , Ubr : „ Tcr Kuhreigen "".
Sonnabend, 80 . Nov ., abends

7' ^ Ubr : „ Ton Fuan"".
Sonntag, 1 Tcz ., »achni.

2 ' - Ubr : „Alt Heidclverg"":
abend « n ' .- Ubr : „ Tie Mcikicr
siilgcr vo» Nurnvera"

SIMM 8kI>SN»! k»IS »f,
Ticnstag , 28 . Nov., abends

5 ' , Ubr : „ Belindc"",
Mittwoch, 27, Nov, abend«

8 > , Ubr : „Mein alt - r Herr ""
Donnerstag. 28 . Nov. , abdr.

Pt , Ubr : „Himer Mauern"".
Frciiaa, 20. Nov., abend«

d "
, Udr : „Belindc" .
Sonnabend, :!0. Nov., abds.

ß > , Uhr : „Mein alter Herr ".

Gcburls Anzeigen
Tie Geburt eines

Zoknes
zeigen an

Elsfleth. Axe« u . Frau.
Todes Anzeigen.

Hude den 24 . 2!ov . 1812.
Heme morgen3 , Uhr ent-
schliei nach langer, ichirerer
Krank , e i nufer einziger,
innigstgelicbler Sohn und
Bruder

Uiillielni Gcrises.
Tiefer brmgen tieibclrüsti

zur Anzeige:
Frau L . Sierdes Wio-
Louise Gerd»,.

Tie Beerdig » ,tg findet
am Tonnerstag, 2N d. B! .,
nachniitiags 3 :^ Ukr , auf
dem ,n rchhol in Hude statt.

Trauer eier 3 Uhr u»
Sterbehause

Vor « raste . 23 . Novbr.
Heute eatichliel » ach langen
Leiden un -ere lrebeSchwester,
Schwagerm und Tante,
Fräulein
« Mille -Will

in ihrem 74. Leven » ahre.
Namens dcrAngchorigen:
Emil Snafse« v »d Ara«

aeb . Schildi.
Tie -Beerdigung sinket

statt am Tonnerslag, nach¬
mittags 4 Uhr , anf dem
„riedho 'c in Oldenbrok.

Heule morgen früh ent-
schlies saust nach ian>em
Krankenlager meine iu-
nigstgelicbtc Frau, unsere
gute Muner, Schwieger
mutter und Großmutter,

smlstmWMill
geb Bullrrdieck

Zu liesstcr Trauer, auch
im Namen der übrigen
Verwandten

F W » lin^ Nster,
De mrd Slingenberg
Hedwig » Ungendeeg

geb . Grorhcer
und 8 EnleUrnver
Breme» . WildeSstausen

> O , 28 . Rov I0l2.
Freuiidlichft zugedachie

Beiuche werden dankend
abgelehui

Tie Beerdigung sinder
statt am Mittwoch, den 27.
November, vormittag» 0 ' .-
Udr . vo» der tlapelle de«
Waller Frieddose« in Bre
nieir.

Tunksagunge» .
Jaderberg , d. 24. Stob.

Innigen Tank allen,
welche mir und meinen
Kindern so herzliche Teil¬
nahme erwiesen.

Elise Koopmauv
geb. Willms.

die zahlreichen
Aufmerksamkeiten zu un¬
serer Hochzeit sagen wir
hierdurch «Uen unseren

imngsleii Tank.
Mar Leisen
Else Leisengeb. Behrens.

Für die freundliche » Beweise
herzlicher Teilnahme bei dem
Tode unserer lieben Mutter,
der Wiiwe Auguste Eorneliu»
geb , Bruncken , sagt» wir un
serc» herzlichstc» Taut.

Wildeshausen, 22 . Rov . 1012.
Dir »Inder.

Hmlichen DM
Alle » , vic mir bei dem schwe
reu Verluste unsere » geliebten
»lindes ibrc Teiliiahnic er
wicscir.

Schweiburg, im Rov . 1012.
Gustav Krrodistoss und Frau,

_ Adele geb Brüning
LtimiieslliiltlT^WiW

von , 17. di « 23 Rov . 1012.
Stadt Oldenburg.

Eheschließungen:
Erscnbahi ' schlvsscr Sachse , Ol

dcnburg , und Fobanne Voß.
Oldenburg. Zuichneider Lei
scu , Oldenburg, und Else Ben
ren « daselbst . Friseur PaulMcver, Oldenburg, u . fobanne
Brunken daselbst Schloßvicner
Peters , Oldenburg, und Mai
garclc Alber« daselbst . Arttst
Baniowski , Oldenburg, und
Elisabclh Krieger daselbst.Buchhalicr Tanneman» , Olden
bürg, und Martha Oltmanns
daselbst

Geburten:
Sohn des Glascrgehilseir

Wigger« , Oldenburg: de» Ar
beiter « Arnken , Oldenburg: des
Oberlehrers Schwarz, Olden
bürg : des Lokomotivheizer « Ln
kc» , Bürgerfeldc: des Station«
arbeiters Böttcher , Bürgerfeldc;des Arbeiter « Etters, Eversten.— Tochter des Arbeit-rs Eli-
mar Mcver. Bnrgcrscldc: des
Amtsrichters Wiese , Wildes
Hausen : des Landwitt« BüsingBinueuan, Gern Rodenkirchen;
des Schriftsetzer « Wählers
Bürgerfeldc; des Landmaims
Rüdebusch , Groß Bonrhorft;des Arbeiter« Roblss, Wabn-
beck : des Uhrniachers Mever,
Oldenburg; des Zahlmeister,
aspirartten Callmeyer, Donner¬
schwee ; des Maschinenmeister«
Sander, Ofternbura ; des Land¬
mann» Geldes, Nadorst ; des
Tischlergesellen Ublenhut. vür-
perselde : des Gartenarbeiiers
Runge, Bürgerfelde; de« Eisen-
bahnhilfsschaffners Rührens,
Bürgerfeldc

S - erbefäll « :
Sohn de , Malers Warn «,Oldenburg. 1l Mon, Eisenbahn-

lademeift-r a . D. Logemam,.
Oldenburg. 73 F Wwe Schmid
geb , Trintbammer, Oldenburg,
05 F , Wwe Schwarie geb.SSwatte , Hollen . 81 A . Sohn
vtä StciUhsueranKrr, Lefs-

OLVLV,
ekoeolLüs.

, nur von

' Ueiiricd Ljj«^

ner . Oldenburg , zz
de» Land »,an«,

Broetdorf . 88 F Lohn -,.Eisendahnarbeirer , Rei», » 7
gerfelde . o Z . Ehefrau
gcb . Fan, «» , « elrborf
Hotelbesitzer Tchniirker/Hn, - .borg, 5!» T. Frl . Snoek. Hltzn,
bürg . 52 >V Wwe. Tob»,Schwoon, Oldenburg tzz zWwe. Svaslen ged . hier,
benkirche» , 57 Z T -chiei st,Arbeiter» Graaimann,
bürg , l Z.

Gemrinde Osternbm^
E h e s ch lie ßunge»

Schiosscr August Levh« ,in Donncttchweeund Hau«,»ier Elisabeth Muckeibeide .
Ostkknburg Kaufmann <r .̂Merz in Pfeddersheim n!
Hausrochier Alma Roh „
Osternbura

Gehukten:
Tockner de« Arbeiter» ha- ,

rich Trce « zu Ofternburg: M
Rollfuvrmann « Äug Schritt-
zu Osternburg ; de« Lokomon«
Putzer « Fobanne « Oeli,ebiui,(
zu Bümmerstede: de» gutt-manu» Gerhard Oeitjen z,Twecidakc.

Ster befalle
Sohn de« Glasmacher, Hut;

Hacker zu Osternbu- g , 4 V«,'
Soll » de» Glarinacher» Hein: :»Tbon zu Trielakermoor, 22

Gemeinde Ohmstede.
Eheschließungen:

Schreinermcifter Fob Hcs !«
zu Siegburg und Anna Parst
Brun« zu Etzdorn Maiei >
bann Heinrich Preckn zu ! »n
nerschwce unv Zchneidm«
Anna Ealdarine Neubau , zu
Oldenburg. Zimmerges . Sitt-
Hcrniann Telnierr zu Slm-
bornborsl und Haustochter Hi-
lene Fobanne Kramer zu Lz-vorn.

Geburten:
Soli» des Arbeiter « Vebn:

Bu«kob> zu Tonnerschwce . Lei
Bcrricbsschloslcr « F - N Heine
Georg Rosbop daselbst ; re» St-
beiter » Fohann Hermann in-
ton Büngcr daselbst : des Am-
schcr« Georg Ludwig Havci-
kamp zu Grotzbornborst : dkl
Kutschers Herniann Gottsritt
Karl August Ammcrmann zu
Donnerschwee . Tochter dcl
Arbeiters Gervard WUbcloi
Stiggc zu Fpwcgc: des Emil
Facob August Tantzcti zu Don¬
nerschwee : de « HcngiidaltcilGeibard Hinttch Gerde« z»
Obmsiedc.

Sterbefälle.
Landmann Fohann Tiediit

Wirker zu Vabubeck, 80 F
Weitere Familien Nacht,chlttl

Geboren ( Sohn : : Ed Hov>
ken , Moorse« . Anton Schas«,
Schortens.

Vettobt : Lina Felddu » . Lori-
gevruggc, mir Gerhard Helms,
Rostrup . Marie Lutten , Tbl-
hauscu , mit Tischlermeister ?, »-
dann Rischmeier , Sande. Geich«
Weber . Südgeorgsfehn, mit
Heinrich Möhlmann, Rhauder¬
moor.

Gestorben : Marinewerkfübrn
Jevcttrig Sevettn , Wilhelms¬

haven . 48 F . « lbett Mullo-
Wilhelmshaven, 2 F Mela
Schröder geb . Oltmanns, Au¬
gustfehn , 39 F . Matta Vietd,
Damme, 2 F . Greicheu SLlo-
denhauscn , Brake , 5 F Hinrich
Pevmonn, Absen b, Rodcnstr-
chcn, 73 F . Cbristina Schmidt
geb. Baumhöser, Logabiruiner-
seld , 51 F . F »Hanne Elise Däne

vir !« liüliu üseii
lntu S. tHssed llU»e».
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1 . Beilage
zu 324 der »NachrichtenfürStadt und Land* von Montag , 25. November1912.

?,r > «nsg ä«r
fortscdrtttttcvrn voHrrpartei.

* Llvenburg . 24. Nov.
Ra» emer vorausgcgangenen Sitzung des Sekretariats»

Äa«, » us,es cröfftrcle um lv . 4 .F UI,r der Vonipende , Oder,
itkrer Pfannkuche, den von erwa Itßl Ver-
irauenemännern besuchten Parteitag in der
Union "

. Er gab in Kürze einen Ueberblick
Uderdie Geick äfts - und kassenverhallnissc und teilte mit,
da« da » Partei,etletariat eine Umgestaltung erfahren solle.
Der jcvige Panriftkietär Tr . Korner, dessen graste Per-
»ienste er unter der Zustimmung der Versammlung an-
tilrimt . s » erdet am l . Januar aus. da er den Wunsch
zai wieder eine redaktionelle Tätigkeit zu übernebmen.
Än stme Srelft wird eine Persönlichkeit au » dem Herzog¬
tum die noch nicht gefunden ist, treten . Ter Sitz de»
Zekrerariars bleibt nach wie vor für den Bezirksverband
estenburg-Lsrsriedland Oldenburg . Tie Neuwahl des Sekrr-
lärmts-Ausschussrs ergab folgendes Resultat:

Oldenburgs I:
Reickstagsabg . Ablhorn, Oberlehrer Pfannkuche,

Kolkerriverwalter Runken, Wvfelstedr , Gärtnereibesitzer
Sraatz , Rastede, Rentier Weist , Eutin , Lehrer Takl-
heimer, Oberstem , Eisenbahn - Revisor zum Burtel,
üldenburg.

Oldenburgs II:
Landlagsabg . Tan tzen - Heering . Landwirt Hedde-

tvig - Ferickow, LattdtagSadg . Br um und, Baret .
'Rats-

berrBretrng, Varel , Landtagsabgeordnetrr Schipper,
- der

Oldenburg III:
Sradtbaumciiler Kühn, Delmenhorst , Lehrer Blohm

rastM.
Oftsrieslan » l:

Rcickstagsabg Fegte r. Ober - Trftgräpben - Assistent
Pollcme her, Emden , Lehrer Meher, Norden , Bank-
dmklor Bcgrn, a nn, Leer.

Ostfriesland II:
Ober -Telegraphen -Assistent Nirhoff, Wilhelnishaven,

-wismmmBakkcr, Auri « , Kaufmann Preken, Wilt-
MMd.

Dft Kassengeschäfte wird Eisenbahn - Revisor zumNuttel übernehmen.
Parteisekretär Dr . Körner - Oldenburg sprach dann

über
Wahl und Lrganisanonbfragen

lfr gab einen Ucberblick über die Tätigkeit der einzelnen Per
rue, spra » sür eine stärkere Verbindung von Oftfricsland
und Oldenburg und rübnitc die Selbständigkeit von Wil
dclmsbaven. Wichtig sei eine Verbesserung der Organisation.
Au Ägnaiionskomiiee könne viel Nutzen baden . Besonders«st dem Lande müsse die Organisation ausgebrettei werden.

sin der Diskussion überbringi zunächst Dr . Wicmer
di« üruße der Paneileimna und dankt sür die erfolgreiche
Unnrftlstung . die seine Wabl bei denr zweiten olvcnburgischenBatiste- gesunden Hai . Auch -r redci einem Ausbau der
Organ,sanon das Won , daß das Interesse wachbleibr und
Leben gewinn ». Er konstatieredie gueen Ergebnisse der Reichs
lag-wablein ans den verschiedenstenBerufen komme Ziizua,
nomcnilicki . war sich auch bei Oldenburg bemerkbar mache,
«ms dm Kreisen der t' andwirrschafi . Zu wünsche» sei
ein engerer Zusammenschluß der liberalen Arbeiter¬schaft mit der Fortschrittlichen Volksporici . Ha» doch die
chbenerschaf» das Programm der Fortschrittlichen Volksdam , als Mindestprogramm angeeeommeee . Das sei eine
Forderung der Smnde . Ria » müsse eine einheitliche Politikdaben, Disziplin müsse in unseren Reihen herrschen «Bravo ! ?,euch bei den Oitfriesen, die oft banc Schädel Hanen. Dann
eeböre uns auch die Zukunft Dr . Om me » Jever wünschtdie Selbständigkeit von Rüstrieegen und rühme dos kleine
Langeroog , das mit 6t Mitgliedern einen Verein gegründet
^>de Nicbofs Wilbelmhaven neeinl, die winschafilichc i«erdälmisft gestatteten keine Trennung von Rüstringen undBllbelmsdaven. Geschäftsführer Schwenker regt an , daßvon den liberalen Abgeordneten eine Intervellateon an den
aeichslag unterstützt werde , wonach nach dem Bkuster von
^adm , Württemberg , Elsaß » sw auch sür Oldenburg eine

me Heilung im VersichcrungSgesetzwerde, daß neben den allgemeinen Oriskrankcnkaumkeine Landkrankenkassen zu errichten sind.Zum dritten Punkte der Tagesordnung erhielt Reichstagsabgeordneter Ahlhorn Oldenburg das Wortiwn Berichte über seine
Tätigkeit im Reichstage

wurdbn gestreift,
^ wlo Heer und Flottenvorlage , die Liebesgabe wurdewnseert . Wir haben schon bei Gelegenheit vme Ahlhornsin der Wardenburger Volksversammlung vomul November diesen Aussudrungen Raum gegeben, so daßwir uns beu,e darauf beschränken können, auf jenen BerichtMuweiscn . Er schloß mit einer Stellungnahme zur Frage« « Pctrole ummonopols. Er erklärte sich alsMer des Monopols , so weit cs eine Verteuerung des»ettolcums mit sich bringt.

Nachdem der Vorsitzende für die Ausführungen

Reichstagsabgeordnetcn Ahlhorn gedankt Hai , erteilt er dem
Landragsabgeordneien

Tantze« Heering
das Wort zu einem Berichte über den Verlauf der ersten
Versammlung de » 32 . Landtages. Dast die
Einführung de« neuen Wahlgesetzes eine neue politische« era im Landrage eingeleite » Hot , ist bekannt . Die Wähler dür
fei « nur » ichi vergessen, von ehren Abgeordneten Bericht über
ihre Landtagstärigleit einzusordern . Di« Finanzlage sei
gm , da die Eisenbahnen beträchtliche Einnahmen auszu-
weisen haben . Hst Millionen Staatsschulden stehen lstst ode-
gar Ilst Millionen Baherbesitz gegenüber . In der
nächsten Zeit wird der Wert des staatlichen Landhrsitzes ge
schätzt werde» . Es sind 55ststv Hektar, etwa ist Prozent
der Gesamtfläche de « Landes , die nach seiner Schätzung
etwa 40 Millionen Mark wen sind. Beim Eingehen auf
die Sttmlsraq « deiont er , daß die landwirtschaftlichen Sedu
len nicht nach Hochschulmiestereine Beschränkung der Schiller
nach reich und arn , zeitigen dürsten . Lee müßten allen gleichdienen Es sei denn eine Volkshochschule nach dänischem
Muster . Auch die Volksschule dürfe nicht geteilt werden,
jedenfalls nicht nach Vermögensklassen . Nnr die geistigen
Anlagen der Kinder dürften ausschlaggebend sein und könn¬
ten Volksschulen mit verschiedenen Zielen rechtfertigen . Aber
daß neben der Volksschule noch ein« Armenschule eingerichtetwird , darf nicht angehen, (Bravo .)

Ter Frau neue Rechte! Das wünschte er im
Interesse eines Kulrursortschritt » . Nicht gleich das unbe¬
schränkte Wahlrecht sür Landtag und Reichstag , aber Tä¬
tigkeit in der Eftmeindc , wirtschaftliche Teilnahme , Mit¬
arbeit an den Bildungsfragcn.

Er beleuchtete dann seine Stellung in den Fragender Wirtschaftspolitik , die mit wiederholten ! Bcavo an¬
erkannt wurde , und hebt hervor , dast es einen Ausschlust
innerhalb der Kommune nicht geben dürfe . Wählt eine
sozialdemokratische Mehrheit einen (Gemeindevorsteher, der
die moralischen und geistigen Qualitäten mitbringe für
sein Amt , so sei er ohne langes Zögern zu bestätige» . Rur
so sei rin einheitliches , ersprießliches Arbeiten in der
Kommune möglich. Durch den Zusammenschluß der Or¬
ganisationen könne nur die politische Einheit im Land¬
tage erreicht loerden . die die fortschrittliche Entwickelungder innerpolitisthcn Angelegenheiten garantiert.

An die mit warmem Beifall aufgcnommenen Aus-
führemgrn schloß sich durch den Vorsitzenden die Verlesungeiner

Resolution,
die einstimmig angenommen wurde . Sie lautet:

. .Der von über hundert Vertrauensmännern der
Fortschrittlichen Volkspartci aus allen Bezirken des
Großherzvgtums besuchte Parteitag stimmt den Aus¬
führungen des Abg . Tan tzen - Heering über di« Tä¬
tigkeit der Mitglieder der Fortschrittlichen Volk- Partei
in der ersten Versammlung des 32. Landtags zu , be¬
grüßt mit itzcnugtuung den parteipolitischen Zusamnren-
schluß der fortschrittlichen Landtagsabgeordneien , er¬
wartet , dast dieser Zusammenschluß immer mehr ein
einiges Handeln der "fortschrittlichere Abgeordneten be¬
wirkt , erklärt , daß ein zukünftige Wahlen feste Vrrbin
düng zwischen freisinnigen Landtagsadgcordneten und
freisinniger Wählerschaft Voraussetzung ist. Zur Errei¬
chung dieses Zlveckcs und zur Betätigung des Interesses
für inncrpolitische Aiigclcgcnhkltcii werden die Bezirks-
Vereine darauf hingewieje » . die freisinnigen Abgeordne¬
te » ihres Bezirks nach jeder Tagung zur Berichterstat¬
tung über ihre Tätigkeit im Landtage aufzufordern ."

Nach einer kurzen Frühstückspause um 2 Ubr wurde dasTbema
Beomtenvesoldung in Oldenburg

besprochen. Oderlebrrr Psan,ekuchc sühne aus , daß unter
den Kulturvölker» Deutschland den gesundesten Beaemenstand
besitze . Von rein staatlichem Standpunkte müssen diese gutenOnalilätcn auf dieser Höbe erhalten werden . Aus sozialen,
staailichcn, politischen und wirtschaftlichen Eirunden sei es
Ausgabe der Partei , sich die Wünsche der Beamten angelegensein zu lasse » . Er findet , daß das soziale Niveau in der
linieren Bcanucnsttnfti in letzter Zeit gesunken ist ; gerade inden Tcuenmgsnöicn sei ihr nun zu Hilfe zu kommen. Die
Oldenburger Beamten sind i» ibrcn Gchalisvczügc » nicht den
Verbesserungen der preußischen Beamten gesolgi. Er sowoqlivie sein Nachrcdncr, Eisenbahn Bureau Assistent Baake-
Oldenburg sieben auf gleichem Boden der Anschauung, daß
eene Gehaltserhöhung unbedingt erforderlich sei . Auf die
Regierungsvorlage eingehend , wies Pfannkuche noch im be¬
sonderen daraus den , daß vermieden werden müsse , von den
für die mittleren Beamten in der Gchaftslage vor¬
gesehenen Lätzen etwas abzustrcichc» . Die Frageist nur die, ob die Finanzen der Babn eine Belastung ertragenkönnten. An Hand von Zahlenmaterial weist Baake die Ent¬
wicklung der Oldenburger Bahn » ach ; die großen lieber
schüfst , die sich noch weiter steigen« werden , würden durchausdie Abnahme von etwa einer Million zum Itaaiswohl er
möglichen Seiner warmen Befürwortung der Vorlage

schließt sich auch Dr . Weemer an . Die Fortschrettlech
Volkspanel könne sich diesen sehr berechtigte» Wünschen nett
verschließen und werde an den zuständigen Stellen dafür so,
gen — aus allgemeinem SeaaiSineeresse — , daß een Au«
gleich geschossen werde zur Verbesserung der Beamererlag,
und zur Schäftung eines tadellos sunktton,eiende» Beamee»
Apparate« . Dafür verlange die Panel au« ein Zusammen
gehen von Beamtenschaft uerd Bürgenum auch in anderen
Fragen Auch als Landiagsabgeordneier befürwortet Tan
tzen - Heering die Vorlage . Von Einzelheiten wird abge
sehen, und folgender Antrag wird daraus einstimmig
angenommen:

. Der Patteirag bittet die der Fortschritt ! . Volkspane:
angebörigcn oder ihr nahestehenden Landiagsabgeordneie » .
sich auf den Boden der von der Regierung gemachtenBesol
dungsvorlage zu stellen , die dazu von der geeinigten Be
amrenschast cinlauscnden Wünsche wohlwollend zu prüfen
und möglichst zu berücksichtigen *

Zum letzten Punkt der Tagesordnung , der eene Aus
sprach« über den von Malermeister H e i m s o t h in der Volks
Versammlung vom Sonnabend gebalienen Vortrag . Das
Handwerk , seine Lage und seine Wünsche* vor
sab , sprach Ratsherr Wessels. Er stellte sich in verschiede
ne» Punkten auf einen gegensätzlichen Sianvpunke zu den
Heinesothschen Ausführungen und verbreitete sich eingehendüber die Entwicklung und den gegenwärtigen Srandpunkr des
Handwerks.

Kurz vor 3fs> Ubr schloß daraus der Vorsitzende den
Parteitag mit dem Bemerken, daß die Anregungen aus dem
Handwerkerstände demnächst ausführlich besprochen werden
sollten, mit einem kräftig ausgeieommcncn Hoch auf die
Fortschrittliche Volkspartei.

Oldenburger eurnerbunck
Turch das gestrige Schauturnen der beiden Damen

abteilungen wurde das diesjährig : Suftuilgsftsr des
Oldenburger Turnrrbundes zum Abschluß gebracht , lind
fürwahr , es war ein glänzender Abschluß : denn was die
Damen unter der energischen und zielbewussten Lnrung
.Herrn Ohlhofs« boten , war so vielseitig , interessantund zum größlen Teil Vollender schön , daß man mit den,
Gefühl hoher Befriedigung die Halle verließ . Das Schau¬
turnen war wie die Vorführungen aller andcien Abtei¬
lungen von modernem Eieist: durchivcht und erinnerte an
das schöne Won Mar klurgers : „Ter kern - und Mittel
Punkt aller Kunst , an den sich alle Beziehungen knüpft » ,von dem sich die Künste in der weitesten Entwickelungloslösten , bleibt der Mensch und der menschliche Körper '

liegen 4 Uhr halte sich eine große Zuschauermengein der Hall « eingesunden und verfolgt « mit sichtlicher
Freude den Einmarsch der reichlich 12» Turnerinnen , diein ihrem hübschen Turnkleid frisch und schmuck nussahen.
Nachdem das fröhliche Wanderlied veresungen war unddie Turnerin Frl . Hohen durch eine » Prolog len Grußder Abteilungen übcrbracht hatte , begannen die Frei-und Hüpfübungen. Turch schwierige Bewegungenund Stellungen , die in glücklicher Vereinigung kraft , Ge¬
wandtheit pnd Schönheit zum Ausdruck brachten , zeigt: »die Turnerinnen , daß sic auf diesem Gebier .zu Hause
send . Ein gan : neues Moment brachten die Freiübungeninsofern , als einige hübsche (kesellschartsübungen eing : -
flochten waren , wodurch die Bildwirkung behütend er¬höbt wurde . Tie reizenden Hiipftibungen bildeten das
Bindeglied und durchtvebten die ganze Vorführung m >teinem Hau » t-nn Anmut und Grazie . Reicher Tftifalllohnte die Turnerinnen sür ihre mühevolle anstrcngcnd:Arbeit.

Ten Freiübungen folgte das stets gern gesehene Rie-
gcnt urnc n . In 13 Riegen geordnet , veranschaulichtendie Damen durch ein frisches , flottes Turnen an den
verschiedensten Geräte » , welch ein bewegtes Leben in den
Urburgsstunden auf der Turnstätte herrscht . Manch kühner
Schwung und Sprung bezeugte zugleich, wie kraft undMat durch das Turnen geweckt und gefordert werden.Dft Reihe der .Sondervorführungrn eröftncie die .zweiteTamcnabtciluna . durch hübsche Stab üb u nge n . Zwölf
Mitglieder der Abteilung .zeigten unter .Herrn Händ¬
lers Leitung eine Fülle reizvoller Uebungsformen und
Beloegungen und bewiesen damit , daß sich die Abteilungin der immerhin kurzen Zeit ihres Bestehens trefflich
entwickelt hat . Tic Vnrturnerriege der ersten Llbteilungerwies tick sodann als Vielster im Pferdspringen.
In rascher, bunter Folge führten die tüchtigsten Turner¬
innen der Abteilung am hohen Pferd mir Eleganz und
Sicherheit eine Anzahl wirkungsvoller Sprünge aus und
ernteten lebhaften Beifall.

Rach Ausführung zweier lieblicher Stngtänze tratenIG» Turnerinnen zu einem Gemernturnen an 10 Bar¬
nen an konnte man schon an der selten großen Beteiligungseine Freude haben , so erst recht an den vielseittgcn Heb¬
ungen . die dem Geschick und Wagemut , der Gewandtheitnnp kraft der Turnerinnen das beste Zeugnis ausstelltcn.Dcn Abschluß der turnerischen Darbietungen biwete ein
Ringclurnen der Geübteren . Mit Spannung und Be¬
wunderung folgte dos Publikum den kühnen Schwüngen und
Abgängen , dft imbedingt einen Höhepunkt in der turne-



rischen Leistungsfähigkeit des weiblt -üeu " leschlechte dal-
Iielleii Rachdein ein spiel all, ' Tiirneriune » niubni -il, .- auf
dem DurnpU .- v»-ir >nlgt l^ttte , spram Herr Rektor Schülre
den Dank kur lusä-aner au » Er charakterlsierie in rrrften-
den Wonen ou- ttereuiuugsvvileu Aufgnb n de « ,Nauru«
ruriicu » uns juckvß mir einem swch auf die kamen « Ad«
leilungeu dev unlerbundes , du » freudigen Widerhall fand.

Abcirds um 7 . i" Ukr riefen a !»dann die beiden Damen«
adreilun ^ u ihre Mirgliceer und Dunifnundinneu zu einer
groß angelegreu

Abendseier
in der „Rudelsburg " zusammen . Diese - ldendseirr in seit
girren zu eurer flehenden Einrictuung geworden und iiat
sich längst zu einer erhebenden und nach aller getanen
Arbeit doppelt gemüriickien Feier ausgi -wachien. war
kenn auch der große Saal der „Rudelsburg ' bi» auf den
letzten Play gefüllt , als ver Leiter de« 2lbcud» , Herr Lklbvff,
die Feier mit einer Begrüßwig ver Damen ustd ihrer Gäste,
de « Turnrars des Vereins und einiger ausivärngcr Teil¬
nehmer ervffnete . Da » vornehm au »ge na trete Programm
loirs eure Reiiie verlc-ckender Bülmenvvrführungcn auf , die
im Verein mit den geschickt ausgeivählren Liedern , den treu¬
lichen Bon ragen der JnfanleriekapeUe und zündenden Reden
eine ko fröhliche Srimuiung erzeugten , daß man die Ver¬
anstaltung als eine ganz besonders gelungene bezeichnen
muß.

Eins bewiesen die Vorführungen besonders , daß näm¬
lich die Damen de» Durnerbundr » über so ausgezeichnete
ftkrüfre verfügen , daß ihnen alle » wie spielend gelang und
inan den EtitLruck erner unerschöpflichen Quelle von immer
« reuen ^ beerr auf alben (firbieren gelvann . Wie wundervoll
anmutig war schon das erste Auftreten , da « reizvolle Lied
von r-en Kirschen, da » in ganz entzückenden Rokokokcssiumen
vmr zivcr jungen Tauren so trefflich gebracht wurde , daß
des Beifalls kein Ende loar . In dem späteren , zierlich
gemütvollen Duetten vom schivatzliastrn Kli-edentrauch hatte
nmn dann noch einmar E -.' ie^ -iiheit , dst wundervolle»
Stimmen und das anmuligc -- piel dreier Damen zu bc-
wuudern.

An turnerischen Darbietungen brachte der erste Teil
des Llbeuds ein Turnen am Hochbarrrn mit vorgrftrlltrm
Pferd , dem im zweiten Teile ein ganz hervorragend aus¬
geglichene» Keulenschwingen folgic . Zeigten diese Vor.
fühningen schon den reichen, schönhcitsliedenden Wett des
neuzeilüchen Turnen « , so brachten die Blumenspiele mit
ihrer Fülle von originellen Bewegungen und wundervollen
Stellungen diese Seite de « deutschen Turnens zu unüber¬
trefflicher Anschauung . Mit innerer Freude solgte da«
Auge den acht schlanken G .-statien , die in zattiarbigen Ko¬
stümen aus der stimmungsvoll bergerjchteten Bühne den
Blumenreige » tanzten , nein , schwebten, so zart und duftig liag
es wie Maienbauch über diesem lieblichen Spiel.

Und dann kam der Humor zu seinem Rechte, Lining
und Mining , von Onkel Bräsig geschickt, traten auf , und
vier Dirndel aus dem Zillenalc führten ihren heimischen
Tanz vor , mit echtem Jodeln und Jubu . Ten Schluß
bildete em Tanz : „Aus Freierssüßen " , der in seiner un¬
geheuer komisch schönen Kostümierung und seinen drolligen,
neckischen Tanzbildcrn unwiderstehlich hinriß.

Fürwahr , ein treffliches Fest , und der Sprecher des
Vereins . Ratsherr Proppiug , hatte Recht, wenn er den Da¬
men fernen D-ank aussprach für den heutigen Tag , der « inen
glänzenden Abschluß der diesjährigen Schauturnen bildete.
Besonders dankte er Herrn Ohlhofs , der in vierjähriger
hingebungsvollster Arbeit für die erste Damenapleilung ge¬
strebt und nun die weitere Leitung dem neuen Vercius-
-irrnlebrer , Herrn Kandier , überläßt.

Diesen Anlaß benutzte die Abteilung , ihrem verdienten
Leiter noch eine besondere Ekrung zu Vieren. Eine der
Norstaiidsvamen , Frau Aerrleben , sühne dem Vielbe-
iväbrtrn gegciniber etwa jolgcndes aus : Heute, an diesem
schönen Fesre, mischt sich in unsere Freude cm Tropfen
Wehmut , weil Sie uns verlasse» . Sie baden in den vier
Jahren Tüchtiges , ja , Hervorragendes geleistet, und haben
in vieler Beziehung geradezu bahnbrechend gewirkt . Mit
klarem (leiste erkennend, was dem Frauenturnen not ist,
baden Sic unablässig an seinem Ausbau gearbeitet , und
stets standen Ihre Mustervottübrungen im fünften Kreise
mit an erster Stelle . Turnfabtten und Turnspiele haben
Sie mit uns unternommen und Ihre ganze Zeit dafür ge-
opsett , und wie viele Vorbereitungen zu festlichen Veran¬
staltungen lagen auf Ihren Schultern . Und durch all Ihr
Schäften leuchtete stets d>e Sonne glühender Begeisterung
für die deutsche Turnfacbc . Ihre ganze Wirksamkeit hat
in uns den Wunsch erstehen lassen, unserer Darkbarkeit auch
sichtbaren Ausdruck zu geben , und deshalb bitten wir Sie,
diese Bronzefigur entgegenuekme» zu wollen, " Damit über¬
reichte sie Herrn Ohlhofs einen wundervollen , kostbaren
Broirzecrbguß des berüb-nren Bogenspanirers,

Tief gerührt dankte der Gefeierte und führte aus , eine
wie große Freude ibm die Leitung der Abteilung immer
gemacht stabe , und versprach, auch serner sein Interesse und
seine Liebe der Abteilung zu bewaoren.

Im weiteren Verlause des Abends sprach Herr Bernett
in bumordurchwürzrer Rede für die wenigen inäimlichen
tröste und schloß in einem brausend unterstützte» „ Gut Heil !"
zur die Damen,

Um l2 Uhr erreichte die schöne Feier ihr Ende . Lange
'Arbeit , mühsam« Vorbereitung und endlich glänzende » Ge¬
lingen sind vorühergerauscht, neue Bahnen , neue Ziele Win¬
ken . . Gut Heil ! " auf den Weg.

Ms arm SrohhrrLSgtum.
Wm R«ch»r,S »«lerer « tt K»rre «p,n »en, ;e<che» verfetenrn Or1ptu »!Hir1chtz<W » r ^ - »« »«sr QueTen ««- »»» ßttzarrer . Nittrttxn - en m .d Vertchch»»Irr iHml« ftets wtvkom« »».

tldeuvnrg , den 2b. Stc'Vembrr.
X Volkstümliche Bor,ragsluri « . Ueber di« geogra¬

phische Verbreitung und Entstehung der
Erdbeben sprach am Sonnabend in der LongierhalleDr . Tams von der H-auptsiation für Erdhebensorsch-ung in
Hamburg . Es war dies der erste Vortrag von dreien , die
er vier über allgemein interessierende Fragen aus dem Ge¬
biete der neuen Erdbeben,' orsckmiig halten wird . Da Tr.
Tains in gcmc>n»erständiichcr und doch einigermaßen er¬
schöpfender Weise diese Fragen einer Erörterung unterzieht,so ist ein Besuch nur zu empfehlen. Der Redner ließ sich
zunächst in große» Fügen über da« Erscheinen von Erdbebenaus und ihre zumeist zerstörende Wirkung , wie man sie vonden jüngsten Beben in Erinnerung bat . Manchmal aber
sind es auch kaum wahrzunrhmcnde Vorgänge . Zwar sei
-mau nicht in der Laae . Ott und Zeit eines Erdbebens vor-

berzusagen . aber man besitze seine Apparate Seiomograpbeii,
d,e in,l außerordentlicher Geuamgtrtt selbst die getuigsu Er
schm,erung anzeigten . Au« den weiteren Aussührungen ist
zu ttilneduu » . daß die Erde vis zu lst> bi » .ui ktlonteicr
Tiefe noch eine slüsstge Masse — Lawa — besitzt , und daß
sie n» Jobrr - Riale erbebt : in der Viertel
stunde demnach einmal . In zwei schutalcn Zone » , d«e sich
ttngs »m die Erde ziehen, ist dies besonders däusig der
Fall . Dt« erste enthalt u. a . da« Gebiet de » europäischen
Mittclmceres mit dem größten Teile seiner llmrandnngen,
Armenien , ttaukasien . H -malaya , Tum schau und die oft
indische Inselwelt . Die andere Zou « verlaust rings um den
großen Ozean und schließt die Westküste von Rord - und
Südamerika , Westinolen , Japan m»d Formosa , dazu die

Pvtitppt » -» . ein Japan , bas übrigen « au4gezeuh « b
Zeisniograpben besitzt , wird am rneisten heintgesuch « :

von einsallkn aus euren Dag v, »r bis fünf Erddeva,
Außer » > der RcuzeU erctgnttcn sie sich vorwiegend —
Ende de« ersten der drei erdgeschtchilichen .-Zeitalter »er
Primär,eit A » der Hand von Wandkarten ,ng,c der
tragende sc,ne» Zuborern dann d,e vauptsachitchenLr» »»
« usttttens von Erschütterungen . Für tue Enrslehungn, j,^,
Seebeben gab Dr . Danis gleichiall« Erklanuigen . ^
vollziedc» sich in de » gctvaliigen täraben der Lzeane uv«
sind glücklicherweise nicht von der verheerende» » r, dn
Erdheve » . Am 7 . Dezember sprich , Dr . Tam, »o« :
. D>e charakrettstlschen Merkmale und Wirkungen eines Erd.
bebens ."
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, r,e »atzest che Sewrrbelchau f» M ün chen- — 1 , lau «» «»
. worüber am sonnabendabend im Ardeoer B >l

«« der « eorgsttatze der Peivanbsvorsttzende
» - au «- . Hannover . sprach Redner besprach an der Hand

Lageplan«« die einzelnen hallt » " " d iüedauve
^ Ausstellung und vtkbrtiicit sich in I ' stundiger Red, Uber
».. «mnlnen Ausfttlluug »gegenstänbe. hervorhcvend , da » die
77 ditk gebotene nlchi kin , eigentliche Ausstellung im allen
^ r »e darftellen sollte, sondern einem „roden Perkaussinarkr
liel» M bewerlcn sei . Aunsilcrfchafi Kode hier verein , mir
7^ , e-andwerk Großes geleistet und verwirklicht, da » an»
6a«na »iüe Mastenarnkkl. durch künstlerischenhauch anfteivcdi.
illdia » sauden und den Käufern für billige « Grld (Gediegene»

hi . Redner bat . wa « fein Hach anbelangt , wunder»
!« , Raumfttmmuugen beobachtet, da hauptsächlich „ ro»er

darauf gelegt fei , ben Au»stellungsraum mit den darin
z»«aeftellien S« d«n >oirkung»v »ll und geaenseitig unter
«j ^ nd zu gefialien. Jede « einzelne Handwerf Halle vollauf
UH « Schuldigkeit getan , und »in derartige « Zusammenwillen
« , » zum Segen der Gesaurtheit ausfallen . Auch der Per
Miigungipark erfuhr eine eingehende Schilderung , ebenso
^ che Porrragender die gro »en Münchener Pauten , wie Rat
M, « . Nanonalmuseun , und da « deutsche Rtnseum , welche?
snixr Vollendung harre Die Anwesenden zollien dem Red-
« i , nachdem Maler R > pken dem Perbandovorsitzenden für
Innen segelnden Pottrag gedankt, volle Anerkennung.

» « efahnvet wurde am Sonnabendabend von der Poli-
jtwtrivaliung an» , » den hiesigen Wirtschaften auf einen
wva 40 - 50jäbrigcn . aus dem Lippejchen flammenden Mann,
mü etwa - gebeugtem Gang , der sich au »gibr für einen Aus¬
läufer von Zchlacht - ferden.

^ Von dtt deutfchen Hettngbfischerri wurden nach einer
, e» Direktor der Clsfletdcr hering - fischereigesellschafrI . Z.
, an der La an verossenrlichten Statistik diS zum 20 . No
armbcr d . Z 2d '. 890 Km,i,es Heringe an ; 2and geschasst,
!>, « ist ein absolutes Minderergebni « von 123 403 Kantses
hrniigkn und ein relaüver Mindersang ven 67,7 Kanttes
beringen für das Schiff gegen dieselbe Porjahrssaugzeit . Zn
tn .seit vom 11 . di« 20 . Noveniber d Z lieferten die deut-

hennasfabrzeuge 18 856 Kanrfe« - ettnge an« Land,
„es siud absolut 3260 Kantses Heringe und relativ 51 .3
- amiel Heringe für da« Schiff mehr als in derselben Bor-
Mrwoche.

Vom Weripapier . Baren - und Gelvmarkk.
Wochenbericht über Kaliwerle imitgtteilt von Gebe.

7aouuanii, Hannover «. Die Unsicknndcli der politischen Lage,
du zeitweilig durch die serbisch österreichische Spannung wie
der verjcharst wurde , beherrschte auch den dieswöchigen Per
lehr , so da » lieh die Umsätze in engen Grenzen dielten . Die
Kurse erwiesen sich jedoch als recht widerstandsfähig , namen,.
lich zeigie sich für ein« Reihe von Nusbcmewcrie » anhaltend?
Nachträge, da i » den letzten Lagen , als die politischen Rach-
lichten wieder günstiger lauteten , zu merklichen KurSbefest,
Magen führte, wodurch fchliehlich der gesamte Markt ein
irnindlicheres Aussehen erhielt.

Berlin, 23. Rov . Geldmarkt unverändert . Privat-
diilont 5t Pro .ent. tägliches Geld 4 >^ Prozent,

verlink 23 . 2! ov. Anlagemarkt schwach.

Bettln , 23 . Rov V - rIe deute schwach.
Aeusterste Lchlubkurfe

22 Nov. L« N-v
Ditkoitta l -G,b2 l - 3,12
Ternsche 2 i ' i .

'iO 2t » , >0
Handels 164,37 l6t,75
Bochum 215, 2I3 -j7
Laura 165.— 164. —
Deuisch L. 175.12 174,25
Harpen 1 ><i .62 185Z7
Gelsen 193. 12 » 2757
Kanada 266.75 165. , 2
Pakei 15» „50 151,75
Llohb 120. :<«> 119.
4proz Russen 88,62 88S0
Nord » « oll, 11 » ,90 148,90
Tendenz rukig 8»wach

Kursberichte der Oldenburger Banken
vom L . t t'Iooember.

/ Mündelstche «,
llpko«. Olden» . Kousol« . Rück ' b . l»l» au«g.
« pCt do Rüikj b . 1922 au «geschlolfen
S^. proz. alte Lldenb Rons» « .
S^ proz. neue Lldenb . Konsol« (haldj . Zinttzj
«proz. Lldenb . Konsol« .
«proz. Lldenb Ltaail Lredüanftalt Obligat.

von 1906. Rurlz dt « 1 - Januar 191? au»g-
äproz. Lldenb Staatl . Kreditanstalt - Lbligat.

von 1S1V, Rucks , bi« 1 . Juli 1922 ausgeschlofs.
«pro» Lldenb . Staat ! . Krediiaustall - Lbligat,

bpros Lldenb Prämien Anleihe.
«proz. Lldeitb. Lradr Luleihe von 1909, un-

tündbar di» 1919 . .
llprot- Lraler Stadt Anleihe von 1911:

Serie I rücktahlbar am 1 . Mai 1921 . .
Serie ll . Rückjahlung bi « 1921 au«»

tproz . ^Purjad . An»«. Sisenb Anl
^

Rink
^ahl.

«pro». Drtmenh . Siadianl . v 1907 9
«pr» t- heppenser Stadt Anleihe I

Rüsttinger AmiSverb. Anl. I_ _ 1917. 19
srringer AmiSverb. Änl. I autgrschl.

«oro, sonstige Lldenb . kkommunalAnleltzen . ,
b>-- pt « t Lldenb Kommunal Aiilriben . . . ,«tzloz . lkulin - Lübccker Priottiat « Lbtig -, gar. <
«proi . Deutsche Reich « Anl., Ruckt , b . 1918 au«>.
k ' vroz Leuische Reich «-Anleitze.
vproi . Deuisch « Reich « Anleihe . .
«pro, . Prru » « onsol«. Rück», b. ISIS autgeschl. 100 .— lOOchö
birbto » Preuji . Konsol« . .kproz Preutz. Konsol« . .
«Pros Premer Staat « Anleihe von 1911, Rück»

tahluug bi« 1921 auegeschloffr» .
ckpro». Wilhelmshaven » Stadtanleihe , unkünb-

bar bi« 1919 . .
«proz M .-8laddacher Stadt Anleihe von 1911,

Rückzahlung bis 1936 ausgeschlossen . . .
ßfbprot . « önig»bcrger Stabt Anleihe . , , ,II . Richt miindelsicher.
«Prô . Zütländijche Pjanvbricse . Serir V. l»Dänemark mundelsicher . . ,«prot Pfandbriefe der Mecklenb Hhv.< u Wech-

felbank, Ser . VII , Rückj . bi» 1919 au«gefchl . gg .io s ? .—

llalauf Lettmch
Btt.
9^ 90 00 .00
98.90 00,00- ,- 8720

90 .80 99.30
92.30 99 .79

9SL0 99.—
92 . - 93.55

129,20 130,-
9»L0 SS-

9650 _ »
98,50

SS«

98»
89 .50 90 .—
98P0 99.

1lX >.— 100L5
8V . lO 88,65
77,45 78. - -

100 .- 100S5
vd .10 88,65

78,—

98,45 99.-

98.— 98.50

88,70 -

92 .30

«Pro». Psanobtter « » Wreu » V»den. » reb««.
Ati Pank. S «r XXVlll Rück» b 1921 autz 27 .20 S7chll

«prez adaesl. Pfandbrrej « der Preutz H,portz.
Aktien Pank . > . v«.7v —^
proz abgeil Pfandbr . »er Preutz. Hv, »th.

»lkieit - Panl . . . «b. iv « ,7b
«pro» Deurfch Atlantische Delegr.-Lbliaaiionen g: 93 .75
« pro» berliner Hochdatzn -Lbltg . , Ruckzatztun , 9^ 50bt« 1923 ou»gtschlosltn.
«pro» Gelsenktrchener Pergwettb -Ldttgariene », ,,,,,

Rückzahlung bi» ISIS au«L «1chlt>Ken , , ,
4 »St Hovenlohe Werke Lbtig . . '
« hpr » t . Midgard Ldligal , rückjahtdar UN Pr . »0"-
4proi Lldenb Glashukie Prior ., rucksahlb . 1Ü2
« >^s>rot Lldenb . Vlaihüne -Priottläten . nn- —

« ndba, dt« 1919 . SS "
4proz. LLd - Porrug . Dampslchifjs Reed. Lbltg . 98.W
4 ^ proz. LlverUi . Pormg . ^ au^ >ichlj,v- ^ ceo .-

Lbligalionen . Nlutzablung . . . HS« ) 7^ ^Kur. Amsterdam für fl. 1« , ln
Lbeck London für l Lftrin . . . . . . . » V47 » E
Sheck Rewvork für 1 Doll ln ,ck . . . . . .Amerikanische Roten für 1 Doll in ^lt , , , 4,182b - »—
Holland. Pantaoken für 10 Gulden in . . , 1627 —

An der letzten Veelinrr Porfe noiiertenr -
Lldenb . Spar - und Leih Pank Aktten 179,7apt? t. « .
Lled . ttileiihMten -Aktien tAugusljehn) 5ü^ l> ^ Ä.

Wechseldiskont der Dnmchen Reichsbank K Proz.
Tarlehnszins her Deutschen Reichtzbank 7 Pro ; .

Hamburg Amerika Linie
Nordamerika: . Nbessinia"

. 21 . Nov . 3 Ubr nach-
nnnags von Baltimore nach Hamburg . »Cincinnati *

, von
Genua nach Newyork, 21 Nov . 8 Uhr abends von Neapel.
„Gras Walderfee ' , von Philadelphia , 2l . Nov . 7 Uhr mor
gens in Ncwvork . '1ta,r,cla *

. 21 . 2iov . 10,15 Udr abends
in Newyork. . Peniisvlvanla *

, von Ncwyork kommend, 21.
Nov . 10,25 Udr morgens Lizarb passiert. . Soooia "

, 21.
Nov 8 Udr morgens von Newyork „ ach Hamburg . „ Steier¬
mark*

, von Neworleans kommend, 21 . Nov . 2 Uhr nach¬
mittags Dover passicn.

West indien , Meriko , Südamerika: „ Per
univa '

, von dem La Plaia komniend, 20. Nov . nachmittag«
Hernando Noronba passieri. „Dacia * . 20. Nov . 12 Uhr
mittag ; in Rosario . „ Hra » kcnwald*

, nach Havana und
Meriko, 21 . Nov . 7 Ubr abends Dover passieri. „ Hurst Pis
marck *

, » ach Havana und Meriko, 21 . Nov . 7 Uhr abend«
von Coruna . . (-««orgia *

, 21 . Nov . in Tampico . „ Grüne
wald *

, nach Meriko , 20 . Nov . in Havana . . Hobenstausen ' ,von Mittelvrasilien kommend, 2l . Nov . 5 Ubr nachmittags in
Lissabon. „ Zllvria *

. ausgehend , 19. Nov . ,n Palparcifo
. »iönig Hricdrich 2lugust* . nach dein La Plaia . 2l . Nov . 10
Ubr abends von Souliianiplon . „ >troilpr »» zesiin Cecilic * .von Meriko kommend, 2» . Nov . morgens von Havana über
Conina , Saittander , Plninouih und Havre nach Hamburg.
„ Nassovia*

, 20. Nov . nachmittags von Samos direkt nach
Ncwyork. „ Nauplia *

, 17 . 2>oo. in (Rraremala . „Para
gonia *

, 20 . Nov . in Si . Thomas . „Pomos *
, nach dem La

Plaia , 21 . Nov . 4 Uhr nachmittags von Teneriffa . „ Rbae
lia *

. 20. Nov . 10 Uhr morgens von Para über Madeira.
Lissabon. Leiroer und Havre nach Hamburg . „ Rugia *

, nach
Mittelbrasilien , 19 . Nov . 8 Ubr abends von Lissabon. „ Sach-
scnwald *

, von Westlndicn kommend, 21 . Nov . 7 Udr abends
>n Hamburg . „ Spreewald *

, 20 . Nov . von Pro . Meriko.

« encicn
ernst Nover. vlllellülirn.

>It

L

Heute ( Moutag ) :

Heues krvgrummü
Die tolle » Burlesken:

Jas Gmisaa -Unikum.
Grotzr Militär - Burleske in 1 Akt.

Abenteuer im Harem.
Schwa » ! mit Gefaug tu 1 Akt.

Aufaug 8 '/. Uhr.

,5»
, verkaufen 2—3 gMler - 1 Lherndurg . Nenrnwege . Zu* »«««. 3 Mon. alt . verkaufen mehr. Itit«« Oichhestrr'« » irtfchaft „Zum grüne« 12—S Meter doch , ä Slück 3»

Cverstn ». - oupislratzc73, _ H. «»«er«^ Aeu autzevommea: ----
Dl » Ankert iz;uok von

einfachen ^VoUtlleiäer»^ Kiosken xsarbeitat, in ä«r krvi»l»k« v 18—28
laäslloser 8itr ! ^l »e» ttvksttlzuoz!

Wh« Itsrm« . iMimlkllM Ik.

IlSillsI jkmkSSt

^ äScl -'

6ea -Vertrieb : Uerm. ^ llberbere. Olckenbur « I . Or. bcrnsvr . 3l.

Wir haben «uf Lager an
Düngemitteln:

Thomasmehl,
Kainil,
41» Kalisalz.
lAuano,
schwrf. Ammoniaf,

an Futtermitteln:
« erstenmehl,
Lopabostuenmehl.
Erbsenmehl,
Reismehl»
Baumwollsaatmehl.
Palmkernschrot»
Crdnuszschrot»
WcizenNeie.
Mats.
Birhsalz.

LlUldii. ülAsllmmii
Rastede.

Bill, zu verkaus . fast neuer
« ram. -Platt Schrank u . guierh.
H. -Hahrr . Näh. Hil. Langest. 20

Naborst. Zu verkaufen eia
Bullenkalb. H . Wallfe«.

Zu kauf gef . Beit u . Bekist.
Lfs. m . Pr . u . S. 32 a . d. Cfp.

3bre 2 ukunkt!
IVünrchen Lie Xuklclärung

über Vergangenkeit , Uegenvart
unck Xukunkl? so actireilien Sie
noch kouie an ävn elnrigsien
8psri »Ii» «en üsr IVeli unter .Vn-
gsbe Ikrea Ueburiaäsium » unci
Oabrea lerüisunlichs Ueveise ).
7 » usenii von Uankiickireibenaus
kasi äer gsnren XVeli.

viril » , Uaxchologe,
ttamburg 12. SuOunIi graii «.

» in R»ruivdd»r rchäikrt
, _ —— »««odiitat

> . 75lvii ii- ruci,- u r. rdio» L. llliLiötr lcopkdLat v Sedvxp. n . d. sanleri a.
U»» rM » el>». vordiit. Lu »»« u . v»r»«ir.
Viciitix k 8«i>»>Su»ier 7»US . Su
» rU. uuuuir-u 19 4 Ni . — v . V.S4 ü»
4 «» Ür» r »r>»» »uci SxuilieSe»,

Xu Kaden: k» i>». >eiIl»,Vilctor!»-
Vrog ., Ueillaenoeiststr . 4 : Vsrb.
>r »o»» r , Xliler- llrog . : l- k»»rk,
1 lora - vrog . i 8 . lli»cb» r , vro-
gerie , l .avgesir . 11 : llrieb
Sattler kiackk. Ink. Xpotd. 7b.
Storaiiäi . Uaarenatr . 44 : kart
Aki»« »n>»»o, (iermsnia - llrog . ;
1- 0. Aal» , » , lkreur - vrog . , Uan-
eeatr . 49. — ln Otterndnrg:
Paal Nerwana , vrneerie.

Lfternburg. Zn verkaufen 2
schwere Bullenkälber.

Llopprnburger Chaussee 5.

Ein Stamm weißer Wya«>
batte» . 6 Hennen, 1 Hahn, von
d. Zahrc , zu vcrk. Brcm. CH . 41.

Bloherfelde. Zu vcrk zwei
beste trächtige Souen, nabe am
Herkeln Io » . Dirk«.

Zu verk eine im Zan . kalb.
K» d G zu Jeddeloh . Torsplatz

. V1«d-vokrSriel«r )SeHed . ds-» KSitixb ^»forl u . tiL« a«u « ä/rll »a«n»uell « »̂ Vl»k . - kv«». puIv« P »I
.' - ll»ol»«f- . vusodLtMed. Likik»<:do ^K »n6d »dune. XosrSnpuokt p Kt.

Vl «>d cL. lvk'. ^
Os.. - isSdury. .iM

2u babsn : 2 . v liolioer , kireur-
vrogerie , bangettrauoe 49.

Cine überreiche

BMlNttlg
undcir <cie durch einen über-
raschenbeii Cr 'olg, wenn Eie bei
Echappenjlechte Lbermeyer «.

Medizinal Herba -Sii .r gebrau»
weil . Za . lreiche Anerkennungen
bestätigen die niiilniier vner»
ivarieien, guten 'leiuliate, selbst
da. wo andere Nittel vertagen.

Medizinal Herba Hebe u Slück
50 Pst , :ill stärsterr» PrLp.Mk. l .—, zu bab. in oll. Avoth.Dro« . , Var üi » ._

Zu verkaufe » 3 Mon. alier
KkMer Schäferhund.

Zoh. H . Llineam,» . Nad. Sk . 103.
Siodenkirchen . Zu ver«

kaufen mehr. Ladungen
Steckrüben

franko -er Station des
Empfängers Ctr. 95 4 .

IK . 0I1MLNN8.
Sllkiiizle iiriiitii - ? rkmc

Lldiadtz» , «.
5ejseutlichkr K»rtn-

von Irl . Heieae Laag «. Berlin .
„ Watvrrstebeawiruukerllllrich.
berichtig ' »g der Prschlechier ? '
Soaaabrab » -M. Roa-, obd «. 8U hr,

in der Aula de» Seminar «.
D«r Reinertrag ist sür die Unier-
stüyungikasi« der Verein« Lldb.

Lehrerinnen bestimmt,
klar:«» zu > ü >« der Buchhand¬
lung von kegelst««, Kasinozstaiz.

Baustellen
zu Lhmsrede-Kuhleu

Im Austtage des Kausnwnn«
A . Meyer zu Donnerschwee
habe dcsten am » utzlener Wr^inahe Hochheiderwcgssehr gün
ftig belcgenen lvon Hollwegeund Hoes angekaustcni Parze!len 4, 5, 6, groß zus . ca. Zü
Ach. 2 ., in gewünschten Abtei
lungen oder auch im ganzen zuverkaufen.

Dazu zweiter Vcrkaustrnmin

Freitag , 28. Rovbr . er.,
nachm . 5 Ilstr,

in Renken« Wirt »ba«f« am
Hochbeiderweg

Kaufpreis« können auf wuakchbi « zu zwei Drittel , n 4 Pr » ,
»ent stehen bleiben.

Bin auch ermächtigt, unter der
Hanb zu verkaufen.

« . Haale. « ukt . ,
Oldenburg . Karlftraße

Holz . Auktion
im Wold»

Rasted« . Hausmann ) , ».Willen in Welmen läßt am

rieastag, 1V . rezeinbtt,
vröz. 1 Ubr anfang .

in feinem Wald dtt »er » ta¬
tton Bloß , «an» aast« »er
Chaussee:
300 Eichen , Buchen»

Eschen u. Erle«.
lange» , schiere « Holz, ttt»
sehr starke Stämme,

auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu cinladet

Degen, amil . Aull
Nenrnwege b . Barrl . Habe

3 vier Monat « alte

Bernhardiner-
Rüden

zu »erkaufen
Schmiedemeiste , Hätz»

Zu verkaufen ein schwarzer
Must , 1 bclllila Sttdenblouse,
Zu erfr. gillale Laugehr. 20.

i



a vi

„krieseMrotr".
OriAgr» »» « her iüerwsnia , Llbstiuenle dun .' an deullckenSpulen

Lii »Ls «1 »ri »g
zu de >7 am Meuiag , den 25. dl »». 1912, abend» 8 Uhr, IN der

Aul« de » Seminar » statistndenden

- ^VbI * vSLvSHä . -
Redner , Heei Pastor Baar « , Begesach.

ezi: a :or : Her , l ro ' . 0r . Wisser, Oibeubueg
All « ?chüler, Adstineu e , freunde und . nner stnb berzlichi«

« ngeladen

rHlhtcllbkrz ibki klösltth».
Ter , andivici Ar »»« « »»»

mann >» Lichteuberg lädt wegen
,'lu'gabe der Pa .-« am

Freitag,

ln und bei

-knL9. jlalibr. d . I .,
l lldr aafgS .,

' e nen : Haue

Pferde,
nämlich

1 sch,einjährige
hruae -jiilht-
<beleql vom
» « irr » , - ,,

I elfjährige tram
Z « lhlß» te

„Lkahnja"
(beleg « voni
, Ehre « iel, - >,

1s» si,hr. slh >l>«e,t
Prsmikiikokk
„- aeoiiiiilll"
«del . gr vom
»» rbpriuz " ) ,

? I » leilfek
'
, da » r Crbormz

1 TlllilkIIli n,„ irer : BaioninIII
<l9I " üllenvräinie I9ll,
lvl2 Tiee chauorämie).

fromm im
G « >ch -rr,

ein u idzwe,
>. ännig

zu a re« und
befie Naih-

«uchtlieseeud

48 8tück Lmdvieh,
als:

15 hejie lrazcoU
vah heiegte
Rilchkähe,

l ?jtße:üiii!>!»irnnl
ti RiaSaißsea.

größrenreil»
im Herdbuch
«»' getragen,

I rrrgeolerktei üiiaüstier,
II Kotz- ms - illkalher.
ferner:

? htlegle .1»ikilh »eisk,
? htlegte Lmftislhskillt-
5 .luhtschweiiit,
8 Ltzaje

rrnd:
I Dreschmaschine , 1 fast neue
Mäbmaschine, 1 Schrmmüble,
I Schlitten, l geschlossenen
Schulwagen, ca tOOOO Psd
allerbestes reuhheu , 2Pserde-
fiehlen , 1 zweit, kleiderschrk.,
I Badewanne, Fenster und
Türen , 1 Sparderd,

öftenilich meistbieiend init Zah¬
lungsfrist verkaufen, wozu ich
Kaufliebhaber freund!, einlade.

Weih. 6hr. Schröder,
Auktion « »».

MtWcheiigt
in >eder ?l» S 'ührung

ll . 6 . Kr -
spk »

'

Inh . Annette v,n Tiepeuhrorst,
Langestr. 52.

Rabattmarken.

Stein - u . Rierenleidendc finden
durch eine Haustrinkkur mit Ali-
tzuchhorstcr Markfvrudel Siark-
»uel !» rasch Hinderung u HUse,
Liefcs ausgezeichneteHcilwasscr
lost die Harnsäuren Salze , durch¬
spült wohltuend den ganzen Kör¬
per , entlastet Nieren » Blase u.
sördert d . Ztosswcchsel in normal
Leise . Von zahlr. Professoren u
Ilterzten glänz, begutachtet. Fl
KL u 95 Z bei Th Storondl,
L , Fasch u . I . T . Kolmen, Trog,
ü « Sintztd « : F B.»hm«r»s , ^

AlUlNlllis -Kraliftükajse
Ser

Slil>i»»trkcr-Z» ii>l>
zu ^ «rilklißikli.

Krnrral - vrrsainmlnus
am Mittwoch, d 27. Novrnider,

abends v Uhr,
in Arnken« «tzaslhausc.

Tagesordnung
1. Wahl von 3 Vorsiandsmit

gliedern.
2. Wavl v Rechnungsprüfern.
S. Perschiedene«

Um zahlreiche « «Erscheinen
büre» Ter Vorhand.

Beckhlmseii.
Am Tonnersrag , den 23. ovbi . :

auSgeflibl« von der gesamte»
Vareler Eladtkopellr.

* ^

Rachdcin

Ball ch ^
Hierzu laden reundl äisl « in

Vareler Stadtkupell « . Ar. kajz

1MMM
je- ev Alien- ' . !) Uhr

in der

Zcntralhalle,
Nadllrsterürnße60.
Habe abzugeoen mehrere

güße und belegte Kühe
und einig« Teile Fungoieh.

tigtzoru. Foh Hilbrr ».
Osternbnrg . -Zu veriamen

mehrere iahe am Halb. stehendeL.ue«en
und 2 schwer « Stiere.

Elovvenburgerste 27.

Verloren am S »nnabend ein
Heeeennbrr,ieher T dealerwall,
Leierskr . , <̂ r >inestr. » eg. Bel,
abzug. Bre»,erste. 17 rechts.

Verloren ein blauer Türkis»
thrring <keg. Belohnung ab¬
zugeben Achreriislr. S.

verleiben.

Burhan « . Unter meiner Nach
Weisung sind zu Mai n . Jahr
14 WI . 2NV0N und W «M Niark
zu belegen ( Landhypothek,.

G. Borg , Auktionator

Habe zu belegen auf sofort
oder per 1 . Mai 600« , 4NW und
MM . tk aus fichrre Hypothek
N Schwabe, Aull ., Lappa» ü I

^ nruieiNen geruckt .^

Umzuleihen gesucht ; . 1 . Zan.
oder I . Febr . 1913 aus l Land
stelle MM .St gegen sichere Hv
pothek . Lsserien unter S , 9 an
die Hrped diese » Blattes,

Aijnltihen sesilht
au? allerbeste »veile Öyvotlek
2mal 5 — Mark für «inen
vermögenden Grundbesitzer.

Rüftringen , 2ö. Novbr 1912.
H. P . Har « «,

amtlicher Anklionator.
Wer leiht iungen 2ln äugeca

lW . ,l auf ios . geg . mon . Rück «,
u. hoheZi» j. «̂ sj. s . i«L iejp. d . Äl.

K!ie1-Le8ucke.
8k Röbl . Ziimntt

»ui Pension sofort gesucht
^ ' ' rrirn uurr v. 6 , an die

S « cha -tlstellc b . Bl.

Nirtlilh elez . möbliertes
Nohn , uv - Llblchimmer
z» m I . Dezember geluchl,

Inerte » unter S . bll an di«
Trieb d . Bl.

2n verminten.
Logi« f . , " ! Joost allstr. U>.

vm. » ibl . sind« . Haareustr. tta
Zu verm. «. I . Mai ISl3 ,ro.

kberw . . eubau - im Sladgeo .,
l> große gerade Räume nebst . ,ub.
in » b.' aüer !. u. Sarii . Tr . 32«) . ' '
!7ff. V . Filiale r angestr. 20

Zu verm . iiiobl . L« u. A. zum
l . Tez . Zliliu« Roruvtatz >.
Logihss . ,. . . Nuruictslr . Hl.

Zum l De ; sreundl, inobl.
Zimmer ;u vermie' e»

.zitgeldossliahe 77.
Z . 1 Tez ein mövl. Wohn

« . Schlafzim. zu verm. an best.
Herrnidastsir 2SII
» l Ztm. z. v . Ziegelbofstr 32»

Zu verm. ein schon mödl
Wohn lind Schlcfzimmer.

Roscnnraste 44,
Areundt mödl. Zimmer mit

Morgenkajsee zu verm
Langeftrahc 4i.

Zu vermieten
Lick» ui. Wohinliig
in Telnienborft, Onhs«ras>e 26,
per t Mai 19Il . Näh . durch

t' . H . Haakc , Brauerei A G.,
_ Bremen.

ui Neubau Tobbeuur . 2 > ul
die geräumige l . Htage m elckir
Licht , Siaqeahei ««» ii, Vadeel»
rtchinng » ui . zum l . April 1913 >
v rmicle». -Bä Tobbenstr . 17.

^ !» verm. spätestens bis zum
l . » ebr . 1913 zwei grobe mo
deine Läden mit Wohnung an
der Tonncrschwccrstr. belegen.
NäbcrcS

H Hullmann. Lindcnstr 47
Schöne abi'chlicsib . Ober od.

Unterm, aus foson od . spater
zu verm (ürünerwcg 3.
L - giS f . f . Leute Rwhlenftr . 8.

SteirchHssWk
Suche für meine 17jährige

Tochter aus nächsten Mai Itel
lung in einem besiercii Haus
Hali , wo Mädchen vorhanden.

Ssserten unter S . ö2 an die
Ti pcdilion d . Bl.

Viitsibllits- ^lispektiir,
Schlesier , Zabrc , «äuisbc
ntzcrssob » , au«c Zcuginisc,
selbständig d «spoiiicrend, sucht
sür bald Stellung in Lldcn
dnrg. täesl , Osscrtcn an
Viktor Z - ensch, Liegni « , Sck ! ,
_ Wallstrahc 1̂ .

Jnnger Mann
sucht Bc «a>astiffung in einen«
grösseren landwirlschasrl. Be
trieb Derselbe ist mi « süim
licken vorkommenden Ark^ itcn
vertrau « und in der Lage, ei
neu solchen Betrieb selbständig
zu verwalten <9„te Zcngnissc
sieben zu Ticnftcn, «>!ckalt ufiv,
nach Uebereinkunsi. Ostcrtcn er
bitte unter B . 100 postlagernd
Bargstede b. Parcl «Lldcnb . i
zu senden.

Witwe, Ans d . 40er , die lg.
Fahre selbst , ein Geichäst ge¬
führt bat, sucht Stellung als
Haushälterin in best, Hause,
wo die Frau fehlt,

Qsf erb an
Rob . Stute , Ubrm.,

_ Geestemünde
Nrnsüdendr. Smpseble mich

z . Schneidern , F » Hanne Nnger,
Zunge sucht zu Ostern Stel¬

lung als kelluerlehrling,
Frau H . Havrlost, Stellcnverm.,

Burgstr. 31 , Tcke ltzaststr
strsahrener junges Mädchen

sucht zu Mai Stellung zur selbst
ständigen Führung eines besse¬
ren landw . HausbaliS.

Offerten unter S . 63 an die
Erpediiiou d Bl.

Öliges ,
20 Fahre alt , sucht zum 1 . Fa
nnuar 1913 oder etwa« später
Stellung in Stadt Oldenburg.

Gest . Offerten unter S , 68 an
die yrpedition d . Bl,

Fft Mäochr» incbt Stellung
in kinderl . Haueball . O «s » n «.
B. M azz H. Bischofs » An . üt ».

General -Vertreter
' ür « r » i,tzr „ »g,u« oihendne , ob . »uizetn« Rr^ Be«. in
va«. vlvlaraltn gesucht . Hohes sichere » llinkomme»
auch «nr Richlkalism .INI». 'Branchekeiiuinl e nicht noiig.
- rf , . » 2«k>» bi« .« 400 . Bewerb an I . Ranh . Leipzig-
Schönes»!» , Nnihnugsir . I.

Berbeirateier junger Mann,
SO Fahre , sucht Stellung als

Viehwärter
oder ähnliche Stellung mit
Wohnung Nähere» vrim
Berrin zur Bernnttrlung non
Tienstbolen sür Stadl u Land

in Bechta «Olden» «.
Tirrttor Luhtenstrin

Ael «, Mann >46 F , s» cht Stel
lung gegen Kost und e«wa» Ta
sckengeld : Landw . bevorzug«
Ois u . S . 57 an die Tip d BI

20 Fahre alt , sucht Stellung, am
liebsten sogleich Beste Zeug
nissc . Gest . Offerten an

T . v . Bister, Tmden i . Osttr ..
_ Frieieustrahe 9

tiiopprnb i eg
I ' 2

>uchi Stellung.
« ari Schrepjer,

Mnvlenstr. ll.

MNnntteche.
4 - 5 Mark täglich

leickl im Ha»!« zu verdienen.
RäkercS geg n «iinkvorlo.
Alfred Schroter , Aachen I7V.7
/. um 1. -z«»-» 1913 , UV. trüber,

suche ick kür mein Lisenlcurr-
>varen - , llaus - unci stüchen-
gerätegeschökt einen

evgl . Konk . . aus ßcherKost unä I.ogis im Hause.
^« h v . Aeitemnnn,

yaastendräch.

KltMMkrzestlleil
such« sofort

Rud . Ostendors, Löningen
Für unicr «Getreide , uunsi

diingcr » Fultcunillclgcschäst
suchen wir per 1. Fanuar 1913
einen tüchtigen

jungt» Maim
sür 'Reise und »ionlor

Salhoff L Wappler,
Witdeshausrn.

Per I . Avril
1 Lehrling

mit guten Schullennt-
nissen gesucht.
L . rrommer. Alhtkriißrlisclk.

«>«> Mark Wochristobn
oder 5«l - «st« Pro, . Provision er
hält jeder, der den Verkauf
meiner Schilder und Waren
übernimm« Auch als Nebcnbe
jcbäsliaung. Aurliinki gratis.

ONo Licbrech «, Barmen,
2l» ce Nr . 19«i.

Bad Zwischrnahu. Zum I.
T !a> l9I3 iuche ich für e .nen
landiv . elrieb liienger «Legend

einen Knecht
der inil wierdcn » mzugehen vei
stchi . H . Hol» . RcchnungSneiler.

Su e uverla ' sigen stadl¬
kundige»

Kutscher.
QttoKreye, Lsternburg

Varel , - emch , aus wuni

gen hohen Loh » .
A . Meckleitdurg.

Suche zu Ostern sür »gein
Kontor eine»

Lehrling
mit guter Hondschrist Monat¬
liche Bt -gütung wird gegeben.
Par « Wille. Wcingrosibandiung.

Nordenham.
An günstiger Lage soll sür
ne strebsame Persönlichteit mit
na 1000 .ök Kapstal ein

MN
vollständig eingerichtet werden.
Nähere« durch

Neinhold Olimann« L
Fnb .

'Paul Sckniidi,
Aiordenhai»,

gegen guie» LohnW Münchnŵ r , Dwwessa. »
Ru Mai ,9,3 ein

Wiefelstede.
«Le ucht au - l ai l9l >

L kl. zuverläff.
Knecht

l,n ritier vo» ll dl » IS Zähren.
,' lähcre» de«

Austl. H Bräts«
Von einer lelstungssad Mar

garinrsabrik wird sur den dor
««gen Platz ein gewandlerVertreter
gesucht , der in der Teiaillisten
und Baetcrkundschast gut etnge
sudrt ist estesl. Oss umer
F . F . v9ü a» Haasrnstein ä:
Bögler , A . G , Hamburg

Reiseposten
gegen tdehali und Spesen sur
intelligenten Herrn . Tauernde,
angenehme Position . Aussutzrl
Osserten » nie . Kunft-Anstalt" ,
Poftsack 21, Vechta

Gesucht
sur ein Gemischtwarengeschast
aus dem Lande ein tüchtiger

junger Mann
aus soson oder spater. Offenen
mit Zrugnisadschristen und Ge-
daltsanspruchen uiner S . 64 an
die Trpediiion d B> _^ Bab Zuischrnahu . Für « :ne
La idwiriichast in I lestger «Legend
>u >e :ck z» Mai lül t einen
kleinen Knecht

von 15 br- 16 ^ atnen.
H . Hot« . Rectnlunq« steller.

Havrnoorirrsande b Esens
danun Für incine Weidewirt¬
schaft snche ick zum l April , cv.
Mai , einen

jungen Mcku«
scklicht » m schlickt , cv qegen et
was «stedali M . TieiAen

Etzhorn d . Oldenburg Ge
suckt aus soson ein tüchtiger

Ltkllmchkr -Gkhillt.
Feh . AI »e» , Stellmacher

Strebs. lMtiiergkhilse,
der fick in der niod. Binderei
ausdildcn will, finde» zum l.
Tez Aufnabm« in seinem Blu
mcngkschasi , Oss . unter S 23
an die Trped d . Bl.

Wiefelsteäe.
Gesucht zuni 1 . April l !' l3

1 Maler - Lehrling.
H . Feldhus

Zun« 1. Fanuar 1913 durch
aus zuverlässiger junger Mann,
gelernter Eisrnhandtrr . alb

Verkäufer gesucht
Oft un« N 2b bet Büttner«
Ann, Exp,, SastnoplaN l

Für unser Tlscnwarcngeschäfr
suchen wir aus bald oder Ostern
1Sl3 eine»

Lehrling
mit guter Schulbildung

Hadben K Regenbogen,
Nordenham

wer
w» Stell» im hmistzal« s»e>, ot«« o« PI vergeben bn !. wer übe,,
swingen Hauerat. Schmuck oder
Kleidung verluuftn ob,, blliigerwerbenmochie , ber zeig, «nicke»

für 25 Vfenniae
d>» Feil» in bei „cheullchen
Feauer Zeliung" UN Tesgikichei,wee mongei » g»eigne «, , Belunn«.
««Holken den Weg der Zeikungron
zeige bftcheeiien muh, weil„ z»iu,

heiraten will
KI» Pfeilung von den Frauen für
dieFrauen geschrieben lsi die,Dn >«.
Ich» Arouen-Zlilu«, - der d-lü
Vermin «,, Jede > uu , w»,q«Sinn lin « iür Bildung, nützlich«
Beiöiigung und UnleehuINing»

bestelle -ie
b" ' NiM - Heilung, bj, dreimal
wbchenttich erschein« Wer ins»,,rlerrn oder aboamiere », wi »,deft 'Ne ProbenummerA, dk
kostenlos gesoadt«erden

!«>>i«ss « «skMi-Um
Lei »,, , «

Dau Sbunnemen««, «, »!, et»,süp,.sichw. l,7bund 2« Ps . Bestell,,» .

" "" «» ln ein -

Malerlehr Iln»
td. Niemeyer. Maler-

Wallgraben z

veidn«- «.

Mtizer Nttlhki.
,n Küchen » und Hautardeu durchaus, « n>an.beit, zu » , wo,,,gen P,n.» Ul >ür ,„e , en kle n«,
klndeelos Hau» all geg.
höchsten Lohn aeluch,.

Frau Mar Vloch.
OenabrAch

Lchlagvorderstras« Al.

16— lGadrlätholische»
-E ' Mädchen

gesucht in N . Hauehalt , am >,«»,
ften von auswärts Gute
Handlung (pisrnh L«k z^u,
Han « , Münster i. W.,
drückcnstrahe 49

«stesuikn per , tezember stkmeinen Haushol » eine
akkurate Frau

für dir BormiNagsftunden.
« ug L»k, Zahnicchniker

Langeftrahe l Is.
Zu melden von , bis 3 Uhr

nachminag»
Äesuch « aus gleich oder stz.ier ein krastige»

Mädchen
gegen guie» Lohn

Fuiiu « Mojenplap h
tsteiuch , per 1 Fedr sur Heu

sidastliche » Hau«

die pcrsest koch , kau » , hob . Lodn
Für kl drffere« Nestaur . per

1 oder 15 Tez. jg. Mtlnhen.
da » gut locken kann , Lohn Zll .st
monatlich.

Sofort und spater sür hier
und auswärlö Mädchen , die
melken können , Lohn 450 .<«:
Grob und kieintnechlk
Rööih. v » Iti bis1 ? Z.
jucken per Fanuar oder frühe,
Stellung

Hrsakrene

Haushälterin,
Landwiiislochier , juck« sosoi,
oder später Stellung in landw
oder städt. Houthall . Beste
Zeugnisse vorhanden

kM ÜM IlMl !!I !U
Stellen Bcrmittl , Oldenburg,

Sophiens» , ll , Eing Fakobisn.
Gesucht zweite Hetrlköchiii

zum 1. Tez . oder 1. Fanuar
Frau H . Havekost , Stellenvcnn,

Burgstr . Zl , Tcte Golsiir
Gesucht zun , l Mar ; eine

tüchtige, umsichtigeILSvkli »,
Witwe bevorzugt Guter Lohn.
_ Lohuien, Telmenharst

«̂ lesucht eine rückiige.

lilht jllMlskAH,
die crsabreu in der besseren
Hausarbeit ist und nahen und
pldlten kann , bei gutem Gehalt.

Näheres durch die Filiale,
Langestrajsc 20 _

Gesucht
aus sofort oder später nach
Salzuflen sür ein bcrrschastl
Hau » ein fixe « gewandlet
Hausmädchen bei scbr hohem
Lohn, Nähere» durch

Herrn Poftsekr. Bagel,
Stoppenburg

Gesucht aus sofort wegen Er¬
krankung des jetzigen ein
KLsSsIiVir.
Karl Schmidt, Stauftr . 17
Suche zum I . Mai 1913 ein

tüchtiges erfahrenes
junges Mädchen.

nicht unter 20 Fahren , gegen
Gehalt und Familienanschlug.
Fra « Theodr Tappen . Heering

b Abbehausen.
« es . z. 1. Tez. ein tüchtige«

junges Mchen
gesetzten Alter« zur selbständi¬
gen Führung eine« Hau«h»lt«
« id Mr » «»Hilst i« Lad« .
Dirustuiädeheu wird gehalten.

eiferten unter S . 36 an d<e
Tzped. »zrsr« VUMr« « he«».
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Montag , 25. November 1S12.
2 . Beilage

zu ^ 324 der „Nachrichten für Stadt «ud Land" von
Nu» äem 6 r»hst «rr»gtum.

»« » ,«»»»« » »>«»-- »» »«- »- '»«>>»< s> * >» >»-<»>»» ci,i »i»'" S»
er«'» "" -«' »' »«» « >>»»>»d

!»«». « v«' t » » » I « «>»» »»» »» «II«» » - «I« » U»» « I
Lll » » bvr > , .üooemver

» Ltdensvertostungk » Der »-»rohdcrzoa Val dem «tze
tztimeit gomnlelzicnral von «Guilleaume, «tot » . das
irtzkoiArostkoiuluikreuz, dem Rc »bsiaa » >rbaeordncien Bas.
jermann. Maiinbeu » . don Direktor der Lceiakrischule
^ Tä >tll > ng. Bremen . das Ebrenkonitiirkroi ; ver-
Utv«>!

«toniiiirrniukrk . Zu deni am Mliiwoch statlsmdenden
» on ; ekt wird uns geschrieben : Das Llrochanarieii van A.
«leui , >Il eins der nioderncn Werfe , die anstcraewobntiche
«nsordern »>,t » soivostl an die Aiisiukrcndcn . lvic auch a»
«>e H- rer stellen . Die '" » aneiispieler sind gewist durch
i»i « tmiaevcnde Beschäftigung u» l de » Werken der « am,»er
«Mlklileralur zuiichtili dieicniac » , welche am nersicu in die
r« c>«»cue» der von innen sur den Booraa ansgewävllen
; ,u«fe kiiidlinfltii . unv es »ich, nur o,e Meinung der «trink,

das Llrclchauanell von A Reust cliies der allervcslen
>si und unier de » ncuzeiltnsten ^ . uanerrc » gaiiz ungewovii
ich licrvoririli . Dast diese ttompoftno » so kurze . seil » ach

ke i« i Marz dieses Padres cesotgien Erslanssubrnng wieder-
M > wirr , verdien » dankbar anerkainit zu iverde» . Reust
il, bedcuisa » , i » r die iorischrittliche Eniivicketung >» der
Sun » Wer aver die 'T.narlettinusik lieber von der lievens
würdige » Lene liorcu mag , lvird au dem Llavcn Dvorak
icine Freude liadcn. dciscn ^ pus «il mu dem an Wciviiachis
musik erinnernden Monv des crslei, Latzes zu Aiifang des
l! o» ; crwroara » i « s stcbr

Art Heleue Lange , die Lonnabend , de» :ü >. Aovernber,
.ii-eild. d Udr, bier ln der Aula des Lemniars ciiicn Bonrag
dalie» wird , ist durch viele alle und neue Beziehungen inil
-Ttdciiburg verbunden . Alle, die diese bcrulnnie Tochter
unserer Lladl schon kennen, wie auch solche , die nur von
!l>r Achen baden, lvcrdcn gewist die «-»clegenben bennven . sict,
darüber aufzuklarcn. ivas die vielbesprochene und so osr ver'-niiic Aiancnt 'cwcauna denn ergenilich will , ivas die
»ilc ich b e r c ch r i ,z u n <z der e s ch l c ch i c r , über die
,' ,l. Lange sprechcil lvird , denn ciqenilich dedcuici. Es gib!
immer » ech « reise , die nur der Aranenbcwcanna «» edanken
des Umlwrzcs verbinde » , die Alanden, das-, cs dabei aus U» ,
iueiiun» der disber aelienken sinlichen Anschaunngc» ,

-Ans
lösung des ,̂ a » i >lienlcbcns . srcie Liebe und dergleichen ad
,' tscben in . lind aerade diejeiiiacil . die sich am weniasien inil
der Tacke de«el>aiiiqi babcii , erlauben sich das scharjstc Urrcil
darüber. -Aber sic können » ichl binden, , das-, d>c trauen
dtircguiia immer ivcircre « reise crsas-. i . dast ininicr inebr die
lieber;cuau » !, von ibrer scncnsreichcn Wirksainkcii sich Bad»
»rat». Em Volk, das die « litniraiiiaiiben der ^Zcii crsnklcnrill, dcd .irs der Miiarben seiner trauen auf allen «« edieren.

Bcrniswastl siir « nabe » und Mädchen lieber dieses
Tbnii.r sprichi ans Veranlass » » !, des -Aaiiirbeilvercins Herr
Paul schirr ni eist er Berlin am Minivoch dieser Woche,
ibmds llkr . ,n der Lonaicrvallc . Biele « indcr , d,e
Dinni die Dchiile vcrlaffen . ivcrden gewist » oct , niischlüssia
sem. locaven Berns ste erareiseri sollen, Eine verkebne Be

rusewabl aber btrzzl lbesabr >ur Lebe, , und «vesundbe » . Das
! >r vcrbülen , soll der . Zweck dieses Borlrazzc » sc «» Da drerznlevermann , also auch «>ichr,» ilz>licdcr , freien iiinrnir bar
lsicbe auch ^ „ serar, . so diirsle c » i guler Besuch zu erwar
len sei»

Verein ^ ttqrridschnn Der Aeururlrche «lachui i r r a zz de » Bcrrins ^ naendschup finoet am Millwochin ker . . ll nion" , r >,ll . Das Piuzzraililil ist ,
'
elzr reichballig l! s Ivechieln «Veianzz und Deklamation milcinand .- rab . De » Borlrag l»ar Lbcikirchenrat ^ ben ubernomm .-n.

«Lr lvird sprechen über da » lLrzrebnnqsliaus , .ro rnrs "
. BU:freunde der ^ ugeiibschuvsach: sind einAeladen.Wae man bei der Bersendnnq von Pökele» zu de.nidleil stal , das komnil erneul in einer «loiiz znni «lusdruik.kic » n » vom «ielchsporiaml niil der Bine um «liisnabi » :zns.rsnndr wird (Ls lzeinr darin : Di .- Pak .- i,- sind dauer¬

st a s l z» lierpalken. irrivai >ze ans denr BervarkiuiAssrofseVvr-banrene allere «lukschrrrreii und Beklebezencl innjieil b.-reiligi oder uiik nnllich g.-machr lverden . Die Bennyumzvon diinncn Pavvkasteii . ichinache » Lchachieln . .
-siAarren-kineii » iw. ist im eich-iiei , ^ „ leresie rer «lbsender zu vei-mriren . Ti - Bufschri s, der Pakeie mus, dcnlllch,» olsständig und statt bar stergestellr sei » , « anii di .-Aufsll rirr nicht in deutlich .- , Weis.- auf das Paket selbst

z.cnzn loervcn . s» rn,psiel,lt sich die Benreiidiinjl eines Blat¬tes weinen Papiers , das der Aanzeir Fläche nach fest
ansge klebt n-e >d .-n muh . Am zwechinahlWen sind ge-dructre A u f sch , i fl e n aus weihen, Papier , da,fegenrulscn ssorinulate , » Postpakeiadresien iiir Paketaiissel risic»«ist r vcrivandl Iveid .-u . Bei in rleinwand lvrpachteii re»
dunsrn mit Fleisch iiiid andeicii «vc,z<» stäiiden. die sseuchtigkrir . ^ eu , Blut » sw . adleren , darr die -.'lusschiüi nichtaus die Uiiistulluiig gcllebi Ivetden . Der «laine desBr sl i m in u » gs v r i c s lekil grosz und kras
kig gedrullr vdcr g .-schri .-bcir sei » . Die P .ikela »sschri >r iiu,h
s a in klrche -A » gaben rer Po st pakeiadr e s se eorstalicu also auch den ^ rankvvermeik . des Paketen mit Post
»aelnastme rrn Betrag der -.'lachnastine. sowie den Aanien
lind die Wostiiiing des Absenders , bei «äilvikete » den Berniril „durch ieilbvieii " » s>v„ damit im sZalle des BerIiistes der Paieladresie das Paket doch dem iimviaiigerausi .cstniidigr ivrid .- n taiin . Aus Pak - le » » ach grone»rlrlen ist rie W v st n u n g ' b c s re in p fa » ge rs , an,
Palnen » nei Berlin auch der Ponbezilk «C . , W . nsiv . ian -

. uz
-
.ebe » . remvicstlciiswerl ist die «lnbiingung einer zivei-rcn Anssct risr inncrstalb der Bcrvactnng . ^ » r B .-schie » -

niziing res Beiriebes lrägr es »»esenllich bei. wenn die
Pakete « ra ii kie rr aufgelieserl , d . st. die zur ^ rankiening
rrirrkerlichcii Mailen schon vom -Absender ans die Post-
zalelarreise ansaekledi werden

- Panorama . Aaiv dem bcrrlichc» «« ardasec. » ein qrösilen
» uv swoiiiieil Alpeniec i7berilaiicn» , subri «n» in dieser Wowe
eine Aeise i » i Banoraina des vcrrn L» >o Tasse in der « l
« nwciilirasic Tiaiiliwe blecken niid Doncr , überragt von
bocbiurinigcn « irchc » , Bniaitmilniern und Twlosi' ern, ivicgcln
sich in der s>im , an» der iwrossc srelsirandc ausraaen . Bon
dev lljetortkn sind rejondcis bervoizuvebe» : Am overcii Tee
ende «tiva , an , Wckiuser das Dors reimoiic , bei dem die , ji
»roiicnkiiliiir deainnl, die »ältliche» Flesten ««argiiano, Ma

Sie arme prinressm.
«ionlan von s^edor von ,-sobrltin

"kl lAachdruct verbolen . )
r ?,orl >'>yinig . )

Aber cs ivastrlc lange , este dir Aul»«' wirklich über das
beri

'
U' tte sun >»e Weib kam . Aur allgemach konnic sich Bellen

rin Bild von dem eimverscil , was geschelien war
Bei seiner Rüttlrstr » ach Berlin von dem Beiuabnis

f«» »derzogs staue srürst « vla ein Telegramm vnrgerunden.
« crlnast cs in «Vegriilvarr seiner szla » und wurde kalkig
>ceih Aver er strt^ rnchrc sich : eine nnliestsame Aachrielir
von seinen Aiuern , so sagte er zu Annemarie , zwinge istn
noch zu einigen cheschastsgängcn . Doch er ging nicht sv-
zleill . iLr riegelie sich zunächst in seiiicm ,

-Zimmcr ein:
Anormaeie merkte ipäler , dah er Papiere verbrannt staue.
Liegen sechs llstr verabschiedete er sich lierzlich von seiner
Bau und kam niel t wieder . Ailliemarrc üer cs ans,
tas , «toia den Weg über die viiuertreppe und durch den
kleine » charieu wästltc , der Ivredcrnm mir dem grgenüber-
lic«:c» kc » .szauic in Berbindung stand , deisen sironueile sich
»ach tun leipziger Pl .ipe zu crstvb . « aum eine Bierlel-
nuichc spaicr cischirneu zio . « Mltglieder der russischen Bor-
ichaii . der Boischansrar Baron vänci und der Militär-
lstiaaec «« ras Loviagin . in Begleitung zweier Polizcikvmmstarc in . Zivil , enlschnldigien sich stoflich bei der jungen«rau . froglen nach >lvla und begannrir sodann , sein .Zim¬
mer sowie einige Lchränlc der Wostnnng unter Liegel
in lege» . Wahrend (« ras tkoviagin ziemlich kur ; angebundenn>r >. vi-rsuchtc -Äerr von Hancl , ein Teulscher aus den Lst-
'« droviiizrii . die veiiingstigle urau zu berustlgen : er
«rklüric . es standic sich allerdings um eine iekrrle An
i-clegenbeil , lieh aber dnch durchblieken , dah ans der Bvl-
ichast wichiige Papiere abstanden gekonimen seien , und dah
rnie Pertachtsspur auch bis zu « ola siistre cin - Tpur
>m übrigen , die noch keineswegs auf eine Mitschuld des
garsten stindenle . . . .

. iks schien de » Herren auhcrordentlich angcncstm zir'cu>. dah g „ la » schr j », Hause >var : sie rmpfastlcu «Iiine-
mane an , aus den Tä -uv der Lieget zu achten , und t«cr-
absck icdcle » sich ciwnso stöslich , wie sie sich cingesüstri statten,and iiliii kam das , Inas Annemarie am meisten erschrecktsatte. Baron Hänel stielt sich mit Absicht cin ivenig zurück.Mlbrciid die anderen vorangingen . Halb gedeckt durch die

>dg er stastig Annemaries Hand an die Lippen nnd
Ilimerte:

- Ausgepaht, Durchsicht : ich glaube zwar nicht , dahnoia zurückkcstren wird — aber « schirkt es dennoch, io' ^ll, er vorsichtig sein . <«estei >npvli'Meil stallen vaS -Hausumstellt — "
war es , was Belte » crsirstr. Und jetzt sie , istnr"uch em , dah zwei Herren von der anderen Trottoirscite

^ die Ära he überschriuen statten , als er das Haus°" teiv>, und bah ihn auch der Portier in auffälliger

Weile sirien staue . Das konnie Anfall sein , aber vielleicht
auch mclzr.

Aiinrmatie iah auf einem mit grüner Leide über-
zogenen Diwan und starrte in das kalte Licht bliiein , das
den unbcstaglicl e» Baum mit srvstigem >«lnn -

, erfüllte . Li-
irar so ctselovii , das-, sie fast zlisaminenbrach. Astre Augen
braiiiilcii in der roten llmraiidniia . in dem armen blassen»iciiel l zuctleu die Muskel » . Lie baue nnr abgebrochen er-
zästlcn kl' iinrn , gelvissermahen stonlveiie. Lie staue nachts
über narüilich kein Auge geschlossen , «ich. in tausend Mut-
iiiahiliigen zergiiütl ii » d zermartert und datier immer mir
lauschendem Lstr auf die Aürtkestr « olas gelvarlci . Lie
bcgriü nicht , was gesest.-sten sein konnte.

„Herr >« oit im Himmel, " schrie sie , „ Bellen . Bellen
« vla ist koch kein Lchurke !"

l5r suchte nach begütigende » Wouen : sie fruchieten
irenig . Da icking er eine » sterberen Ton an.

. ,Annemarie, " sagte er , „ Lie staben mich stergcruien,
damit ich Ast» ? » » vtiaeiifalls stelseii . dnmil ich Astnen b : i-
stcben kan » . Das war versländig von Ast» ' «« ' Aon würde
Lie Ivastrscl einlich nur nvel inestr ansgeregl stabe » . -Ader Lie
müiien il » » auch verständig bleiben Wir bringen kein Licht
in die Wirrnis , wenn irnr » ns » ich ! bciiiüsteii , klar niid
folgerichtig zu denke» . Beantworle » Lie mir , bitke, die
Arage» , die ich Astnd » vorlegen Itwrde . Haben Lie in der
,
-jeit Astu-r Este bemerkt , dah Aiirst Aikolans iufendwelche
gcstcime Bcrbintuiigen nnlerstielt > "

Lie war ganz berwundcrr.
„Aber nein, " antwortete sie . „was denn nir gestcim: —

ast Lie meinen politischer Art ? l « olt bewabrc —
ich weih loenigstens nichts davon . Wir polilisierten nie
miteinander — was verstelle ich denn von ail dem ! « ola
arbeitete viel er brachte sich zuweilen Akten von der
Botschaft inil , lim sie stier zu erledigen : er i

'agic . auf istm,
dem zweiten Lekrclör , laste eine riesige Arbeit : was den
andere » zu langweilig sei . überlasse man ibm — "

„stiing er ställsig allein aus ?"
„ Acin — v doch —- nnsäuglich nichl , aber später.

Ta » machic sich so . Er statte seine Herrcnabendc im
« l» b und da und dort . — Einmal stabe ich nuch eine
anoname Warnung bekomme» , einen Brief , in Lein stich
cs , « ola stabe ein Berstältnis niit einer junge» Ans,' in.
die stier lebe das stabe er schon lange und auch nach
der Heirat nicht abgebrochen . A«st » oln den Brief

da stak er gelacht und gemeint , solche Wische gestörten
in den Papieikorb oder besser noch ins Aeucr. - "

„Haben Lie von den Papiere » , die Astr <*>ane allem
Anschein nach verbrannt stat , kein Lchnitzclchen mrstr ge¬
sunden ?"

„ Ach stabe ganiichl danach ,^ snclit . Belten aber
ich spürte de» «hernch verbrannten Papiers in seinem
Zimmer . — " Lie nestelte an istvcr Tasche. „Nur das
fand ich «m « oriidor und stc <ktc es ein — das Tele¬
gramm , das « ola erstatte » balle und das er b .- rloivn

ocriio, »>e Lradie Dato und Dclenza» » , das Don Matcskure
bekannt au» ««oeide » .zialieurctsc, der Gleisen dlarva , „a»
ivtlitzenr der Tee ve» a »n, , si , »ic malrrrsttnn. » »» Bu,, »,, uv»>
raaieu szieiken Barbalmo und f-ajiie , sie stetzung
swicra « lw.

«
Lltentburß , et . «t »v A » keiner leyien Litzung »eedan

Veite ver tvc mein » erat über die A >lse»nnc, beionberee
Eiidlage iu ber ««enieinbe ^ sieriiburg Er beievlo » , ba »»n
abzuseben, va i » Olbenbura ae » » - enb ««elegenbeir zu«, Eichen
vortzanven so.

Lsternburq . W Aov Al» em grbher Nev»>st»n»
wirb es seit Aastre» vier empsunden . »ah die verschiedene»'
an ver «« emeindeverwaltung deieillgten Lrelle» i «« emernd»
vorstencr . «« emerndeeinnebnier » nv «« emeinoercchnungskubrer > räiimlia , nicht znsammcnlreaendc Bureaus baben De"
«« emeinvcbürgern , die mir mebrerci , Vieser Lrrllen zu vr,
banvelir babrir , riilstebc» dadurch virlc unnützr Wege und
crstcvliche Zciivcrluste Mebr » nd mcstr komm , die Me,
innig zum Ausdrucke, oah eine »icmeinde von über lAstkd
Einwobneru ein >« c v ä u d e Nerst eklen oder rnie
reu uru h . in dem vre gesamte <« emeind> r -
v e r w a l t ii ii g Blatz , > n d c t . Hingewiesen wird dabo
aus die («cmeindc Eversten , in der man die Arage brrrii:
in günstiger Weise gelost stal Alan sollte sagen, was r»
Eversten möglich ist . liehe sieb auch iu 'Dsternbiirg machen
Will man ein eigenes «lebände cirichicn, so iviiroe sich da ;»
ans den jetzt von der «« ainisonvcrwaliuna deinitzttn (« rund
stiicken an der Ltedliigcrstrahc , die znni « ausc angcbalev
sind , ein vorzüglicher Play bietrn . Es brauchi natürlich
kein Aalbans zu sein, das inan erbau «. Ein gewöhnliche
««cbäude mit etwas aröheren . Zimmern, vrellcrcht dazu
noch eine WoMiuna siir eine , ' annlie , die die «iciniguna
libeniiinmi , cnrbaliend , »vürke vollkommen genügen . Di>
entstellenden «losten dürircn »vebl zu veraniworren sein, da
durch ibre Aufwendung eine wesentliche Bcrboiertmo in
der 'Tns und «« cmcindcvrwaiiung erziel, würde

zr . ^ fternburg , z!. ! . Aov . Eine in sozialer Beziebuiift b .-
dei,ni» asvolle Einricimina wird wastrscheinlichuilicr Trr er
balicn , » ainlich einen « i n d r r l> o r l . Eine Danie bar na
lcreii crklari, nneniaelilich die tleinittg zn üvcrncbnlcn A»dieser Aiistali solle » die »linder solcher Elrcr » . die Verde läa
lichcni Berdiciist » achgeben. » achmiilaas von I vis 7 lldr Aui
stchl. Beschäsliguna und Pflege sinke » . Der Trrsaus
scstns -, sland der Lache sninpaibisch gcacnüver und vcau«
lraale eine « o»iniiss : on . vcsicbend ans den Herren Aau
stcn . -.V! n n d er l o l, , «l r e r, unv H ocs , die Angelegenbei , zn prüfe » . Es wäre jcdensalls ganz aiistcrordciulich zuwünsche» , dast die Dache zustande käme . Die » » balrvaren
. Zustande an der Brcmcrsrrahc kamen rn der lcyren Tns
ausschustiitznna cbciisalls zur Lprc.chc. Alan >var der Me,
iwng , dast cs am Vesten sei . wenn der von liegende jiskaliscvc« anal vom Tri »vernommen würde , falls der Aiskns - » veo
.»loslcn des llmvaiies » » d der U » i >-riiali » ila cinen ciilsprechenden Bcilrag «eiste . Dann könne der »lauai auch dem vcreii
bestellenden .' lanalisaiioiisproick , angepast, iveroc» . Du
Wcaekoinmist' idli ivnrde beausiraai , cniivrechenoe Ervcvnn
gci : anzustcllen.

staben muh . A «li stab«- cs den Hcrien gainschr erst gezeiglich kann es auch nicht lesen, ich glaube , es ist Atipisch "
Lie reichte Bell .» die Depesche , der sie svrgsä ' tigrrütlr . „ Das ist nichl Russisch, Anrsti » .

" iagie rrz „dasist llgciik eine verabredete «' ' .-steimschrisl Liebe Aiiaeiinilie . sch fiirchle . ivir kommen ans diesem Wege „ ich:weiter . Lie crzäblten . der Botschaftsrat von Hänet sei
liebenswürdig zu Astnen gewesen: wissen Lie . Ivo erIvolmr ? "

„ Aö« kann ans seiner Bifttenkanr » achsssten , wir lwbcn in seinem Haust- verkesttt . Wollen Lie zn istm gesten
'- "

„ Bielleicht gibr er mir Ailfschsiih " ielleichrLiebe Arcundin . wir- müsst» ans alles vvibrreitel seinAcst fürchte , die Politik streetk istre Aangarme auch bisin Astr veim hinein und wo dieser '
grähliche Polvpsich reg , . . ."

Er brach ab . Er sah, dah Annemarie mir den Hände » an istr Herz griff und die Angen schloh und da
sprang er auf und umfahre sie . „Um «'wtles Wille»-Annemarie .

" rief er ängstlich , „so seien Lie doch stark
c» iü ja noch nicht ntles verloren ! — " Astr «A-sietUverblich » och mehr , sic rang nach «item und tag schwerin den Armen Belrens.
„ Liebes « i » d, " sagte er , „ ich bitte Lie herzlich : legenLie sich z » Ben Lie iverde» mir krank und werweih , ob Lie nichl Astre «irafr brauchen — darf ich

Astrcii -Arzi rufen lasst » ?"
„ Rein .

" stauchte sie , „ ich will istn nicht — ich kannistn nicht leiden . — "
E » glücklicher t >!cda » ke schon Beilen durch den «tops„Hören Lie , Aimemaric : ich werde zu üno schicken . Ervrak ' izieu zwar nicht , aber er ist immerhin Medizinerund wird den Arzt ersetzen . Und rr ist Astr Arcund , vordem Lie nichts .zu verberge » nötig staben. Das gewährtauch mir eine Berutiiguiig — ich weih Lie Sann

'
wenigstcns in sicherer Lbstut . Darf ich ? "

Lie niclic , ergriff seine Hände und sah ist» dankvaran . Lie Ivai so schwach , dah sie kaum sprechen konnte
„chnt . Belten, " sagte sie leist , „ lassen Die Otto kommen.
Ach verspreche Astnen auch, ich Ivill mich niedeliegen UndLie gelb» zu Herrn von Hänel und fragen istn , was e,über «ioln weih . Acst gebe Astnen eine Adle mit , die Lü
legitimiere » wird . Mein (llokl, man kann mich über dasLchittsal meines Mannes Vvch nicht im Ungewissen lasse » '
Und wenn er nun überhaupt nicht wirdcrkvmm ! ! Lall
ich denn Mutter »«erde » , vstne dah mein «lind . " Liesprach nicht zu Ende , schluchzte auf und vvcst ' c istr «fstsick,,in die «rissen des Losas.

Belten almeir schwer. Also auch da» noch . Tic ar « eArau erwartete cin ziind , das vielleicht niemals seine,-Bater sehen sollte . Es war ein tragisches Berstängnis,das über das Unglücksstaus stereinstrach.
> — (Fortsetzung falgt .1



VMNmburg, L . Nov . Ein umfangreicher verhand-
lunysstoff beschäftigt« den Ortsausschuß in iciner
Sitzung am Freitagabend Milgelriit lourbc . Sa » das
Elektrizitätswerk nicht bereit sei. di« elektrische Leitung
in der Landstraße unterirdisch zu legen, lBielleutil «tt
aber noch eine Lösung in der Weis« zu sinde». daß dre
Anwohner einen Beitrag zu den durch dir unten rdrime
Führung entstehenden Mehrkosten leisten und daß der Ort
den Rest zuschießl. ) Tie Kanalisierung der Lanvwehr
wurde noch wieder der rSegekommission üderwirien , da
man den von einem Anlieger für die nottvendig loerdende
Abtretung geforderten Preis von -t Mk . für l Quadrat¬
meter als zu hoch ansah . Der Uebernahme des ersten
Teils der Weidrnftrahe wurde zuqestimmt umer der Be¬
dingung . daß die Slraßenbrette auf !« Meter ge¬
bracht wird und dir Anlieger sich verpflichten , im Halle
einer Pflasterung die Hälft « der Kosten zu tragen . Die
.Erstellung eine » gepflasterten Fußsteige « an der « irch-
hofstraß « soll in den nächsten Buranschlag ausgenommen
werden . Tie Bedingungen des Staates bezüglich der Ver¬
legung des Sandlagerplatze » , sowie das Statut über die
Einstellung der Gemeindededirnsrelrn wurden in zweiter
Lesung angenommen . Ter geplanten Aufstellung von vier
Transformatoren -Häuschen (hinter der Selirrbude bei der
Cäcilirndrücke , hinter der Knabenschule , an der Ecke der
.Hermann - und Stedingcrstraste und auf den Gründen des
Witt » Hullmann , Bremer Chaussee) wurde zugesrimmt.

Lslrrudur ^ 24. Nov. Lom Wege- und Wasserbouamt
tst die Gemeinde gebeten worden, der Bepflanzung der Llop -
penburger Chaussee, von der Ortsgrenze bis nach
Kreyenbrück mit Alleebäumen, zuzustimmen. Tie Sache wurde
vom Semcinderat der Wcgekommission überwiesen.

S. VDnmerftede, 2« . Rov . Die Verkoppelung hat
Aenderungeu im Bestick und in der Klassifizierung der Wege

geben. Vom Gemeinden» wurde in der letzten Sitzung die¬
sen » enderungen zugeftimmt. Die Petition verschiedenerhie¬
sig ! Eingesessener, zu besserer Wasserabsührung durch den
Brookwasserzugeine Zemcnthöhle durch den Ruthcnweg legen
zu lasse » , wurde vom Gemeinderat der Wegekommission über-
wiesen.

«>. Fcrtkeuburg, 2S. Nov . Eine unerhötte Roheit
tvmide hier gestern nacht verübt . Als der Landbriefträger
Grabbe von einer Hochzeit mit mehreren Freunden nach
Hause ging , wurde ihm , als er etwas zurückblieb, von hin¬
ten ein Schlag mit einem Lattcncnde auf den Kops gegeben.
G . blieb bewußtlos liegen . Glücklicherweise har er keine
inneren Verletzungen erlitten . Der Ucberfaü ist um so
rätselhafter , als Grabbe hier sehr beliebt ist und mit nie¬
mand Streitigkeiten gehabt hat.

I Stuhr , 22 . Rov. In Webers Gasthause wurde vom
hiesigen Turnverein eine Generalversammlung
abgehalten In derselben wurde beschlossen , dem Bau einer ei¬
genen Turnhalle näherzulreten. Der Verein hofft, im nächsten
Sommer das Fest der Fahnenweihe begehen zu können . Wei¬
ler will der Verein ein eigenes Pfeifer - und Trommlerkorps
ausbilden lassen.

^ Blexen, 23. Rov. Die Versammlung des Land¬
wirtschaft !. Vereins am Dienstagabend in Michaels
Hotel hier war recht zahlreich besucht , besonders hatten sich
viele Damen eingefundrn. Rach Erledigung des geschäftlichen
Teiles hielt Winterschuldircktor Heine » . Zwischenahn einen
Bortrag über die Reise oldenburgischcr Landwirte nach Frank¬
reich . Unterstützt wurde der Vortrag duch 125 Lichtbilder, die
von Herrn Sander - Oldenburg nach Aufnahme der Reisc-
reilnehmer angefertigt und auch von ihm hier vorgeführt wur¬
den . Der Vortrag gefiel sehr und kann allen landw . Vereinen
sehr empfohlen werden

H Blexen , 23. Nov . Der Gemeinderat verhandelte
gestern über die Vergebung der Lieferung und Arbeiten
für das neue vierklassige Schulhaus in Einswarden . Ta
die Einzelofferten etwas billiger lauteten als die günstigste
Generalosfette , so wurde beschlossen , nach einzelnen Losen
zu vergeben , und zwar nur au Handwerker aus der Ge¬
meinde , die für di« betreffende Lieferung in Betracht kom¬
men . Tie Erd - und Maurerarbeiten erhielten Aisten und
Böger für 23 674 .ft , di« Zimmerarbeit D. und I . Hollens
für 9286 ^ l , die Dachdeckerarbeilen Frz . Urlaub für 2861 .95
Mark , Effenlieferuug und Schmiedearbeit Cornelius für
3258 ^ft , die Klcmpnerarbeiten G . Idllerichs für 965 .ft , die
Glaser - und Malerarbeiten Calmering - Einswarden für
1849 .ft , Bultmann Linoleum für ll>42,75 .ft . Ueber die
Tischlerarbeiten wird di« Kommission nach Prüfung der
Offenen auf rechnerische Richtigkeit selbständig entscheiden.
Sodann berichtete Gemeindevorsteher Büsing über die pro¬
jektierte Beleuchtung . Der Gemeinderat beauftragte ihn,
mit den Siemens Schustert Werken in nähere Unterhandlung
zu treten und in der Gemeinde Erhebungen anzustcllen . Da¬
mit ist Blexen -Einswarden dem Anschlüsse an dt« Ueber-
landzentrale Wiesmoor schon ein gut Teil nähergerückt;
vielleicht kommt auch noch Gasanschluß dazu.

0 Wilhelmshaven, 22. Rov . AuS dem fernen Osten werden
zwei Todesfälle von Angehörigen des Kreuzergeschwa-
ders gemeldet. Anfang November starb plötzlich im Lazarett
zu Nanking der Schiffsarzt des Kanonenbootes . Luchs" , Ma-
rineftabsarzr Reimers, und vor wenigen Tagen fand in-
flftge eines Jagdunsalle « der Artilleristcnmaat Bartcns von
der Matioscnartillericabicilung Kiautscbon seinen Tod . Stabs¬
arzt Reimers hat nur drei Fahre in der Marine gedient und
die ganz« Dienstzeit an Bord zugebracht. Zu seinem Rachsol
ger tst der küzlich zum Stabsarzt ernannte Dr . Dürig von
der zweiten Torpedoabteilung kommandiert, der bereits die
Ausreise nach Tsingtau über Sibirien angetreten hat.

« . Hamburg , 23 . Nov. . Die elfteMuse "
, Operette

ln drei Akten von Jean Gilbert, wurde bei der Ham¬
burger Uraufführung mit großem Beifall ausgenom¬
men . Dte jüngste der Musen , die lacht und weint , tanzt
und in hochtragischen Posen agiert , das Kino und seine Dar¬
steller, freiwillige und ungewollte , wandern , singen und
walzen vorüber . Die Haupkcffette, die geschickt auf die

drei Akte verteilt waren , amüsierten teckk lftrrch ONgtnaliräk,
teils durch ihre flotte « erwendung . Sin recht forscher En¬
semblewalzer sowie einige ansprechend« Melodien dürsten
sich bald ein große « Publikum erobern . Gilber » konirt« sich
dem ausverkauften Haus« zusammen mit seinem Librettisten
Ocoickowsky wiederholt zeigen.

rtlmine« mir Sem pudMmm»
Wir den Inhalt dieser Rubrik übernimmt die RchaW»

Hy, tzuhsiki-m ^ genüber kein« verantwort »»»)
«egan tlngensmnt.

„Bon seilen des Deutschen Evangelischen Bundes " in Rr.
Zli), 1 . Beilage . ..

( Schluß . )
Herr Ungenannt scheint für „das Bekenntnis der

Kirche"
, von dem das preußische Jrrlehrrgesrtz redet , da»

Apostolikum -u setzen. Auch die preußische kirchen-
gesetzliche Agende fordert ja die« Apostolikum für jeden
viemcindegoltrsdienst , jede Taufe , Konfirmation , Ordina¬
tion , und stellt es damit als gleichwertig neben
Jesu Unser Bater - Grbet. Wenn Herr Ungenannt
und Genoffen meinen , da » Apostolikum stimme in allen
Stücken mit dem Evangelium Jesu überein , so scheint mir
sehr klar zu stin , daß sie darin irren ; aber ich sage darum,
nicht , daß sie deine evangelischen Christen seien, weigere
ihnen nicht die Bruderhand . Doch da » fordere ich , daß sie
mir das gleiche Recht meiner Ueberzrugung lassen . Wenn
sie wegen anderer Auffassung des Evangeliums uns libe¬
ralen Jesus -Jünger gern — die wir gern auch von Apo¬
steln , Evangelisten , Apostrlschülern , Kirchenvätern , Konzi¬
lien , Bekenntnissen , Reformatoren usw. lernen wolle » , wie
jüngere (Gesellen oder Schüler von älteren , aber Jesu»
Christus selbst allein als den einen Meister gelten taffen —
wenn sie uns darum unbrüderlich unser Recht in der evan¬
gelischen Kirche abstrritcn , so mögen sie Wohl zusehen, wie
sic das verantworten wollen vor dem , den doch auch sie
ihren Meister . Herrn und .Heiland nennen . Er hat nun
doch einmal gesprochen: Einer ist euer Niristrr , Christus;
ihr aber seid alle Brüder . Auch „das Wort sie sollen
lassen stahn !"

Wie steht es mit meiner „Arbeit in der Presse " '? Nicht
nur Gegner , auch Freunde sagen wohl , so ernste Fragen solle
man in der Zriung niichr erörtern , lieber etwa in Bor¬
trägen mir nachfolgender freier Aussprache . Gewiß , solche
Diskussionen sind sehr zu wünschen. In bescheidenem Maß:
haben wir sie im letzkvcrgangenen

'Winker schon gehabt,
nur mit vier zu geringer Beteiligung weiterer Kreise. —
„Landeskirchliche tdemeinschaft " und „Oldenburger Berein
für evangelische Freiheit " bestanden friedlich nebeneinander.
Nach einem memer ' Leben Jesu -Borträge wurde Herrn Prof.
Blas « in aller Höflichkeit das gewünschte Wort gegeben und
ihm von mir geantwortet , auch für seine Aussprache gedankt,
ebenso andermal » einigen Herren „Üldveiitisten" . Wie aber
war es bei Herrn Pastor Stuhrmann aus Bremen ? Einmal
habe ich ihn gehört, über . Biblisches Christentum"

. Ter glanz-
vollen Rede Sinn war schwer zu fassen : erst Nangs weitherzig,
recht evangelisch: die entscheidende Frage wäre , ob der Mensch
wähne, sich selbst erlösen zu können , oder ob er allein ans Got¬
tes Gnade baue ; da dachte ich : mit dem Manne kann unser¬
einer ja gern Zusammengehen; dann folgte allerlei Brillant-
seuerwerk: zuletzt sollte c « scheinen , als wären die religiös Li¬
beralen Leute, die — sich selbst erlösen wollten! Ich wollte
mich zum Worte melden; da aber stieß es : . Diskussion ist
nicht beabsichtigt ! — Rach einiger Zeit erschien Pastor Siubr-
mann wieder und warb in Stadt und Land — auch Kanzeln
wurden ihm eingeräumt — für seinen . Volksbund" . . Die
Front des Volksbundes ist freilich nach links, gegen den reli¬
giösen Liberalismus , gerichtet "

, schreibt Herr Ungenannt. Will
unsereiner reden, da heißt cs : Rur stille ! stillt ! Friede ! Friede!
A « greisen darf man uns religiös Liberale,
wann und wo und wie man will ; aber weh¬
ren sollen wir uns ntchtl — Auch nicht in der Presse!
Dabin gehören solche Kämpfe nicht , heißt es . Warum sagt
man das nicht auch unseren lßegnern? Warum nur mir ? Ich
bade mich in der Zeitung doch nur gcwcbrt ! Drn Anfang
machte ein Abschnitt in einer Wochenschau der . Morgen- Zei¬
tung "

, welcher rot angestrichen mir zugesandt wurde «ich las
damals die . Morgen -Zeitung " noch nicht «, über den Fall
Traub : ich antwortete kurz , soldatischer Gehorsam könne nach
evangelischerAnschauung in Ge wissensragen von einem evan¬
gelischen Geistlichen nicht gefordert werden Ta trat gegen
mich Herr Ummcn aus den Plan , dann N . N . usw., immer mit
Nennung meines Namens. Ich habe nur geantwortet zur Ab¬
wehr, — mit einer Ausnahme : die Herren Katholiken, welche
gegen mich gestritten haben, konnten , gegen meine Absicht , doch
sich als von mir hcrausgcsordcrt fühlen. Zur Abwehr all
meiner Angreifer sah ich mich zu einer Generalabrechnung ge¬
nötigt . Ich Neidete sie in die Form einer srcundlichen Ant-
wort an Herrn Pastor RainSauer in Ösen , der am sachlichsten
gegen mich gekämpft hatte ; mein Thema aber war : Gotteswort
und Menschenwort, mein« Absicht der Erweis , daß wir liberale
Jesus -Jünger vollen Ernst machten mit dem Satz : Gottcswort
soll gelten und nicht Mcnschenwort. Ta konnte ich von dem
. unfehlbaren" Papst nicht schweigen ; — die Borromäus-
EnzhNiko entschuldigt mich wohl — Meine . Arbeit in der
Presse" wurde reichlich lang : ich tröstete mich : wem
sic zu lang wäre , wem sie nicht gefiele, wer wohl
gar fürchtete , dadurch benunruhigt zu werden, der
brauchte sie ja nicht weiter zu lZcn ; wem sic aber wert¬
voll erschiene, der könnte sie aufkcben , um sic in Muße¬
stunden wieder und wieder zu lesen. Zu einiger Aus¬
führlichkeit und Gründlichkeit trieb mich herzliches Er¬
barmen für die vielen all zu sehr Verges¬
sene » in unserem Volk. In der Schule haben sie
bei der vorgeschriebenen Weise des Religionsunturricht»
nicht gelernt , die Bibel oder auch nur das Reue Testament
mit einigem Verständnis zu lesen, Wohl aber lernen müs¬
sen , das Llpostolikum sei „der christliche Glaube " ; die»
und das im Apostolikum können sie nicht glauben , da
meinen sic , sie könnten keine Christen sein. Woher ander»

der traurige Tiefstand de« reinssSsen Levens ,n un,ew»
Bolk ? Tie Meisten schlagen sich religiöse Fragen mög.
lichsk au - dem Sinn ; sie meinen , da fand« man sich heg,
nicht zurecht . Andere können «» doch nicht lassen, Licht
und Kraft für Leben und Sterben zu suchen; sie suchen
aber finden nicht . Toll man ihnen nicht helfen? Zg!
habe versucht , zu .zeigen, daß man Jesus -Jünger sein kann
gerade auch ohne Äpostoiikumsglauöen . Manche danken
es mir. ihnen hat r« geholfen ; wa » kümmert « mich da
noch, daß andere mich darum schmähen ? Auch den Achen
ist es nicht ander» ergangen.

Bon dem „Deutschen evangelischen Volksbund " brauche
ich nicht mehr zu schreiben , da e» ja nun von anderer
Seit« in dankenswerter Weise geschehen ist . Auch Herr
Ungenannt sagr ja am Schluß io dankenswerter Lffen.
heit , wa » der Bund will. Ta ist e» klar : dieser . Voiks-
dund " ist nicht» al« ein« Hilf « truppc der „Blau,
schwarzen ".

» irchenrai « ramber,
Geschäftliche Mitteilungen.

Das Essen schmeckt wieder.
. Da meine Frau ihre Eßlust fast gänzlich verloren Han»

und fast vor aller Nahrung Widerwillen zeigte, kam sie immer
mehr von Kräften, so daß ihr Zustand mir richtige Sorge ein.
flößte Wat ich auch versuchte , ibren Appetit beleben , schlu,
fehl. Erst Scotts Emulsion sollte hier ein« Aenderung h« .
Vorbringen. Sin Bettuch zeigte, daß meine Frau das Pia.
parat ohne Schwierigkeiten nahm, und ich entschloß mich d«s>
halb, fl« Scott « Emulsion längere Zeit nehmen zu lassen Dies
hat mein« Frau mit bestem Erfolge getan , denn ihr Appetit
hob sich zusehends, und bald konnte sie in der richtigen Weise
essen. Infolgedessen nahmen auch ihr« Kräfte merklich zu , und
ihr Aussehen wurde bald ein bessere « . Heute fühlt sich mein«
Frau wieder kräftig und zu jeder Arbeit fähig , und wir beide
sind fest davon überzeugt, diesen Umschwung einzig und alleiy
Scotts Emulsion zu verdanken."

Augsburg, den tl . Lkt. IVI1 . Grabenstr . lt . gez.) Georg Stock «.
Bei mangelnder Eßlust nehme man Scott « Emulsion,

die als langbewädrtcs Nährmittel sofort den Körper zu stär¬
ken beginnt und bald das natürliche Verlangen noch Nah¬
rung in der gewünschten Weise hcrvorruft . Doch gilt dies
nur von Scott » Emulsion , die man ausdrücklich verlangen
muß . Man küre sich vor Nachahmungen und bleibe bei der
echten Scotts Emulsion.

Scott» wird so« uns outsckfltehifch im aroften v^ kau't . und M«
loi« «««b Gewicht »der sonder » n»r in veri »egetten Lri- inalftoschen m Karton >mr
uniererLchuAmarfet- ifcher »« de« Dorsch, . Lcot » ckVowne . « » dH. zrarMurl« «

Vtstandreilc : Heinftrr Nod,,mal Lebertran i -o .o. pr .ma Slvterm zo,„
dbodphoriglaurer Kalk 4L, nnrrrpbo»»dor,g1<nire« Nairon x,v. pul ». Draqain ro
lemfter arab. Summt pul» r.t>. « aller i « .n. Mkodol N ^>. Hvrzu aromattsche »« »1-
sion mir Atmt-, Mandel- »nd GauUherraöl S rupfen.

Es ist alles schon dagcwesen, sagt Ben Allda , und doch trist»
der Ausspruch dieses Weisen nick» immer zu Unsere Wissen,
schaff , unermüdlich aus der Sucte nach neue» Erffndungen und
Verbesserungen, bat in letzter Zeit Umwälzungen aus allen
Gebieten zustande gebracht, wovon man sich srüber nicht « träu¬
men ließ Wer batte z . A. vor Jabren daran gedacht , odn«
jegliche Mühe und Arveit , ohne crhebtichen Zeitverlust und
Anstrengung die Hauswäsche sauber und rein zu bekommen.
Al» eine Errungenschaft von unschätzbarem Wer» muß dader
die Erfindung de » selbsttätigen Waschmittel» „Perlll " onge-
schcn werden , dessen Verwendung da« Waschen zur Spielerei
gestaltet. Brachte der Waschtag sonst neben großem Zeiiaus-
wand nur Arbeit und Last mit sich , so bat er heute, bei Per-
Wendung von Perm , seine Schrecken verloren Tie Wirkung
dieses Waschmittel« ist einfach überraschend. Nur einmaliges,
ca i ' - stündiges Kochen in Persillauge und die ganze Ar¬
beit ist getan ! Die Wäscht ist blütenweiß und besitzt den fri¬
schen Geruch der Rasenbleiche. Wie schnell die Hausffaukn
die Vorzüge der Persil -Waschmetdode erkennen , beweist am
besten die überaus weite Verbreitung dieses hervorragenden
Waschmittel« , dos heute wohl schon in jeder Familie zu fin¬
den ist.

Ein humoristtschrr Unterricht im Zeichnen wird unserem
Leserkreis und der Jugend zurzeit in unserem Blatte gratis
geboten. Es handelt sich um eine Serie von gelungenen In¬
seraten, in denen originelle Männchen — ( Stricht Figuren —
von Künftlerhand entworfen — ln allen möglichen köstlichen
Stellungen und mit treffenden Schlagwortcn da- Lob der be¬
kannten Schuhcreme . Erdöl " verkünden. Es ist wirklich lehr-

reich und imeressant, zu sehen , wie hier mit wenigen Striche«
in streng anatomischer Gliederung jede Figur voll heiteren
Lebens hingeftellt ist. Auch ohne den Hinweis der Erdal -Fa-
brikauten greift man unwillkürlich nach Stift und Papier zu»
Nachzetchnen Eine gediegene, dem Ruf des Fabrikate» eut-
sprechende Reklame!

K« L77L5.
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8. 8ebimm«lp«anlag,
_ >« , >.

hm« mit trocken«« , sprödem,
^ " ' " Haar, da« zu Haarau «.

Haar
schinn

«Np . sei s-lgeude « dewShrte u.
R«j«pt zur Pflege d«ö

o« nt empsohü»: « ich«»« «»
-" °ll«e« Lasche » de« Haare«
^ LEeck« komdintert . »riu
^ w «« »»m, (Hak. « ^ , da.

« öalichft tünche , krästi.
L « beiden de« Haardoden«
^ S»ser' » Ort̂ nal.» rö«ter.

(Kl. 1» ), altdaxn
? V »M A ..'LW

deßiM^ /Hcht in der

. 2? ' H Wch« und » . «Siede
I >» » . Lrogeri«».

Habe « ehrerr beste I
hochtragende »nd frisch-
""- Me M
«E Llieitil
gegen bar »nd ans Zah¬
lungsfrist z« verkaufen.

^ as lövvlv,
Rastede. — Telefon 32.

Im Austrage suche ein niitiel-
schwere « « - x Ja r« alle«

Mitspferi»,
frommer Einspänner.

Lfferie« mit Preisangabe düt«
zu richien an
Th . Hanse , «rieshtinttr.
1 ßebrsvllit. Httdvlige«
z» kauf«» »«sucht. Achternstr. 46.

Nana »och « Stück

Vieh i» Merulls

Nadorst.
Di « Einwohner von Nadorst «nd Um¬

gegend werden gebeten , an der

Versammlung
am MM , ist» 27. -. Mts.,

abends V Uhr,
ii» Lvdivfvll SUolol zi Ridsrß
zWerks Gemeinderatswahl teilzunehmeu.

»er üllrgir- uml I »IiI-sere !i.
Bauplatz

„«hm«».
« de« « cheSde ». Litte«

iitttei. v >« zum ». Tezember

Selksir «ei»es kliers
aufgehob« «.

Jotz. oih-e

»

kimps . Montag u. Dienttag
frischeLtinte

Pfund 80 H,
vLllvnkud FWtthl.,
Osternburg , lttmenstraß« s.

im veiligengeisttorv. vreitw . zu
verk . Stl» Eckplat , ist derselbe
für «in Deschäfttiau« selir g».
eignet. SIngebot « unter 8. L«
an die Exred. d. Blatte«.

« ackfttheade Sache» saü »,
öaherst diüi, , »rda»ft irerdra
l » legaat« Plüsch,«rast»« mit
««« «dt. Plüsch , vertld »« , « eh »,
« »ltgel l - rrjch . «rotzs, I
Sofa, « ehre«, ktlgtmäld », l
» rae « > «tt sHdrrdttt U «t»«d«tl
»ad r lNff «»). NchttrasUe. «« l.

LLa körte»

U

taäellose , ke vier freie Ware.
— 3 Knüpf«, —

s
krMmIm

tlmiiüsiief kusfül-tisser

Leküttingstk-. 20.

Um ganz damit aufzuräumen , ge¬
währe ich von heute bis zum

1 . DSLSmdsr»

trotz der bekannt billigen Preise auf
alle Handarbeiten

10 / « adall.
Versäumen Sie nicht , dieses An¬

gebot fleihig auszunutzen.

Z.Ostro . MckEO

Verein filn 6v8unlidvit8pis6go
unä kliatuf 'kvillcunlle, e. V.

Mittwoch , den »7. Pool »«., abend« Uhr, in der L»»gie«h»Ier

Oefsentl. Vortrag
non Paal Schirrmeister, oerll » , üher:

OsrufLNakI fUr Xnabsn unO ^scloksn
Eintritt s« i, auch für ^ichtmitFttdrr.
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ZlhVtinmrliMs.
^ wijchevahn. Der 2Ö0ir

7i . Stier » u '.'Uctiwegc Is - t am
Tounabeud»

i». 30 . Nov . d. I »,
»achm . 2 Ulir an -.,lei icinem Haus -.-

eine MMl bellt
^ - ^ 1 * * *

(auch Ferkel)
lueiilbielcn.' »n Zal' liniqlirisi
vcilaufci ., u-ozu » amli .-b/abeo
«mladci

I » H. Hioriih»

UnloirUkii Ml> ^okadcn.
« r « mm Jalouiien lladril,,

Loniiciisl . ' clevoan I 27>1.

Lü. SvdllittLvr,
/ lalicliavril,

Pri »j« i >inwrq 4", , -4cider>!os>.
lZede au jkötma »»

Möbel

9- ttucr <t !- ison - ireHrx Pvo
lio^ mpk i ' M ' tti . 5, !I . 4 , aller , i»
ir>. rliiitiollo -?>. K , O >kkint >» ra

a « l

Zperialkauz
für

sOelesenkeitt
Käufe.

bmpsehle iv enorm
groiier iHnsioatzl

PiiPtiikölile,
Mil u » o vhiic Haar.

» i i ' clluloid , .»lecti, Holz,
2 >r .,un , Porzellan.

von ^ Pfg . an.
PuMlibälge

I ^ eug , wa 'chbar und
' cdc ' .

v. 10 Pfg. an.
Pllpucllarm.

-Ltillk , -Schuhe,
'LtrjiWst,PWkil

hüte ,
'irttürskii.

llkeMVikbrbzmll

Achtttukr . 46.

«rellit!
?hlle Alljahluug

Leiilleme reiljahliing.
-öchr billig u . gul.

_ K ein 7 chaufcnslcr.
>m l'lu ' lragc zu r-eikau!«»

wegen 2ricg7ligcS Iierr'chafUiai
ausgestatieicS, -enr -orgfällig in
-Lians ge . aliencs

Wohnhaus
für 1 od . 2 amil . . » oggemann-
str is; c 1l , lr' liiiig, »rockrii , bcrr
lichc 2U-S4

'
ichl in« Trniic , rulngc

2 ->ae und doch nahe « eni >z,c-
lchnkl- nadticil. Eintritt P !ai 1912.

Traft Han - ist al- inrslich
angenehnic TLohnnng für einen
Bcamien oder Renlncrzu
enw'ciilcn.

Köhler L Behnke.
Halls - Berkas

Tic (rrbcii dcc- bcrslorbeiikii
Malcrmciilcr » »Ilb. ^ onk-en t».-.
abnliitigk» iiir a» bcr Pii -.der --
straft « 7i! r 17 belegru«»

Wohnhaus
ncbst VcrkstcUc rcjp. Tmll inii
EinfabN und sehr groftrni s«ar
trn baldmöglichst zu vcrtaufcn,
auch tanii cvcnil. dar Maler
gcschost mit übernommen wer
den . Tos (Srnndfiüct eigne«
sich seiner besonder» günstige»
Lage wegen aucb für jede » Pri
vannann oder gröftcrer <Sc
sibasirunrernebmeii

liausliebnabcr koimcil Nahe
res erfahren bei

W . Adels . 4>ioi >nilr . N.

lllKoihrVokimdin
IsdlettLit i >». , >

, .-v ' NO I. OI.
-. 4 . «.

Nervvrra ^ eaÄe , 5>j«lel bei
vorrei >^ >« rven «cktväcks.

Olilenkur ^ : Ilirleb Lpolh -ilrt.
Nomdurk ! : Inkc-i-mil . Iinilhol ! «-
vii ; »klftorl : Mr - ih- 1 i>»Ilik-><- .

2- . srisihmrhl e Töiljcs , (' khorii.

l-Ti« » ! /. kinx -Inor » nivjo
aukb niokro -or / . » kna
nn , nnü oinio «iauine ».
Xiilnri üllnnj/on in liolrs,
srinailtl -, .Lin .il -;sn otc.

1 LWW . 8rzl!ri . ljli !.
90 »ftLoiirli -. I.

xcx -c-nük . ll . valinhafo.
Lpi r ckLOil r- 9 6 lTbr.
donnta - s nur >„ -> vvr-

Iil-rigol - Vnli-Lga.
- 'l elepkon Kr . 208.

bkMMM SII llbkM,
Lolavisesn , vplil«

icerd . n gcwiisendasl » no sachgc-
maft zu billigsten Preisen ans-
acjnhrin >. KIvLasi -t L6o-,

lldrmaeber und .Inwelicre,
Hnarrnstrafie

Automobile
rermietet k . Bejeik»

stevor bin Ideen sloiluri ln Krvoser VeftNi «n,i!
kdmld -N ' ! rl4 444 44 l>.-r - 9,,
bru « k,ltu «» lvii mit adse 4tvü 4 t>-
dllftuntzen u , ftuhude
t-erhuuk » pr» i, » ftruti » u . » » «

l3>' » on> 4>-, > 5 bt « Iu »e »>>r

SkllNlleniilütttfsl « .

kkillltWiles . blÄl !!!
lNlib,

Lrorsv örinj« i-»stt » s

Kurwictsrr. ^sernspr . lil . »,
übernimmt Reinigen von Glas aller - «Bohnern von Auhböden und rkinoleu»,

sowie Teppichklopsen.
,' ioch '«lien ha , eine

die Aunnerl 'amkeii de -- Pu ilui .i ! » ,
n2 > gelenkt , wie die de» neuen unier o,

!! I >9240 i -aieniamllieli g > . . 0 mien -emn»
4 I^ in » elliiig Ta » elbe 4im eri -q i

nach eininaligeni isebrau n . c -Lchmcu-
bei .Lhe, »> anftinnft , Muskel « .

stau nungen der t/iiieoniaft .' n . . «
«nnreileinttiel -hltvin Vvlling ,
beneleu dnich d >-

ilodren - ttootdeke
in rioMauren a . Nsn.

7 >a 'ebk hft L — rer .-lachnahn e
, u alle anderen ! . oü «len ver ne

SHoli,
.-ro , 4lr . 1.70 <5. >ü abzi geb !,.

»tu « iio,,.

ükslikgiMr . övsIieMMli!
und

ei8ekl! e lione^kälje
lieiern billig»

H. 8- 7 . Hullmann , Oftrrnlmrg.

'litter «srün 1s . ^s vt . 1 junge
« l . L24V Hcuu . Lkm «r« »wi.

' S -!! jeftc Tage »t« it zn
ssirchcn ior T .niicil und Herren.

SirllLnsrratzc -ti. 1. Et«.

>L2L/°2LÄ Mliiillilitort !!,
i^ ^ M ^ Tauerl . gi . - ble

meiiir , Bengn
Molare , elekirüch«
''lrlikel . Viüenri.

4 » rc <I lurcher,
Ätkninul .» ,jabrik
Trelde « 2 .7 24.

X » n <lelftr 4!hiilc . Lleriiue --.
I .Lnx- r-llr .n? , Kaufni , l ' iitsrrilbt » -
Inliitut I . Ilnmcn u . llerron . » or
I'Tintrnt P . io2or/ .k-i1 l/clekolwn.

Lperisl - Wki^ lall
i >r iämiliche Eoldarbelten » nd

Graeieruugen.
A! b. Reinhardt,

Billig zu « crtausen : gulerb.
Mobei : Losas mit Plüsili u.
Wollst , Kleid, u . Heincnschr.
Herrenscbreibt., Hbaisel., mad
Lpregel u . Lpiegelschr. , do in
nuftb . f nuftb. Kredenzschr .,
BerlikoN ' , Tiscb -: . Ltülle , Kas
seet . , Berist ., « achli , Küchensch,.
vlL . Limwttttzir . Ugsfrupl , S,

« eehrler » err .4 , Melier!
' L-' . r. - , 4 Ü - r »̂l,n

7 auch
ß' - -h s z.. . a- r ^ rtehen f:'r

st! . ^ d LllN 17 n ! :,-n

-!.
'
Hf»,' ,>br!^ ' I ? âl ^e

2L hebe ,>v.e v >:^e eulv '» ki. neilü
Dorcn » . 2o,2. Ov.

V -.1.- u^ r .^ 2
"̂

?.rden » »/r»e^en
»orrorlq . «-«7 r' ^ ! ftchk ln Lri-' nal»
»atk:. - v-- - - ." -,u-^ " lrma
ES> bk ! ä r:-' I»st7- .k-1' ' !rk'kN.

?elri'6p3i'atui 'sn
IN modern ' ! c r '.' luftsnbriing

schnell und billig'

Mbl . llleiisllork.
angestrafte 2->. — öernrui 20 ',

SSoLsiS,
Bcrlikoiv, Kleiders-Hraiitc, Ldic-
gcl , Tisch , Pancclbonen , Tvlur-
gardcrobcn, Bciistcllcii, Lrnral
u . Polstcrmorratzcii zu verkauf,
r»ub in Natciijahlimg.

Ar . Rudolph , Kurwietstr. 40.

Trolk. Buchen - Kadeuhol;
ist abzngeben.

Gut

!> A
neu . verkauft komrlctt für

E
° » 275Mk.

lob . ttmricbs,
-eruius I ltiO . fta darslerst r. I '/ft.

Leus . - Beschl.Pierdegesckirrr m.
Mjg z. Ver» . neu, (chaM . SS,

UN / NN ! > . I >c2<-mkk -r!
Solisurvuslvi ' VII:

» !> »» »ftftitil « I v « >-. , .

kerüMLuS « over,

^ äler , ^ vkei
Victoria

zu « llerniedeigftr » . c i
rinna : : neu

vo » '. 7 c» g . n !i»
von . «8 05 a.

0 a .,rc charamic.
Ilntereicht im oas-en , auch Lior -len und Eli -ien greui.

LkrislopI» 5teinme>ei
_ Donnerschweerstratze.

Vvrk 8tLttvll Mr krtveiliofskull!
Oltlvnburg iul . / ^ Ug . Lotlsekalk 0elm « nl,vr8

I 'ramijr -rl mit Irln -r-ni ' i -, ftwn , - olcleiwii unll « ilbornr-n » c-iliiill
f3<- 8 !cbtiL >!N2 » Inia Kaufrrvan - .

Billige Fahrräder
l zurullgenoinineneft Allright -Tourenrad , - aogc ge -ah
1 fast ganz neue , Adler r,m » ,ead.
mehrere gcbr. Bikloria -Räder.

M > "
Jngend - ^ ahrräder

>ur r- nabc i und 2' .
'ädch«ii von d bio l l ' ahrcu.

Preise «rstauultch Niedrig

Vdristopk Lteiowsxor,
Donnerschweerstrahc ._ _HaiL 8

mit Liall u . ' -».in .. Liasscrlig
u . Bade -,immer vorhanden, bc
guem « inner. , snr Bcan« . od.
Handln. , welcher i .cl, zur Rubc
setzcn will , ist vrciswert zu verk

B -argercstbstr. »1 I.

Rlllken
cnn

^ ulill8 tiultmann,
§.ch !ao -ie nistr,

To nurrjchwrerstr 3«.
Buxdaunl billigtabzugeden .

'
' ^w-goq, lg. .

Teil gekdrien Einwohnern
Streekermoor

und Umgegend zur geiolll
Kenntnis , daft iib nnib hi»r

Tischler
niedergelassen habe. Es
mein Bestreben fein , nur re
und preiswerte Arbeit zu
fern und bkttr. mein nuiges l
lerneymen gntigl! uaternus
zu lvoklen.

HochaedtungSvoll

Nug . Oetkeil
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